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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH stellt ihren Anspruch an eine qualitativ hochwertige Patientenversor-
gung an die erste Stelle ihres Interesses.

Diesen Qualitätsanforderungen wird unter anderem durch das Fortbildungsangebot der betrieblichen Fortbildungsein-
richtung BIKE in Marburg und des Bildungszentrums BIZ in Gießen Rechnung getragen, das die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter auf die sich ständig weiter entwickelnden Anforderungen des Gesundheitssystems vorbereitet. Neben fach-
spezifischen Veranstaltungsangeboten wird dabei auch großer Wert auf die Vermittlung kommunikativer und manage-
mentorientierter Kompetenz sowie auf Angebote im Rahmen betrieblicher Gesundheitsförderung gelegt. Hinzu kommen 
Weiterbildungsangebote, welche die Bildungszentren des UKGM gemäß der Hessischen Weiterbildungs- und Prüfungs-
ordnung für die Pflege und die Entbindungspflege (WPO-Pflege) umsetzen.

Wir orientieren uns am Leitbild und der Qualitätspolitik der Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH sowie dem 
Unternehmenskodex als Teil der Unternehmensphilosophie der Rhön-Klinikum AG. Das gemeinsame Leitbild der UKGM-
Bildungseinrichtungen wurde in 2010 entwickelt und in Kraft gesetzt.

Die Veranstaltungsangebote richten sich ausdrücklich an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aller Berufsgruppen des 
Klinikums.

Einen großen Teil der Veranstaltungen bieten wir auch für Mitarbeiter des Gesundheitssystems an, die außerhalb der 
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH beschäftigt sind. Ausdrücklich benannt sei hierbei auch der Verbund der 
Häuser der Rhön Klinikum AG. 

Das vorliegende Interprofessionelle Fortbildungsprogramm umfasst die Programme beider Standorte.
Das Interprofessionelle Fortbildungsprogramm ist neben der Druckversion über das Internet und das klinikumsinterne 
Intranet einsehbar. Die Druckversion wird in alle Bereiche des Klinikums versendet und kann zudem über das Büro der 
Fortbildungseinrichtung BIKE bzw. des Bildungszentrums Gießen angefordert werden.

Das vorliegende Programm ergänzt sich durch ein E-Learning-Angebot.

Wir hoffen, dass wir anregende Bildungsveranstaltungen miteinander verbringen werden! 

Geschäftsführung der
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH

Die Pflegedirektoren an den Standorten Marburg und Gießen



HAAG-STREIT DEUTSCHLAND GmbH versteht sich als Komplettanbieter von Technik für die Augenheilkunde
für Kliniken und Praxen

und wünscht Ihnen viel Erfolg für die Fortbildungsveranstaltungen 2019

HAAG-STREIT Deutschland GmbH
Rosengarten 10                22880 Wedel
Tel.: 04103-709 489           Fax: 04103-709-370
www.haag-streit.de



Bildungseinrichtung 
der Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH 

Leitbild 

Sich bilden macht attraktiv und schafft Zukunftsperspektiven. 

Wir sind eine Bildungseinrichtung des UKGM mit den Standorten Gießen und Marburg. Wir bieten Ihnen ein 
breit gefächertes Angebot an Aus-, Fort- und Weiterbildung. 

Wir nutzen die Ressourcen beider Standorte für unsere Bildungsangebote. 

Das UKGM bietet pflegerische und medizinische Versorgung, moderne Diagnostik und umfassende Therapie 
auf höchstem internationalen Niveau. Es hat den Auftrag, sowohl Krankenversorgung als auch Forschung und 
Lehre zu betreiben. 
Wir nutzen dies, um unseren Teilnehmern die Möglichkeit zu bieten, wissenschaftliches Arbeiten zu lernen und 
daran mit zu wirken. 

Wir unterrichten Menschen und nicht Fächer. 
Bildung beinhaltet mehr als berufliche Entwicklung. Bildung ist für uns die Grundlage für die Interaktion des 
Menschen mit seiner Umwelt. 

Wir gestalten unsere Bildungsangebote innovativ. 
Die Teilnehmer sind damit in der Lage, die Entwicklung der Zukunft aktiv mit zu gestalten. 

Lernen soll Freude machen. 
Selbstständiges und eigenverantwortliches Lernen wird von uns erwartet, unterstützt, ergänzt und gefördert. 

Wir verstehen uns als lernendes System.
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Anmelde- und Teilnahmemodalitäten

Anmeldungen
Es können nur schriftliche Anmeldungen berücksichtigt werden. Anmeldeformulare finden Sie im Anhang des Programm-
hefts. Online-Anmeldungen sind möglich. Besuchen Sie hierfür die Fortbildungsseiten im Internet: https://www.ukgm.de/ 
(„Beruf und Karriere“ – „Fort- und Weiterbildung“).

Anmeldungen, die später als eine Woche vor Fortbildungsbeginn eintreffen, können aus organisatorischen Gründen nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Unser Kommunikationsmedium ist der e-Mail-Kontakt. Bitte geben Sie daher in der Anmeldung unbedingt die von Ihnen 
genutzte e-Mail-Adresse an. Mit der Anmeldung wird nach ihrer Bestätigung eine verbindliche Vereinbarung getroffen.

Die Anmeldungen von Mitarbeiter/innen des UKGM-Standortes Marburg sind durch die vorgesetzten Stellen zu 
genehmigen. Erst nach Eingang der schriftlichen Einverständniserklärung kann eine Zusage durch den Veranstalter BIKE 
(Marburg) erfolgen.

Für Mitarbeiter/innen des UKGM-Standortes Gießen erfolgt die Anmeldung durch die vorgesetzten Stellen selbst. 
Diese Verfahrenswege gelten unabhängig vom Veranstalter (BIZ Gießen oder BIKE Marburg).

Die Teilnahme an den ausgeschriebenen Fortbildungsmaßnahmen liegt bezüglich der UKGM-Mitarbeiter/innen in der 
Regel im dienstlichen Interesse.

Die Teilnahme an Veranstaltungen der betrieblichen Fortbildungseinrichtungen BIKE (Marburg) und BIZ (Gießen) ist für 
Beschäftigte der Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH in diesem Fall Dienstzeit (Ausnahmen sind in der jewei-
ligen Seminarausschreibung kenntlich gemacht). Sie werden bezüglich der Arbeitszeit jedoch höchstens als Regelarbeits-
zeit angerechnet. D.h. hierdurch bedingt entstehen keine Mehrarbeitszeiten bzw. Überstunden.

Teilnahmebescheinigungen
Über die Teilnahme an unseren Fortbildungsveranstaltungen erhalten Sie in der Regel eine Teilnahmebescheinigung, bei 
erfolgreich absolvierter Weiterbildung ein Zertifikat.

Kursgebühren
Für Mitarbeiter am Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH sind die Fortbildungsveranstaltungen kostenfrei (Aus-
nahmen sind in der jeweiligen Seminarausschreibung kenntlich gemacht). Für extern angebotene Veranstaltungen kann 
ggf. eine Kostenbeteiligung für Unterbringung und Verpflegung erhoben werden. Nähere Informationen hierzu finden sie 
bei der jeweiligen Seminarausschreibung im Programmteil.



Kursgebühren für externe Teilnehmer/-innen 
Die Kursgebühren entnehmen Sie bitte den jeweiligen Seminarbeschreibungen. Sie verstehen sich zzgl. Umsatzsteuer.

Die Rechnung wird Ihnen nach Ende der Veranstaltung bzw. nach Absolvierung des ersten Moduls zugestellt. Bitte über-
weisen Sie den Betrag innerhalb von 4 Wochen auf das angegebene Konto unter Nennung des Teilnehmernamens und 
der Kursbezeichnung.

Stornierung
Wenn Sie einen Seminartermin nicht wahrnehmen können, melden Sie sich bitte umgehend schriftlich ab. Wir vermitteln 
den frei werdenden Platz an wartende Kolleginnen und Kollegen weiter. Nichterscheinen gilt nicht als Rücktritt.

Die Fortbildungseinrichtungen BIKE (Marburg) und BIZ (Gießen) behalten sich das Recht vor, die angebotenen Veranstal-
tungen bei zu geringer Nachfrage oder anderen, von uns nicht verschuldeten Situationen, zu verschieben oder abzusa-
gen. Dies gilt auch bei schon erfolgter Anmeldebestätigung. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Durchführung der 
Veranstaltung. Ggf. bereits überwiesene Kursgebühren werden bei Ausfall der Veranstaltung zurückerstattet.

Stornierung (externe Teilnehmer/innen)
Es steht Ihnen selbstverständlich frei, die Teilnahmeberechtigung auf einen Ersatz-Teilnehmer zu übertragen. In diesem 
Fall benötigen wir die Anmeldung des Ersatz-Teilnehmers.

Stornierungskosten:
3 Wochen vor Seminarbeginn: 25% des jeweiligen Seminarentgeltes
2 Wochen vor Seminarbeginn: 50% des jeweiligen Seminarentgeltes
1 Woche vor Seminarbeginn: 75% des jeweiligen Seminarentgeltes
Stornieren Sie weniger als eine Woche vor Seminarbeginn, wird das volle Seminarentgelt in Rechnung gestellt. 

Dozenten
Wir behalten uns vor, Seminare ggf. mit anderen als den im Programm veröffentlichten Dozenten durchzuführen.

Raumangaben
Manche der genutzten Seminarräume werden vom Fachbereich Medizin vorgehalten und auf Antrag für Veranstaltungen 
des Universitätsklinikums freigegeben. Wir behalten uns vor, ggf. Raumänderungen vornehmen zu müssen. In diesem 
Fall veröffentlichen wir die neue Raumnummer über den online-Auftritt der Fort- und Weiterbildungseinrichtungen.

Datenschutz
Die an uns übermittelten Daten werden digital zu Verwaltungszwecken gespeichert. Die Daten werden nur zu Zwecken 
der Vertragsabwicklung verwendet und sind nicht zur Weitergabe an Dritte bestimmt.
Bei Pflichtveranstaltungen, deren Teilnahme berechtigten Dritten gegenüber nachgewiesen werden muss, behalten wir 
uns die Weitergabe der erforderlichen Daten vor.

6



Urheberrecht
Im Rahmen des Seminars ausgegebene Arbeitsunterlagen sind urheberrechtlich geschützt und dürfen - auch auszugs-
weise - nicht ohne schriftliche Genehmigung der Urheber vervielfältigt werden.

Kinderbetreuung (gilt für interne Teilnehmer/innen)
Wenn Sie für Ihren Fortbildungstermin eine Kinderbetreuung benötigen, melden Sie sich bitte spätestens drei Wochen vor 
der Veranstaltung bei der Familienservicestelle Ihres Standortes.
Kontakt Gießen: Frau Sibylle Quandt  (0641 / 985-40092)
Kontakt Marburg: Frau Mandy Spohr (06421 / 58-65686)

E-Learning
Zunächst für Pflichtschulungsangebote steht Ihnen ein E-Learning-Angebot zur Verfügung. 
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https://e-learning.rhoen-klinikum-ag.com

User: Ihre Personalnummer
(zu finden auf der Gehaltsabrechnung oben links)

Erstes Kennwort: Willkommen
(danach  Änderung auf Ihr persönliches Kennwort)
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Datenschutzerklärung der Betrieblichen Fortbildungseinrichtung BIKE          Stand 21.09.2018

In Bezug auf das aktuell für das UKGM geltende Datenschutzrecht und das „Datenschutzkonzept UKGM und MVZ 
_rev0000_Stand: 17.05.2018“  erklärt BIKE:
Wir erheben, speichern, verarbeiten und übermitteln ggf. personenbezogene Daten unserer Teilnehmer¹  (m/w/d) und an 
der Teilnahme Interessierter ausschließlich im Kontext von Fort- und Weiterbildungszwecken in folgenden Kategorien:

 ¹Bei Verwendung des Begriffs “Teilnehmer“ oder anderer personenbezogener Begriffe sind grundsätzlich Angehörige aller drei Geschlechter  
 (m/w/d) gemeint.

1. Anmeldedaten
Name, Vorname _ Einrichtung, Abteilung _ Berufsbezeichnung _ Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Anschrift _ Teilnehmer- 
unterschrift _ Einverständniserklärung (Unterschrift) vorgesetzte Person

Diese Daten werden zur Information über den Anmeldestatus (Zusage, Absage, Warteliste) erhoben und wegen eventu-
eller Nachfragen durch vorgesetzte Personen gespeichert und umgehend nach Ende des Fortbildungsjahres (Kalender-
jahr) sachgerecht vernichtet.

2. Teilnahmedaten
Name, Vorname _ Abteilung _ Berufsgruppe* _ Beschäftigung** _ Unterschrift
 *ÄWD (Ärztlich-Wissenschaftlicher Dienst) _ PFD (Pflege- und Funktionsdienst) _ MTD (Medizinisch-Technischer Dienst) _ VWD 
 (Verwaltungsdienst) _ WVT (Wirtschafts-, Versorgungs-, Technischer Dienst)
 **KLV (Klinikumsvertrag) _ LAV (Landesvertrag) _ DMV (Drittmittelvertrag) _ EXT (Externer Teilnehmer)

Die Teilnahmedaten werden zu Nachweiszwecken über die besuchte Qualifizierungsmaßnahme gespeichert. Die Aufbe-
wahrungsdauer beträgt 3 Jahre. Danach werden diese Daten vernichtet. Sie dienen zudem der Erstellung der in Papier-
form an die Teilnehmer ausgehändigten Teilnahmebescheinigungen.
In ausschließlich anonymisierter Form (Anzahl der Teilnehmer aus jeweiliger Berufsgruppe „X“  mit jeweiligem Beschäf-
tigtenstatus „Y“) dienen die erhobenen Daten der Erstellung von Teilnahmestatistiken (numerische oder grafische Darstel-
lung) für die jährlich abzugebenden Fortbildungsberichte an den Fortbildungsausschuss des UKGM Marburg.

3. Teilnahmedaten (Pflichtveranstaltungen)***
 ***Mitgeltende Dokumente:
 UMR-D-09.01 „Pflichtveranstaltungen für neue Mitarbeiter/innen“  Checkliste
 UMR-D-09.02 „Pflichtveranstaltungen für Mitarbeiter/innen“ Checkliste für Führungskräfte 
 UMR-D-09.03 „Pflichtveranstaltungen - Organisation und Teilnahme“  Verfahrensanweisung
 Quelle: Intranet UKGM Marburg _ roXtra _ https://umrroxtra/Roxtra/index.aspx?FolderID=329 _ Ordner Pflichtschulung
Name, Vorname _ Abteilung _ Berufsgruppe* _ Beschäftigung** _ Unterschrift
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Der Umgang mit diesen Daten entspricht der Beschreibung aus „2“.
Aus Nachweisgründen gegenüber legitimierten Dritten (z.B. Berufsgenossenschaften oder Behörden) können diese 
Daten nach Prüfung durch den BIKE-Verantwortlichen in Absprache mit und über den UKGM Marburg Verantwortlichen 
als Nachweisinstrument des UKGM Marburg  an diese legitimierten Einrichtungen übermittelt werden.

4. Video- und Audioaufzeichnungen im Rahmen von Qualifizierungs- / Trainingsmaßnahmen
Aus rein didaktischen Gründen wird in einigen Veranstaltungen mit Video- und Audioaufzeichnungen gearbeitet, die der 
Reflexion des Trainingsverhaltens dienen (z.B. Reanimations-Simulationen, Deeskalationstrainings, Kommunikations- 
trainings u.ä.) 

Generell werden die Aufzeichnungen unmittelbar nach Reflexion des aufgezeichneten Geschehens gelöscht.
Bei Teilnehmern, die eine Aufzeichnung ausdrücklich ablehnen, werden weder Video- noch Audioaufzeichnungen 
vorgenommen. 

5. Daten zur Evaluation der Fortbildungsveranstaltungen
Seminarnummer, Seminartitel,  Dozentenname _ Geschlecht _ Altersgruppe (10-Jahres-Schritte) _ Berufsgruppe* _ Be-
triebliche Herkunft ****
 ****UKGM Marburg _ UKGM Gießen _ Externer Teilnehmer Rhön-Klinikum AG _ Externer Teilnehmer

Diese Daten werden auf einem vom Evaluations-Fragebogen abtrennbaren Blatt abgefragt.  Der Hinweis „Zur Wahrung 
Ihrer Anonymität können Sie die beiden Bögen voneinander trennen“ ist auf diesem Erhebungsblatt aufgedruckt. Die Teil-
nahme an der Befragung beruht auf Freiwilligkeit. In einem einleitenden Text werden der absolut vertrauliche Umgang mit 
den Daten und die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen zugesichert.
Der Evaluations-Fragebogen bittet in einer Ankreuz-Skalierung „1 – 6“ um Aussagen zur Veranstaltung selbst, zu den 
Vorkenntnissen und dem Erkenntnisgewinn sowie einem Resümee (Ankreuz-Skalierung „1-3“) zur Veranstaltung.
Zudem wird nach Verbesserungsvorschlägen und weiterem Fortbildungsbedarf gefragt.

Die erhobenen Datensätze werden (nach der durch die Teilnehmer möglichen Trennung der beiden Erhebungsblätter) 
umgehend nach der Veranstaltung (i.d.R. am darauf folgenden Arbeitstag) weiter anonymisiert, indem die auf den Ein-
zelbögen vorgenommenen Bewertungen in einen die Gesamteinschätzung aller Rückmeldungen darstellenden Datensatz 
kumuliert werden. Damit ist eine Nachvollziehbarkeit der persönlichen Einzel-Aussagen gänzlich ausgeschlossen. Die 
Einzelbögen selbst werden vernichtet. Die kumulierten Kurs-Aussagen werden gespeichert und für Einzelbetrachtungen 
von Seminaren im Rahmen des Qualitätsmanagements (ggf. in Rückkoppelung mit den Referenten) sowie für die 
Erstellung von Jahresberichten über die Fortbildungsaktivitäten des UKGM Marburg genutzt.
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Seminarnummer Datum Titel           Seite

Januar 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

BIKE/22/2019/A 14.01.2019 DRG-Basisschulung und Dokumentation - Pflichtveranstaltung     66

BIZ/18/2019/A 14.01.2019 (Start) Deeskalationstraining         163

BIZ/34/2019/A 15.01.2019 (Start) Pilates – machen Sie den ersten Schritt!        183

BIZ/28/2019/A 22.01.2019 Zigarette adé – Ein Seminar zum erfolgreichen Rauchstopp      177

BIKE/12/2019/A 29.01.2019 Mitarbeiterjahresgespräche         56

Februar 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator               98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator              99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen             100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation               101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining                 190

BIKE/75/2019/A 04.02.2019 Fachthemen aus dem Bereich der onkologischen Pflege              131

BIKE/40/2019/A 05.02.2019 (Start) Gelassenheit durch Autogenes Training        88

BIKE/32/2019/A 05.02.2019 Deeskalationstraining im Arbeitsalltag-Modul 2       77

BIKE/77/2019 06.02.2019 Den Pflegeprozess in der praktischen Pflegeausbildung vermitteln     137

BIKE/25/2019 12.02.2019 Prävention nosokomialer Infektionen                   70

BIKE/79/2019 14.02.2019 Interkulturelle Kompetenz – Vielfalt leben, Vielfalt gestalten –       124

  Kultursensibles Arbeiten im Krankenhaus 

BIKE/68/2019 20.02.2019 Interkulturelle Begleitung – Muslime im Krankenhaus      123

BIKE/69/2019 20.02.2019 Depression erkennen - professionell handeln       125

BIKE/60/2019 25.02.2019 (Start) Wundexperte ICW Basiskurs Fachqualifizierung       114

BIZ/53/2019 25.02.2019 (Start) Palliative Care – Weiterbildung Pflege        208

BIKE/53/2019/A 26.02.2019 (Start) Excel – Grundlagen (Anfängerkurs)        106

BIKE/72/2019 27.02.2019 Anaphylaxie-Schulung         128

BIZ/16/2019/1a 28.02.2019 (Start) Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises gemäß RöV und StrlSchV        160 
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Seminarnummer	 Datum	 Titel	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Seite

März	2019	 	

BIKE/47/2019	 mehrmals	 Simulationstraining	von	Notfallsituationen	–	Erwachsenensimulator	 	 	 	 	 98

BIKE/48/2019	 mehrmals	 Vor-Ort-Simulationstraining	von	Notfallsituationen	–	Erwachsenensimulator	 	 	 	 99

BIKE/49/2019	 mehrmals	 Kinderreanimation:	Simulationstraining	von	pädiatrischen	Notfällen	 	 	 	 	 100

BIKE/50/2019	 mehrmals	 Neugeborenenerstversorgung	und	-reanimation	 	 	 	 	 	 	 101

BIZ/39/2018	 mehrmals	 BLS-Reanimationstraining	 	 	 	 	 	 	 	 	 190

BIKE/27/2019/A	 04.03.2019	 Schulung	der	Medizinprodukte-Beauftragten	 	 	 	 	 	 	 72

BIKE/46/2019/A	 05.03.2019	 Ein	Tag	für	die	Gesundheit	 	 	 	 	 	 	 	 	 95

BIKE/01/2019/A	 06.03.2019	 Informationstag	für	neue	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter		 	 	 	 	 	 44

	 	 Pflichtveranstaltung	für	alle	neuen	Mitarbeiter/innen	

BIKE/30/2019	 06.03.2019	 Unterweisung	im	beruflichen	Umgang	mit	Zytostatika	 	 	 	 	 	 75

BIKE/42/2019	 07.03.2019	 Bildschirmarbeit	und	gesundes	Sehen	 	 	 	 	 	 	 	 90

BIKE/44/2019/A	 07.03.2019	(Start)	 Zigaretten	adé	–	Ein	Seminar	zur	Tabakentwöhnung	 	 	 	 	 	 92

BIKE/73/2019	 07.03.2019	 Frühjahrestagung	der	onkologischen	Fachpflegekräfte	 	 	 	 	 	 129

BIZ/16/2019/2a	 08.03.2019		 Erwerb	und	Aktualisierung	von	Kenntnissen	bzw.	des	Fachkundenachweises	gemäß	RöV	und	StrlSchV						160

BIZ/16/2019/2b	 09.03.2019		 Erwerb	und	Aktualisierung	von	Kenntnissen	bzw.	des	Fachkundenachweises	gemäß	RöV	und	StrlSchV								160	

BIKE/22/2019/B	 11.03.2019	 DRG-Basisschulung	und	Dokumentation	-	Pflichtveranstaltung	 	 	 	 	 66

BIZ/05/2019	 11.03.2019	(Start)	 Veränderungsprozesse	„im	Wandel	der	Zeit“	-	

	 	 Gelingendes	Change	Management	in	Theorie	und	Praxis	 	 	 	 	 	 148

BIZ/18/2019/B	 11.03.2019	(Start)	 Deeskalationstraining	 	 	 	 	 	 	 	 	 163

BIKE/55/2019	 12.03.2019	(Start)	 Word	für	das	Büro	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 108

BIKE/65/2019	 12.03.2019	 Schmerzmanagement	in	der	Pflege	–	nationaler	Expertenstandard	 	 	 	 	 120

BIZ/07/2019/A	 12.03.2019	 Patientenverfügung	und	Vorsorgevollmacht	 	 	 	 	 	 	 152

BIKE/24/2019/A	 13.03.2019	 QM	–	Entwicklungen	des	Qualitätsmanagements	am	UKGM	 	 	 	 	 	 68

BIKE/26/2019/A	 13.03.2019	 Über	den	Umgang	mit	Suchtproblemen	–	

	 	 Vorstellung	der	Betriebsvereinbarung	am	UKGM	Marburg	 	 	 	 	 	 71

BIKE/38/2019	 14.03.2019	(Start)	 Rückenbeschwerden?	Vorbeugung	ist	die	beste	Beugung!		 	 	 	 	 	 86

	 	 Für	einen	gesunden	und	beweglichen	Rücken	

BIZ/27/2019	 14.03.2019	 Gesund	bleiben	–	Gut	für	sich	selbst	sorgen	 	 	 	 	 	 	 176

BIZ/20/2019/A	 15.03.2019	 Suggestopädische	Methoden	zur	Durchführung	von	Praxisanleitungen	und	praktischem	Unterricht	 	 167
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Seminarnummer	 Datum	 Titel	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Seite

März	2019

BIZ/15/2019/A	 21.03.2019	 Fortbildung/Erfahrungsaustausch	der	Sicherheitsbeauftragten	 	 	 	 	 159

BIZ/44/2019	 26.03.2019	(Start)	 Expertin/Experte	Demenz	 	 	 	 	 	 	 	 	 198

BIZ/11/2019/A	 26.03.2019	 Über	den	Umgang	mit	Suchtproblemen	 	 	 	 	 	 	 	 164

BIZ/49/2019	 26.03.2019	(Start)	 Demenz	im	Fokus	–	Eine	multiprofessionelle	Betrachtung	 	 	 	 	 	 204

BIKE/28/2019/A	 27.03.2019	 Schulung	der	Sicherheitsbeauftragten	 	 	 	 	 	 	 	 73

BIKE/29/2019/A	 27.03.2019	 Gefahrgutschulung	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 74

BIKE/43/2019/A	 28.03.2019	(Start)	 Gelassen	und	sicher	im	Stress	–	

	 	 Gesundheitsförderung	durch	Verbesserung	des	Umgangs	mit	alltäglichen	Belastungen	 	 	 91

BIZ/24/2019	 28.03.2019	(Start)	 Leere	Wiege	–	Begleitung	bei	Tod	und	Trauer	 	 	 	 	 	 	 171

BIZ/36/2019/A	 28.03.2019	(Start)	 Achtsame	Berührungen	–	fernöstliche	Heilweise	erfahren	 	 	 	 	 	 185

BIZ/46/2019	 28.03.2019	 Herausforderndes	Verhalten	demenziell	erkrankter	Menschen	in	stationären	Versorgungssettings	 	 201

BIZ/16/2019/3a	 29.03.2019	(Start)	 Erwerb	und	Aktualisierung	von	Kenntnissen	bzw.	des	Fachkundenachweises		 	 	

	 	 gemäß	RöV	und	StrlSchV	 	 	 	 	 	 	 	 	 160

April	2019	 	

BIKE/47/2019	 mehrmals	 Simulationstraining	von	Notfallsituationen	–	Erwachsenensimulator	 	 	 	 	 98

BIKE/48/2019	 mehrmals	 Vor-Ort-Simulationstraining	von	Notfallsituationen	–	Erwachsenensimulator	 	 	 	 99

BIKE/49/2019	 mehrmals	 Kinderreanimation:	Simulationstraining	von	pädiatrischen	Notfällen	 	 	 	 	 100

BIKE/50/2019	 mehrmals	 Neugeborenenerstversorgung	und	-reanimation	 	 	 	 	 	 	 101

BIZ/39/2018	 mehrmals	 BLS-Reanimationstraining	 	 	 	 	 	 	 	 	 190

BIKE/64/2019	 02.04.2019	 Nichtmedikamentöse	Maßnahmen	zur	Schmerzlinderung	sowie	deren	mögliche	Kontraindikationen	 	 119

BIKE/70/2019	 03.04.2019	 Stomakomplikationen	und	Wundversorgung	am	Stoma,	Fistelversorgung			 	 	 	 126

BIKE/02/2019/A	 08.04.2019	 Einführung	für	neue	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	in	der	direkten	Patientenversorgung		 	 	 45

	 	 Pflichtveranstaltung	

BIKE/75/2019/B	 08.04.2019	 Fachthemen	aus	dem	Bereich	der	onkologischen	Pflege	 	 	 	 	 	 131

BIZ/25/2019/A	 09.04.2019	(Start)	 Rückengerechter	Patiententransfer	 	 	 	 	 	 	 	 174

BIKE/12/2019/B	 09.04.2019	 Mitarbeiterjahresgespräche		 	 	 	 	 	 	 	 	 56

BIZ/13/2019	 11.04.2019	 Ruhestand:	Krise	oder	Glücksgewinn	 	 	 	 	 	 	 	 156

BIZ/14/2019A	 11.04.2019	 Pflichtinformation	G	Gefahrgut-	und	Probenversand	 	 	 	 	 	 158

BIZ/59/2019/A	 11.04.2019	 Änderungen	durch	das	Pflegeberufegesetz	 	 	 	 	 	 	 217	

BIZ/35/2019/A	 30.04.2019	(Start)	 Faszien–Fitness:	vital,	elastisch,	dynamisch	im	Alltag	und	Sport!	 	 	 	 	 184
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Seminarnummer Datum Titel           Seite

Mai 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator     98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

BIKE/44/2019/B 07.05.2019 (Start) Zigaretten adé – Ein Seminar zur Tabakentwöhnung      92

BIZ/43/2019 07.05.2019 Grundsätzliches zur akuten und chronischen Wundversorgung     196

BIKE/03/2019 08.05.2019 (Start) Führungskräfte entwickeln sich Grund- und Aktualisierungs-Qualifizierung    46

BIKE/04/2019 08.05.2019 Führung – Theoretische Grundlagen und Best Practice-Beispiel     48

BIKE/05/2019 09.05.2019 Führungskommunikation         49

BIZ/30/2019 09.05.2019 Iss dich fit – fühl dich fit         179

BIZ/58/2019 09.05.2019 Klänge und Klangmassage         216

BIKE/06/2019 10.05.2019 Die Führungskraft als Coach         50

BIKE/22/2019/C 13.05.2019 DRG-Basisschulung und Dokumentation - Pflichtveranstaltung     66

BIKE/32/2019/B 14.05.2019 Deeskalationstraining im Arbeitsalltag-Modul 2       77

BIZ/42/2019 14.05.2019 Rezertifizierung für Wundexpertin/experte ICW/TÜV 

  „Palliative Wundversorgung – was steht im Vordergrund?“      194

BIKE/78/2019/A 21.05.2019 Beurteilen und bewerten in der praktischen Pflegeausbildung      138

BIZ/11/2019/B 21.05.2019 Über den Umgang mit Suchtproblemen        164

BIKE/16/2019 22.05.2019 Teamentwicklung          60

BIZ/28/2019/B 22.05.2019 (Start) Zigarette adé – Ein Seminar zum erfolgreichen Rauchstopp      177

BIZ/38/2019 22.05.2019 Tape Anleitung für Laien         187

BIKE/07/2019 23.05.2019 Generationen wertschätzend führen        51

BIKE/17/2019 24.05.2019 Resilienz entwickeln – Wenn das Leben Zitronen schenkt mach Limonade daraus    61
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Seminarnummer Datum Titel           Seite

Juni 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator     98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

BIZ/57/2019 03.06.2019 (Start) Pflegeexperte Diabetes mellitus        214

BIKE/63/2019/A 04.06.2019 Tape-Kurs           118

BIKE/82/2019/A 05.06.2019 Wege klinischer Ernährung         134

BIZ/31/2019 06.06.2019 Gesundheit kann man feiern …        180

BIZ/47/2019 11.06.2019 ProfessionelleBegleitung bei Demenz –  

  Der Personenzentrierte Ansatz nach Kitwood und die Methode des Dementia Care Mapping (DCM)  202

BIZ/48/2019 12.06.2019 Rechtliche Aspekte in der Betreuung Demenzkranker      203

BIZ/51/2019 12.06.2019 Sterbebegleitung bei demenziell erkrankten Menschen      206

BIZ/16/2019/1b 13.06.2019 (Start) Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises    

  gemäß RöV und StrlSchV         160

BIZ/52/2019 13.06.2019 Kreativtherapeutische Beiträge in der Betreuung Demenzkranker: Musik und Märchen   207

BIKE/75/2019/C 17.06.2019 Fachthemen aus dem Bereich der onkologischen Pflege      131

BIKE/36/2019 18.06.2019 (Start) Schokoladenseiten zeigen – Erfolgreiche Kommunikation in der Klinik     82

BIKE/02/2019/B 24.06.2019 Einführung für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der direkten Patientenversorgung    45

  Pflichtveranstaltung 

BIZ/19/2019 28.06.2019 (Start) Einführung in Systemische Strukturaufstellungen (SYST®)      166

BIZ/16/2019/2c 28.06.2019  Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises 

  gemäß RöV und StrlSchV         160

BIZ/16/2019/2d 29.06.2019  Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises 

  gemäß RöV und StrlSchV         160
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Seminarnummer Datum Titel           Seite

Juli 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator     98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

   

August 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator     98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

BIZ/10/2019 12.08.2019 (Start) Diversity-Management in der Praxisanleitung - 

  Über den wertschätzenden Umgang mit der Vielfalt       155

BIZ/34/2019/B 13.08.2019 (Start) Pilates – machen Sie den ersten Schritt!        183

BIKE/35/2019 14.08.2019 (Start) Gelungener Umgang mit „schwierigen“ Menschen       81

BIKE/44/2019/C 17.08.2019 (Start) Zigaretten adé – Ein Seminar zur Tabakentwöhnung      92

BIKE/22/2019/D 19.08.2019 DRG-Basisschulung und Dokumentation - Pflichtveranstaltung     66

BIKE/01/2019/B 21.08.2019 Informationstag für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter       44

  Pflichtveranstaltung für alle neuen Mitarbeiter/innen 

BIZ/28/2019/C 22.08.2019 (Start) Zigarette adé – Ein Seminar zum erfolgreichen Rauchstopp      177

BIZ/11/2019/C 22.08.2019 Über den Umgang mit Suchtproblemen        164

BIZ/50/2019 22.08.2019 MH Kinaesthetics – Unterstützung von Aktivitäten im Alltag bei demenziell erkrankten Menschen  205

BIZ/45/2019 23.08.2019 (Start) Integrative Validation (IVA)         200

BIKE/03/2019/B 28.08.2019 (Start) Führungskräfte entwickeln sich Grund- und Aktualisierungs-Qualifizierung    46

BIKE/18/2019 28.08.2019 Organisationen entwickeln sich / Wissensmanagement – 

  Organisationales Wissen fördern und erhalten       62

BIKE/19/2019 29.08.2019 Krankenhausfinanzierung kompakt        63

BIKE/20/2019 29.08.2019 DRG-System, Leistungsabrechnung, MDK-Prüfungen Krankenhausfinanzierung kompakt   64

BIKE/21/2019 30.08.2019 Arbeitsrecht          65
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Seminarnummer Datum Titel           Seite

September 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator     98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

BIKE/46/2019/B 03.09.2019 Ein Tag für die Gesundheit         95

BIKE/28/2019/B 04.09.2019 Schulung der Sicherheitsbeauftragten        73

BIKE/29/2019/B 04.09.2019 Gefahrgutschulung          74

BIKE/27/2019/B 09.09.2019 Schulung der Medizinprodukte-Beauftragten       72

BIZ/22/2019 09.09.2019 (Start) Patienten- und Angehörigenedukation        169

BIKE/32/2019/C 10.09.2019 Deeskalationstraining im Arbeitsalltag-Modul 2       77

BIKE/12/2019/C 11.09.2019 Mitarbeiterjahresgespräche         56

BIKE/59/2019 12.09.2019 11. Marburger Symposium „Modernes Wundmanagement“ ICW-Update     112

BIKE/75/2019/D 16.09.2019 Fachthemen aus dem Bereich der onkologischen Pflege      131

BIZ/17/2019 16.09.2019 (Start) Hygienebeauftragte in der Pflege        162

BIKE/37/2019 17.09.2019 Selbst- und Zeitmanagement im beruflichen Alltag       83

BIZ/07/2019/B 17.09.2019 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht       152

BIZ/08/2019 17.09.2019 Schnuppertag „Systemisches Coaching“        153

BIKE/67/2019 18.09.2019 Altersbedingte Einschränkungen – Kennen und Verstehen      122

BIKE/74/2019 19.09.2019 Herbsttagung der onkologischen Fachpflegekräfte       130

BIZ/54/2019 19.09.2019 Einführung in die Homöopathie – Schulterschluss zur Schulmedizin?     210

BIKE/03/2019/C 25.09.2019 (Start) Führungskräfte entwickeln sich Grund- und Aktualisierungs-Qualifizierung    46

BIKE/08/2019 25.09.2019 Projektmanagement               52

BIKE/09/2019 25.09.2019 Führen mit Zielvereinbarung, Beurteilung        53

BIKE/10/2019 26.09.2019 Konfliktlösungstraining                                                                                        54

BIZ/11/2019/D 26.09.2019 Über den Umgang mit Suchtproblemen        164

BIKE/11/2019 27.09.2019 Mobbing – Prävention und Handeln        55
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Seminarnummer Datum Titel           Seite

Oktober 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator     98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

BIKE/40/2019/B 08.10.2019 (Start) Gelassenheit durch Autogenes Training        88

BIKE/22/2019/E 14.10.2019 DRG-Basisschulung und Dokumentation - Pflichtveranstaltung     66

BIKE/43/2019/B 14.10.2019 (Start) Gelassen und sicher im Stress – 

  Gesundheitsförderung durch Verbesserung des Umgangs mit alltäglichen Belastungen   91

BIZ/03/2019 14.10.2019 Gesundheit, Leistungsfähigkeit und Resilienz –  

  Aspekte gelingender Führungsarbeit durch Neuroleadership und evolutionäres Führen   146

BIZ/04/2019 14.10.2019 (Start) Führungskompetenz konkret         147

BIKE/66/2019 15.10.2019 Kompetente Betreuung dementer Menschen im klinischen Alltag     121

BIZ/02/2019 15.10.2019 Mitarbeitergespräche professionell gestalten       145

BIKE/26/2019/B 16.10.2019 Über den Umgang mit Suchtproblemen – Vorstellung der Betriebsvereinbarung am UKGM Marburg            71

BIZ/36/2019/B 16.10.2019 (Start) Achtsame Berührungen – fernöstliche Heilweise erfahren      185

BIZ/20/2019/B 18.10.2019 Suggestopädische Methoden zur Durchführung von Praxisanleitungen und praktischem Unterricht  167

BIKE/71/2019 21.10.2019 Prophylaxetag          127

BIZ/41/2019 21.10.2019 (Start) Wundexpertin/experte (ICW/TÜV)        192

BIKE/44/2019/D 22.10.2019 (Start) Zigaretten adé – Ein Seminar zur Tabakentwöhnung      92

BIZ/35/2019/B 22.10.2019 (Start) Faszien–Fitness: vital, elastisch, dynamisch im Alltag und Sport!     184

BIZ/16/2019/3b 22.10.2019 (Start) Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises gemäß RöV und StrlSchV       160

BIZ/56/2019 22.10.2019 Pflege tracheotomierter Patienten        212

BIKE/13/2019 23.10.2019 Personalgespräche professionell führen        57

BIKE/14/2019 24.10.2019 Moderation von Teambesprechungen        58

BIZ/16/2019/1C 24.10.2019 (Start) Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises gemäß RöV und StrlSchV           160

BIZ/32/2019 24.10.2019 Kochen mit fünf Zutaten         181

BIKE/15/2019 25.10.2019 Beziehungskompetenz aufbauen – motivierend führen      59

BIKE/02/2019/A 28.10.2019 Einführung für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der direkten Patientenversorgung    45

  Pflichtveranstaltung 

BIKE/78/2019/B 28.10.2019 Beurteilen und bewerten in der praktischen Pflegeausbildung      138

BIKE/62/2019 29.10.2019(Start) Algesiologische Fachassistenz - Fachqualifizierung       117 
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Seminarnummer Datum Titel                 Seite

November 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator     98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

BIKE/53/2019/B 05.11.2019 (Start) Excel – Grundlagen (Anfängerkurs)        106

BIZ/21/2019 05.11.2019 Der würdigende Umgang mit der Angst – 

  Strategien der Interaktion mit emotional belasteten Menschen      168

BIZ/40/2019 06.11.2019 Kompetente Schüleranleitung         191

BIZ/28/2019/D 09.11.2019 (Start) Zigarette adé – Ein Seminar zum erfolgreichen Rauchstopp      177

BIKE/54/2019 12.11.2019 (Start) Excel für Fortgeschrittene         107

BIKE/61/2019 12.11.2019 Wundmanagement – wesentliche Aspekte       116

BIZ/06/2019 12.11.2019 Betreuungsrecht          150

BIZ/11/2019/E 12.11.2019 Über den Umgang mit Suchtproblemen        164

BIZ/25/2019/B 12.11.2019 (Start) Rückengerechter Patiententransfer        174

BIKE/24/2019/B 13.11.2019 QM – Entwicklungen des Qualitätsmanagements am UKGM      68

BIKE/83/2019 14.11.2019 Säure-Basen-Status (Klinische Schulung)       136

BIZ/14/2019/B 14.11.2019 Pflichtinformation G Gefahrgut- und Probenversand      158

BIZ/33/2019 14.11.2019 Soulfood – Iss dich glücklich         182

BIZ/16/2019/2e 15.11.2019  Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises 

  gemäß RöV und StrlSchV         160

BIZ/16/2019/2f 16.11.2019  Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises 

  gemäß RöV und StrlSchV         160

BIZ/15/2019/B 21.11.2019 Fortbildung/Erfahrungsaustausch der Sicherheitsbeauftragten     159

BIKE/63/2019/B 26.11.2019 Tape-Kurs           118

BIKE/41/2019 27.11.2019 Schenkt das Leben Zitronen, mach Limonade daraus – Wie Sie Krisen unbeschadet überstehen  89

BIZ/37/2019 28.11.2019 (Start) Achtsame Berührungen – fernöstliche Heilweise erfahren –       186

  Aufbauseminar 
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Seminarnummer Datum Titel           Seite

Dezember 2019  

BIKE/47/2019 mehrmals Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator     98

BIKE/48/2019 mehrmals Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator    99

BIKE/49/2019 mehrmals Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen     100

BIKE/50/2019 mehrmals Neugeborenenerstversorgung und -reanimation       101

BIZ/39/2018 mehrmals BLS-Reanimationstraining         190

BIKE/75/2019/E 02.12.2019 Fachthemen aus dem Bereich der onkologischen Pflege      131

BIKE/56/2019 03.12.2019 (Start) PowerPoint          109

BIKE/32/2019/D 03.12.2019 Deeskalationstraining im Arbeitsalltag-Modul 2       77

BIKE/82/2019/B 04.12.2019 Wege klinischer Ernährung         134

BIZ/59/2019/B 04.12.2019 Änderungen durch das Pflegeberufegesetz                217 

BIZ/01/2019 05.12.2019 Konflikte und Konfliktmanagement        144

BIKE/22/2019/F 09.12.2019 DRG-Basisschulung und Dokumentation -        66

  Pflichtveranstaltung 

BIZ/23/2019 12.12.2019 Umgang mit Trauer und Verlusterfahrungen       170
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Veranstaltungsort Standort Marburg, Lahnberge
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B I K E
Betriebliche Einrichtung für Bildung, Information,
Kommunikation und Entwicklungsunterstützung

Veranstaltungsorte 
Lahnberge, 35043 Marburg

Klinikum Lahnberge - Baldingerstraße
Klinikum Lahnberge - Hörsaal 3 – Conradistraße 5
Zentrale Medizinische Bibliothek – Conradistraße 3a
Mehrzweckgebäude Hans-Meerwein-Straße 6

So erreichen Sie das Universitätsklinikum Marburg:

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Hauptbahnhof: 
Buslinie 7      „Universitätsklinikum“ bzw. Hans- Meerwein-Straße (Fahrtzeit ca. 35 min.) 
Von Elisabethkirche: 
Buslinie 9      „Universitätsklinikum“ (Fahrtzeit 20 min) 

Mit dem Auto:
Von Süden: B 3 Ausfahrt MR-Süd. Der Beschilderung Richtung Uni-Lahnberge, Klinikum folgen. Bei Beschilderung „Bal-
dingerstraße“ links zum Uni-Klinikum (Haupteingang). Dort Besucherparkplatz nutzen.

Von Norden: B 3 Ausfahrt Marburg-Wehrda. Am Ende der Ausfahrt rechts Richtung MR-Innenstadt abbiegen. An der 1. 
Ampelkreuzung links Richtung Uni-Lahnberge. Bei Beschilderung „Baldingerstraße“ rechts zum Uni-Klinikum (Hauptein-
gang). Dort Besucherparkplatz nutzen.

Der Fußweg (ca. 10 Min.) zum Seminarraum Hans-Meerwein-Straße ist beschildert (siehe nebenstehender Plan).

Veranstaltungsort Standort Marburg, Lahnberge
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Veranstaltungsort Standort Marburg, Sonnenblickallee

BI K E 
Betriebliche Einrichtung für Bildung, Information 
Kommunikation und Entwicklungsunterstützung 

Veranstaltungsort 
Elisabeth-von- Thüringen-Akademie für 
Gesundheitsberufe, Sonnenblickalle 13 
35033 Marburg 

So erreichen Sie die 
Elisabeth-von-Thüringen-Akademie: 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Hauptbahnhof: Buslinie 7 Richtung „Klinikum“ 
oder gegenüberliegende Haltestelle Buslinie 6 oder 7 
bis Haltestelle „Hölderlinstraße“. 
Buslinie 9 Haltestelle „Fontanestraße“. 
Von dort führt ein Fußweg zur Akademie. 

Mit dem Auto: 
Von Süden: 
B3 -Abfahrt MR-Süd - Beltershäuser Straße- 
Sonnenblickallee - Parkplatz 
Von Norden: 
B3 - Abfahrt MR-Wehrda / Cölbe - Neue Kasse- 
ler Straße - Ginseldorfer Weg - Panoramastraße-
Auf den Lahnbergen - Sonnenblickallee - Parkplatz
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Veranstaltungsort Gießen

BIZ 
Bildungszentrum Gießen, 
Fortbildung 

Veranstaltungsorte 

Wilhelmstraße 18 oder 

Gaffkystraße 18 - 20 
35392 Gießen 

So erreichen Sie das Bildungszentrum: 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Bahnhof: Fußweg zur Friedrichstraße ( ca. 
7 min. ins Klinikumsareal) 

Mit dem Auto: 
Von Süden: 
A485 - Dreieck Bergwerkswald Richtung Wetzlar - 
Ausfahrt Gießen-Kleinlinden 

Von Norden:
B3 - A485 - Dreieck Bergwerkswald Richtung Wetzlar 
- Ausfahrt Gießen-Kleinlinden

Von Westen: 
B49 - Ausfahrt Gießen-Kleinlinden dann weiter 
Robert-Sommer-Straße - Schubertstraße- 
Gaffkystraße oder Frankfurter Straße - Wilhelmstraße





Programm 2019
Standort Marburg
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Pflichtveranstaltungen am Uniklinikum Marburg - Übersicht
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Pflichtveranstaltungen am Uniklinikum Marburg - Übersicht
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Pflichtveranstaltungen am Uniklinikum Marburg - Übersicht
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Pflichtveranstaltungen am Uniklinikum Marburg - Übersicht



Pflichtveranstaltungen am Uniklinikum Marburg - Übersicht
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[1] Innerhalb der Probezeit – spätestens nach 6 Monaten nach Aufnahme der Tätigkeit beim UKGM-Marburg

[2] Die Vor-Ort-Schulungen sollen durch die Sicherheitsbeauftragten in Zusammenarbeit mit dem Brandschutzbeauftragten initiiert und durchgeführt werden.

[3] Die BIKE-Veranstaltungen sind im Interprofessionellen Fortbildungsprogramm (Printversion) veröffentlicht und im Intranet abrufbar.

[4] Die Vor-Ort-Schulungen sollen durch Medizinprodukte-Beauftragten initiiert und durchgeführt werden.



Arbeiten und Führen im 
Gesundheitssystem



Informationstag für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Pflichtveranstaltung für alle neuen Mitarbeiter/innen
Seminarnummer:	 BIKE	/	01	/	2019	/	A	+	B

Inhalt:  Die Geschäftsführung stellt sich vor:
  Im Dialog – ein moderierter Talk mit der kaufmännischen und ärztlichen Geschäftsführung sowie der Leitung  
  des Pflegedienstes
  • Personalmanagement am UKGM
  • Betriebsrat und eigenständiger Personalrat – Beschäftigtenvertretung am UKGM
  • Schwerbehindertenvertretung
  • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten – Interprofessionelles Fortbildungsprogramm
  • Familienservice – Beruf und Familie
  • Brandschutz, Krankenhaus-Einsatzplan und Notfallmanagement
  • Betriebsärztlicher Dienst – Impfschutz und weitere Serviceangebote
  • UKGM-Risikomanagement / CIRS-Verfahren
  • Arbeitssicherheit 
  • EDV am UKGM
  • Datenschutz
  • Abfallwirtschaft
  • Optional: Besichtigung des UKGM-Standorts (14:25 – 15:25 Uhr)
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Zielgruppe: Alle neu eingestellten Mitarbeiter/innen sowie Wiedereinsteiger/innen
Dozent(en): Diverse
Ansprechpartner: BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/01/2019/A 06.03.2019 09:00-14:25 MR, Klinikum Lahnberge, Auditorium, 3. BA
BIKE/01/2019/B 21.08.2019 09:00-14:25 MR, Klinikum Lahnberge, Auditorium, 3. BA

Sonstige Hinweise: Pflichtveranstaltung für alle neuen Mitarbeiter/innen.
 Eine Anmeldung ist erforderlich.
 Nur für interne Mitarbeiter/innen.

Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung



Einführung für neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der direkten Patientenversorgung
Pflichtveranstaltung 
Seminarnummer:	 BIKE	/	02	/	2019	/	A	+	B	+	C	 

Inhalt: • Transfusionsmedizin
 • Krankenhaushygiene
 • Notfallmanagement
 •  Wichtige juristische Fakten für den Patientenkontakt
 • Krankenhausapotheke
 • Antibiotika-Management
 • Medizin-Produkte
 • Entlassungsmanagementprozess
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Zielgruppe: Alle neu eingestellten Mitarbeiter/innen sowie Wiedereinsteiger/innen in der direkten 
 Patientenversorgung
Dozent(en): Diverse
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/02/2019/A 08.04.2019 13:00-16:45 MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 4
BIKE/02/2019/B 24.06.2019 13:00-16:45 MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 4
BIKE/02/2019/C 28.10.2019 13:00-16:45 MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 4

Sonstige Hinweise: Pflichtveranstaltung für alle neuen Mitarbeiter/innen in der direkten Patientenversorgung.
 Eine Anmeldung ist erforderlich.
 Nur für interne Mitarbeiter/innen.

Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung
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Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung

Führungskräfte entwickeln sich
Grund- und Aktualisierungs-Qualifizierung
Seminarnummer:	 BIKE	/	03	/	2019	/	A	+	B	+	C	 
  
Inhalt: Mit der Übernahme von Führungsverantwortung stellt sich die Frage „Was brauche ich, um der Aufgabe gerecht  
 zu werden?“ Ist man schon länger in einer leitenden Position, so ist die regelmäßige Reflexion seines Selbstver- 
 ständnisses als Führungskraft und seiner Methoden und Instrumente zum Wegbegleiter des eigenen Tuns 
 geworden. Das Seminar soll hierbei eine Unterstützung bieten.
 Das Seminar richtet sich als Grund-Qualifizierung in den Modulen 1 und 2 
 • an Mitarbeiter/innen, denen in Zukunft Führungsaufgaben übertragen werden 
 • als reflektierende Aktualisierungsqualifizierung an schon erfahrene Führungskräfte
 •  an weitere interessierte Mitarbeiter/innen
 Die Module können einzeln gebucht werden. Für jedes einzelne Modul gibt es eine Teilnahmebescheinigung. 
 Für die Teilnahme an allen drei Modulen in einem Zeitraum von drei Jahren wird ein die Teilnahme bestäti- 
 gendes Gesamt-Zertifikat ausgestellt.
 Mit der angestrebten interprofessionellen Zusammensetzung des Seminars soll zudem das gegenseitige 
 Verständnis über die jeweiligen Arbeitsabläufe gefördert werden.   

 BIKE/03/2019/A
 Modul 1 - Führungsgrundlagen:
 1.1
 08.05. Führung – Theoretische Grundlagen und Best Practice-Beispiel
 09.05. Führungskommunikation
 10.05. Führungskraft als Coach
 1.2
 22.05. Teamentwicklung
 23.05. Generationen wertschätzend führen
 24.05. Resilienz entwickeln – Wenn das Leben Zitronen schenkt, mach Limonade daraus

 BIKE/03/2019/B
 Modul 2 – Gesundheitsökonomie, Recht und Organisation:
 2.1
 28.08. Organisationen entwickeln sich / Wissensmanagement – Organisationales Wissen fördern und erhalten
 29.08. Krankenhausfinanzierung kompakt, DRG-System, Leistungsabrechnung, MDK-Prüfung
 30.08. Arbeitsrecht
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Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Voraussetzungen: (zukünftige) Tätigkeit als Führungskraft
Dozent(en): Themen bezogen wechselnde Dozenten
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen beträgt die Teilnehmergebühr:
 780.- Euro für Modul 1
 450,- Euro für Modul 2
 780,- Euro für Modul 3

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIKE/03/2019/A 08.05.2019 bis 10.05.2019 08:30-16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, Seminarraum
 22.05.2019 bis 24.05.2019 08:30-16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, Seminarraum
BIKE/03/2019/B 28.08.2019 bis 30.08.2019 08:30-16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, Seminarraum
BIKE/03/2019/C 25.09.2019 bis 27.09.2019 08:30-16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, Seminarraum
 23.10.2019 bis 25.10.2019 08:30-16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, Seminarraum
 
Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
 Diese Fortbildung findet im Modulsystem statt. 
 Die Anmeldung gilt für alle in den gebuchten Modulen enthaltenen Seminartage.

Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung

 2.2
 Qualitätsmanagement, Risikomanagement, Qualitätssicherung 
 (Selbstorganisiertes Lernen mit Studienbriefen)

 BIKE/03/2019/C
 Modul 3 – Führungs-Handeln:
 3.1
 25.09. Projektmanagement, Führen mit Zielvereinbarung, Beurteilung
 26.09. Konfliktlösungstraining
 27.09. Mobbing - Prävention und Handeln
	 3.2
 23.10. Personalgespräche professionell führen
 24.10. Moderation von Teambesprechungen
 25.10. Beziehungskompetenz aufbauen – motivierend führen 



Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung
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Führung – Theoretische Grundlagen und Best Practice-Beispiel

Seminarnummer:	 BIKE	/	04	/	2019	 

Inhalt: Das Seminar ist ein Einstieg in die Diskussion um Wege zur erfolgreichen Führungsarbeit. Es befasst sich 
 zunächst mit theoretischen Grundlagen der Führungsarbeit und des Personal bezogenen Management-
 prozesses.
 
 Das sich gesellschaftlich verändernde Menschenbild wirkt sich auf Führungsstil und Führungsphilosophie aus.
 Anhand eines filmischen Beispiels zeigen sich die unterschiedlichen Facetten einer gelungenen Führungsarbeit.

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Michael Brehmer
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit   Ort
BIKE/04/2019 08.05.2019 08:30 –16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich



Führungskommunikation
   
Seminarnummer:	 BIKE	/	05	/	2019 
  
Inhalt: Führungssprache ist eine eindeutige Sprache. Sie gestaltet die Balance zwischen der Gestaltung von 
 Beziehungen und der Wahrnehmung von Führung.
 
 Wie kommuniziere ich als Führungskraft? Wie gebe ich ein Feedback? Wie verhandele ich am erfolgreichsten?  
 Wie baue ich meinen Argumentationsstrang auf? Wie übe ich konstruktive Kritik?
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Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent(en): Daniela Falkenberg
Ansprechpartner: BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/05/2019 09.05.2019 08:30-16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.

Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung



Die Führungskraft als Coach

Seminarnummer:	 BIKE	/	06	/	2019 
 
Inhalt: Coaching, als Führungsaufgabe professionell ausgeübt, fördert die Handlungskompetenz der Mitarbeiter durch  
 eine bedarfsorientierte, persönliche Beratung ohne die übrigen Führungsaufgaben zu vernachlässigen.
 Dieses Seminar sensibilisiert Sie als Führungskraft für Ihre Coachingaufgabe und vermittelt Ihnen wichtige  
 Instrumente und Methoden.

 •  Sie erhalten die Gelegenheit, sich mit den Facetten Ihrer Rolle als Führungskraft und Coach auseinander zu  
  setzen.
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Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Sabine Frieg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 12
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro 

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/06/2019 10.05.2019 08:30-16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, Seminarraum 1

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.

Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung



Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung
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Generationen wertschätzend führen

Seminarnummer:	 BIKE	07	/	2019	 

Inhalt: Führungskräfte müssen heute mehr denn je Teams führen, die sich aus unterschiedlichen Generationen zu- 
 sammensetzen. Im Arbeitsalltag treffen Führungskräfte daher auf verschiedene Werte, Erfahrungen und 
 Erwartungen. Wertschätzende Führung hilft, die Generationen zu verbinden, wirkt positiv auf Gesundheit, 
 Motivation und Produktivität der Mitarbeitenden.
 
 Die Potentiale der altersgemischten Teams zu erkennen und diese zu nutzen, birgt den Erfolg für ein modernes  
 und gesundheitsbewusstes Management.
 
 Das Seminar sensibilisiert für ein wertschätzendes Verhalten im betrieblichen Umfeld, vermittelt Denk-
 anstöße und praktische Handlungsansätze zum Umgang mit den Mitarbeiter bezogenen Herausforderungen  
 des demographischen Wandels.

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Sabine Frieg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 13
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130,- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit   Ort
BIKE/07/2019 23.05.2019 08:30 – 16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich
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Projektmanagement

Seminarnummer:	 BIKE	/	08	/	2019	 

Inhalt: Bei der Gestaltung und Begleitung von Veränderungs- und Weiterentwicklungsprozessen ist eine systematische  
 Herangehensweise durch eine Projektorganisation sinnvoll. 
 
 Das Seminar gibt (zukünftigen) Projektmanagern Hinweise und Hilfsmittel  für die Planung und Vorbereitung  
 sowie einen möglichst reibungslosen und erfolgreichen Verlauf und Abschluss eines Change-Management-
 Projekts.

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Michael Brehmer
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 65.- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit   Ort
BIKE/08/2019 25.09.2019 08:30 – 12:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich
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Führen mit Zielvereinbarung, Beurteilung
 
Seminarnummer:	 BIKE	/	09	/	2019 

Inhalt: Die Vereinbarung von persönlichen wie auch von Organisationszielen ist Bestandteil eines Mitarbeiter 
 orientierten Führungsstils. Das Seminar beleuchtet das Managementinstrument „Führen durch Zielvereinba- 
 rung“ und blickt auf die Möglichkeiten und Wege, den Erreichungsgrad zu beurteilen. Dabei werden vorhandene  
 Beurteilungsinstrumente dargestellt und reflektiert.

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent(en): Michael Brehmer
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 65.- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:   Ort:
BIKE/09/2019 25.09.2019 12:30 – 16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1 
  
Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Konfliktlösungstraining
 
Seminarnummer:	 BIKE	/	10	/	2019 

Inhalt: Dort, wo Menschen miteinander arbeiten, kommt es täglich zu Konflikten. Je selbstverständlicher die Beteiligten  
 damit umgehen, desto konstruktiver wird die Konfliktlösung gelingen können. 

 Üben Sie an Fallbeispielen, wie Konflikte entstehen und warum es den Konfliktbeteiligten dabei immer um für  
 sie Wichtiges geht. Erfahren Sie, wie Sie als Führungskraft auf Konflikte reagieren und wie auch Ihr gesamter  
 Organisationsbereich von einem offenen Umgang mit Konflikten profitieren kann.
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Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent(en): Daniela Falkenberg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro 

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:   Ort:
BIKE/10/2019 26.09.2019 08:30 – 16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstige Hinweise: Anmeldung ist erforderlich
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Mobbing – Prävention und Handeln

Seminarnummer:	 BIKE	/	11	/	2019	 

Inhalt: Mobbing ist ein Problem, das in nahezu jedem Betrieb anzutreffen ist. Es wird versucht, Konflikte mittels 
 Schikane und Ausgrenzung auf Kosten anderer zu lösen. Die Folgen sind schwerwiegend für die Betroffenen:  
 Ausgrenzung, Krankheit, Verlust des Arbeitsplatzes, aber auch für die Organisation: schlechtes Betriebsklima,  
 hohe Ausfallzeiten, schlechte Arbeitsergebnisse.
 
 Dabei ist Mobbing unabhängig von der Hierarchiestufe: die Betroffenen können Chefs sein oder Auszubildende.  
 Die Existenz von Mobbing wird heute nicht mehr geleugnet, aber es herrscht weiterhin viel Hilflosigkeit im  
 Umgang mit diesem Phänomen. Dabei kann durch geeignete Prävention und konstruktive Intervention eine  
 Eskalation verhindert werden. 

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Daniela Falkenberg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit   Ort
BIKE/11/2019 27.09.2019 08:30 – 16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich
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Mitarbeiterjahresgespräche

Seminarnummer:	 BIKE	/	12	/	2019	/	A	+	B	+	C  

Inhalt: Das Seminar bietet Informationen und Unterstützung für Führungskräfte bei der Vorbereitung, Durchführung und  
 Nachbereitung von Mitarbeiterjahresgesprächen. 

Zielgruppe: Mitarbeiterjahresgespräche führende  Führungskräfte
Dozent: Martin Härter
Ansprechpartner: BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 12

Seminar / Modul Termin Uhrzeit Ort
BIKE/12/2019/A 29.01.2019 09:00 - 16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 
BIKE/12/2019/B 09.04.2019 09:00 - 16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 
BIKE/12/2019/C 11.09.2019 09:00 - 16:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 

Sonstiger Hinweis     Eine Anmeldung ist erforderlich 
 Nur für interne Mitarbeiter/innen
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Personalgespräche professionell führen

Seminarnummer:	 BIKE	/	13	/	2019	 

Inhalt: Führung lebt von der Kommunikation mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Wie sonst kann eine Führungs- 
 kraft ihrer Aufgabe wirkungsvoll nachkommen?
 
 Dabei sind die Anlässe für Mitarbeitergespräche sehr unterschiedlich. Neben Ziel- und Entwicklungsgesprächen  
 im regelmäßigen Rhythmus können Gespräche über Qualifizierungswünsche oder -angebote zwischen 
 Führungskraft und Mitarbeiter erforderlich sein. Manchmal ist ein Kritikgespräch notwendig, oder eine 
 Beurteilung soll erstellt werden, nicht ohne eine Selbsteinschätzung der zu beurteilenden Person mit zu 
 berücksichtigen.
 
 Selbst wenn diese Gespräche auch für manche Führungskräfte zunächst einmal ein unangenehmes Unterfan- 
 gen darstellen mögen – sind sie erst zum Teil des Führungsalltags geworden, wird das Potential darin erkannt,  
 das Sie nicht mehr missen möchten.

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Sabine Frieg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit   Ort
BIKE/13/2019 23.10.2019 08:30 – 16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich
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Moderation von Teambesprechungen
 
Seminarnummer:	 BIKE	/	14	/	2019 
 
Inhalt: Führungsarbeit ist oftmals auch die Vorbereitung und Durchführung von Teambesprechungen und anderen 
 Sitzungen. Zielführend und ergebnisorientiert sind solche Besprechungen immer dann, wenn sie nicht zeitlich  
 oder inhaltlich ausufern oder vom eigentlichen Thema abweichen. Daher ist die Moderation der Sitzung, der  
 Besprechung ein gutes Mittel, um ihrem sich beratenden Team unnötige Zeit- und Nervenverluste zu ersparen.  
 Dies gilt insbesondere bei schwierigen Themen.
 
 Was macht eine gute Vorbereitung aus? Wie können Sie die Besprechung so gestalten, dass Ihr Team 
 möglichst effektiv zu Ergebnissen kommt und die erzielten Ergebnisse allen zur Verfügung stehen? Lernen Sie  
 im Seminar am Fallbeispiel Ihre Moderationsinstrumente und -techniken kennen und zu nutzen.

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent(en): Daniela Falkenberg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:   Ort:
BIKE/14/2019 24.10.2019 08:30 – 16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.



Beziehungskompetenz aufbauen – motivierend führen

Seminarnummer:	 BIKE	/	15	/	2019	

Inhalt: Change-Management  erfordert von der Führungskraft Beziehungskompetenz. Aktives Zuhören, offene, aktivie- 
 rende Fragen zu stellen und das Erkennen der Bereitschaft seiner Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, auf welche  
 Veränderungen sie sich einlassen können sind hilfreich, um Change-Prozesse zu fördern. Damit die Mitar- 
 beitenden ihre Kenntnis- und Erfahrungsschätze preisgeben und diese  für betriebliche Weiterentwicklungen  
 nutzbar werden, ist es wichtig, dass sie im eigenen Handeln einen tieferen Sinn erkennen, der ihren höheren  
 Werten entspricht. Dieser Prozess sollte von der Führungskraft mit Wertschätzung und Anerkennung begleitet  
 werden.
 
 Diese  Skills sind aus der Motivierenden Gesprächsführung nach Miller und Rollnick im therapeutischen Bereich  
 bekannt. In der professionellen Beziehung zwischen Führungskraft und Mitarbeitenden weicht der im Grund- 
 konzept  der Motivierenden Gesprächsführung verfolgte therapeutische Ansatz zurück.  Der gezielte Einsatz  
 einzelner Elemente kann die Bereitschaft zu Veränderung in Change-Prozessen fördern. 

 In diesem Seminar lernen Sie diese Skills kennen und setzen sie in praktischen Übungen und Rollenspielen um.  

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent(en): Sabine Frieg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:  Ort:
BIKE/15/2019 25.10.2019 08:30 – 16:00  MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Teamentwicklung

Seminarnummer:	 BIKE	/	16	/	2019  

Inhalt: Teams in sozialen Organisationen haben einen hohen Anspruch an sich selbst: Sie wollen an einem Strang 
 ziehen, erwarten persönliches Engagement für die Arbeit und reagieren enttäuscht, wenn Arbeitsabläufe 
 anonymer werden.

 Wie entstehen Teams? Wie kann ein gutes Gleichgewicht zwischen Harmonie und Konflikt erarbeitet werden?  
 Wie kann eine Teamkultur weiter entwickelt werden? 

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere 
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Daniela Falkenberg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130,- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit  Ort
BIKE/16/2019 22.05.2019 08:30 – 16:00  MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich
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Resilienz entwickeln – Wenn das Leben Zitronen schenkt mach Limonade daraus

Seminarnummer:	 BIKE	/	17	/	2019  

Inhalt: Selbst unter enormem Zeitdruck ruhig zu bleiben und für weniger nervenstarke Kollegen ein aufmunterndes  
 Wort zu finden. Cholerische Kritik an sich abprallen zu lassen. Mal länger bleiben, wenn eine wichtige Arbeit  
 abgeschlossen werden muss, aber auch deutlich sagen, wenn man dafür am nächsten Tag später zur Arbeit  
 kommen will.
 
 Es gibt Menschen, die über eine besondere Kraft zu verfügen scheinen, die sie auch in schweren Zeiten 
 aufrecht und auf Kurs hält. 

 Diese psychische Widerstandsfähigkeit heißt Resilienz - jeder kann sie erlernen.

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Sabine Frieg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 13
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130,- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit  Ort
BIKE/17/2019 24.05.2019 08:30 – 16:00  MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich



Organisationen entwickeln sich / Wissensmanagement – 
Organisationales Wissen fördern und erhalten
Seminarnummer:	 BIKE	/	18	/	2019	

Inhalt: Nach der Definition der Organisation „Krankenhaus“ als hoch komplexes, dynamisches System, betrachtet das  
 Seminar die Entwicklungen eines sich zunehmend vernetzenden Gesundheitssystems und die Einbindung  
 der Gesundheitsdienstleister in die noch weit komplexere Organisation „Gesundheitssystem“. 

 Die gesundheitspolitischen Weiterentwicklungen wirken sich ganz direkt auf die Finanzierungswege und damit  
 nicht zuletzt auf die Strukturen und Abläufe des Arbeitsfeldes „Krankenhaus“ aus. Deren Gestaltung und Weiter- 
 entwicklung soll die gesellschaftlichen Forderungen nach Qualität der Versorgung bei gleichzeitiger Sicherstel- 
 lung einer ökonomisch vertretbaren Dienstleistung sicherstellen.

 Das Seminar geht zudem der Frage nach, wie die Weiterentwicklung organisationalen Wissens systematisch  
 gefördert und erhalten werden kann.
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Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Michael Brehmer
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130,- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit   Ort
BIKE/18/2019 28.08.2019 08:30 – 16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6. BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich
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Krankenhausfinanzierung kompakt 

Seminarnummer:	 BIKE	/	19	/	2019	 

Inhalt: Das Seminar vermittelt Kenntnisse zur Krankenhausfinanzierung im DRG-System und sensibilisiert für eine  
 sorgfältige Leistungsdokumentation, die auch vor MDK-Prüfungen Bestand hat. Sie trägt damit zur Transparenz  
 über die erforderlichen Wege der Erlössicherung bei.

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent(en): Joachim Sachs
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 65,- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:  Ort:
BIKE/19/2019 29.08.2019 12:30 – 16:00  MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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DRG-System, Leistungsabrechnung, MDK-Prüfungen

Seminarnummer:	 BIKE	/	20	/	2019

Inhalt: Die Pauschalierung der Vergütungen über das DRG-System stellt die Krankenhäuser vor die Aufgabe eines 
 guten Medizincontrollings. Damit soll die Re-Finanzierung aller erbrachten Leistungen gesichert werden. Die  
 Erlöse folgen dabei der korrekten und vollständigen Leistungsdokumentation und Leistungsabrechnung.

 

Zielgruppe:   Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem  
     medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie 
     weitere interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent(en):   N. N. 
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 14
Kosten:     Für externe Teilnehmer/innen 65.- Euro 

Seminar / Modul Termin  Uhrzeit  Ort
BIKE/20/2019   29.08.2019 08:30 – 12:00 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.



Arbeitsrecht

Seminarnummer:	 BIKE	/	21	/	2019	 

Inhalt: Von der Anbahnung eines Arbeitsverhältnisses über die Begleitung der Mitarbeiter/innen im Beschäftigungs- 
 verhältnis bis hin zum Ausscheiden aus dem Betrieb sind arbeitsrechtliche Vorgänge und Rechtsgrundlagen von  
 hoher Bedeutung zu berücksichtigen.

 Das Seminar behandelt anhand von Fallbeispielen arbeitsrechtliche Grundlagen und befasst sich dabei mit  
 Themen wie „Inhalte und Bedeutung eines Arbeitsvertrags“, „Urlaubsrecht“, „Allgemeines Gleichbehandlungs- 
 gesetz“, „Arbeitszeitrecht“, „Tarifrecht“, „Betriebsverfassung“, (...)

Zielgruppe: Führungskräfte der Stations- bzw. Abteilungsebene aus dem ärztlichen, dem pflegerischen, dem 
 medizinisch-technischen Dienst sowie der Administration und den Servicebereichen sowie weitere  
 interessierte Mitarbeiter/innen
Dozent: Gabriele Sierotta
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 130.- Euro 

Seminar / Modul Termin Uhrzeit   Ort
BIKE/21/2019 30.08.2019 08:30 – 16:00   MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Straße 6, BIKE-Seminarraum 1

Sonstiger Hinweis      Anmeldung ist erforderlich
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DRG-Basisschulung und Dokumentation
Pflichtveranstaltung
Seminarnummer:	 BIKE	/	22	/	2019	/	A	+	B	+	C	+	D	+	E	+	F	 

Inhalt: Die Veranstaltung vermittelt Basiswissen über das DRG-System und Anforderungen an die Leistungs-
 dokumentation. Dabei werden auch die Aspekte Pflegedokumentation und PKMS-Dokumentation behandelt.

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen der patientennahen Berufe am UKGM
Dozent: Ursula Fischer, N. N.
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Seminar / Modul Termin Uhrzeit   Ort
BIKE/22/2019/A 14.01.2019 14:00 - 15:30    MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 5
BIKE/22/2019/B 11.03.2019 14:00 - 15:30    MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 5
BIKE/22/2019/C 13.05.2019 14:00 - 15:30    MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 5
BIKE/22/2019/D 19.08.2019 14:00 - 15:30    MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 5
BIKE/22/2019/E 14.10.2019 14:00 - 15:30    MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 5
BIKE/22/2019/F 09.12.2019 14:00 - 15:30    MR, Klinikum Lahnberge, Hörsaal 5

Sonstiger Hinweis      Eine Anmeldung ist erforderlich 
 Nur für interne Mitarbeiter/innen



Pauschalierendes Entgeltsystem in Psychiatrie und Psychosomatik (PEPP)

Seminarnummer:	 BIKE	/	23	/	2019	 

Inhalt: Derzeit wird in den psychiatrischen und psychosomatischen stationären Einrichtungen ein fallpauschaliertes  
 Entgeltsystem eingeführt.

 Die Veranstaltung gibt aktuelle Informationen über den Einführungsprozess, den Fallpauschalen-Katalog in  
 seiner Zusammensetzung und Auswirkungen sowie abrechnungs- und budgettechnische Bedeutung.

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen der psychiatrischen und psychosomatischen Einrichtungen am UKGM
Dozent: N. N.
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 14

Seminar / Modul Termin  Uhrzeit   Ort
BIKE/23/2019 Nach Absprache Nach Absprache  Nach Absprache

 Sonstiger Hinweis      Eine Anmeldung ist erforderlich 
 Absprache direkt mit BIKE; Tel.: 64508; bike@med.uni-marburg.de 
 Nur für interne Mitarbeiter/innen
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QM aktuell – Entwicklungen des Qualitätsmanagements am UKGM

Seminarnummer:	 BIKE	/	24	/	2019	/	A	+	B 

Inhalt: •  Risikomanagement / CIRS
 •  RoXtra
 • Beschwerdemanagement
 

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen aus allen Bereichen am UKGM
Dozent(en): Andrea Raschke, Margitta Zeuner, Svenja Wiegand
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 24

Seminar / Modul Termin Uhrzeit  Ort
BIKE/24/2019/A 13.03.2019 09:00-11:30 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, Seminarraum
BIKE/24/2019/B 13.11.2019 09:00-11:30 MR, Lahnberge, Hans-Meerwein-Str. 6, Seminarraum

Sonstiger Hinweis      Eine Anmeldung ist erforderlich 
 Nur für interne Mitarbeiter/innen



Sicherheit im 
Betrieb



Prävention nosokomialer Infektionen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	25	/	2019	
	
Inhalt: •		 Was	ist	eine	nosokomiale	Infektion?
	 •	 Häufigkeit	nosokomialer	Infektionen
	 •	 Infektionsquellen	und	-risiken
	 •	 Keimspektrum,	Übertragungswege,	Präventionsmaßnahmen
	 •	 Gehäufte	nosokomiale	Infektionen	im	Klinikum	und	die	dadurch	entstehenden	zusätzlichen	Kosten
	 •	 Nosokomiale	Infektionen	von	Mitarbeitern
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Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal
Dozent(en):	 Prof.	Dr.	Frank	Günther	
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 25
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	15.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/25/2019	 12.02.2019	 14:00-15:00	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Hörsaal	4,	3.	BA

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.

Sicherheit im Betrieb
Zu wiederholende Pflichtveranstaltung
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Sicherheit im Betrieb
Pflichtveranstaltung für Führungskräfte

Zielgruppe:	 Führungskräfte	und	weitere	Interessierte	aus	allen	Bereichen
Dozent(en):	 Winfried	Sell,	PD	Dr.	Gabriele	Jaques,	Dr.	Andrea	Otto,	Holger	Adler,	Gabriele	Sierotta,	Suchthelfer-	
	 kreis	des	UKGM
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 24
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	65.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/26/2019/A	 13.03.2019	 14:00-18:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum
BIKE/26/2019/B	 16.10.2019	 14:00-18:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.

Über den Umgang mit Suchtproblemen – Vorstellung der Betriebsvereinbarung am Standort 
Marburg
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	26	/	2019	/	A	+	B	

Inhalt: Der	Missbrauch	oder	die	Abhängigkeit	von	suchtpotenten	Stoffen	wie	Alkohol,	Medikamenten	oder	illegalen		
	 Drogen	kann	am	Arbeitsplatz	zu	massiven	Störungen	führen.	Die	Sensibilisierung	von	Mitarbeiter/innen	mit		
	 Personalverantwortung	für	den	Umgang	mit	dieser	Problematik	hat	einen	besonderen	Stellenwert,	geht	es	doch		
	 zum	einem	darum,	Mitarbeiter/innen	durch	den	einzuleitenden	Genesungsprozess	dem	Betrieb	zu	erhalten		
	 und		zum	anderen,	damit	einen	wesentlichen	Beitrag	zur	Stabilisierung	bzw.	Verbesserung	des	Arbeitsklimas	zu		
	 leisten.	

	 Es	sollen	folgende	Themenbereiche	besprochen	werden:
	 •		 Nährboden,	Einstieg	und	Verlauf	der	Sucht
	 •		 Konzept	der	Punktnüchternheit
	 •		 Darstellung	der	Betriebsvereinbarung	zur	Suchtprävention
	 •		 Aufgaben	und	Hilfsangebote	des	Betriebsärztlichen	Dienstes
	 •		 Genesungswege	–	Beratung	–	Entgiftung	–	Therapie	–	Selbsthilfe
	 •		 Methodische	Hilfen	für	Gespräche	und	Vereinbarungen
	 •		 Betriebliche	Suchtkrankenhilfe	/	Unterstützung	durch	den	Suchthelferkreis
	 •		 Offener	Erfahrungsaustausch
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Sicherheit im Betrieb
Pflichtveranstaltung für neue Medizinproduktebeauftragte    

Schulung der Medizinprodukte-Beauftragten
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	27	/	2019	/	A	+	B	

Inhalt:	 Neben	den	für	Sie	wichtigen	Informationen	zum	Thema	Medizinproduktegesetz	und	dessen	Umsetzung	in	
	 Ihrem	Aufgabenbereich,	erhalten	Sie	Hinweise	zu	den	Pflichten	bei:
	 •	 der	Anwendung	von	Medizinprodukten
	 •	 Inbetriebnahme
	 •	 Einweisung
	 •	 Sicherheitstechnische	Kontrollen
	 •	 Führung	des	Medizinproduktebuchs	(Gerätebuch)
	 •	 Dokumentation	in	der	Einweisungsdatenbank

Zielgruppe:	 Medizinprodukte-Beauftragte	und	alle	weiteren	Interessenten
Dozent(en):	 Volker	Blumkaitis
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 100
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	65.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/27/2019/A	 04.03.2019	 10:30-14:30	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Hörsaal	4,	3.	BA
BIKE/27/2019/B	 09.09.2019	 10:30-14:30	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Hörsaal	4,	3.	BA

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Sicherheit im Betrieb
Pflichtveranstaltung für die Sicherheitsbeauftragten      

Schulung der Sicherheitsbeauftragten
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	28	/	2019	/	A	+	B	

Inhalt: Inhalte	und	Grundlagen	der	Tätigkeiten	des	Sicherheitsbeauftragten
	 •	 Rechtliche	Basis
	 •	 Aktuelles	aus	der	betriebsärztlichen	Praxis
	 •	 Die	Berufsgenossenschaft	berichtet	aus	der	Praxis
	 •	 Vorgehen	im	Problemfall
	 •	 Erfahrungsaustausch	
	 •	 Brandschutz	im	UKM:	Brandschutzeinrichtungen,	KHEP,	Evakuierungsmaßnahmen,	Handhabung	von	
	 	 Feuerlöscher	und	Wandhydranten	

Zielgruppe:	 Sicherheitsbeauftragte	am	UKGM
Dozent(en):	 Dr.	Andra	Otto,	Dr.	Urte	Diederich,	Martin	Stanclik,	René	Hein
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 unbegrenzt

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/28/2019/A	 27.03.2019	 09:00-13:00	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Hörsaal	4
BIKE/28/2019/B	 04.09.2019	 09:00-13:00	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Hörsaal	4	

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen.
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Sicherheit im Betrieb
Zu wiederholende Pflichtveranstaltung für beauftragte Personen  

Gefahrgutschulung   																																				
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	29	/	2019	/	A	+	B	

Inhalt:	 Schwerpunkt	rechtskonformer	Versand	von	diagnostischen	Proben	und	anderen	Gefahrgütern	am	Universitäts-	
	 klinikum

	 •	 Verantwortlichkeiten	beim	Gefahrgutversand
	 •	 Rechtskonformes	Versenden	und	Verpacken
	 •	 Beauftragung	externer	Versender
	 •	 Verpackung

	 Termine	können	auch	auf	Anfrage	bei	
	 Herrn	M.	Stanclik,	Telefon	62001,	Martin.Stanclik@med.uni-marburg.de	und
	 Herrn	R.	Hein,	Telefon	61306,	Rene.Hein@med.uni-marburg.de
	 vor	Ort	geplant	werden.

Zielgruppe:	 Laborleiter,	Laborpersonal,	MTA,	Ärzte	und	alle	am	Gefahrgutversand	Beteiligten
Dozent(en):	 Martin	Stanclik
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 15
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	30.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/29/2019/A	 27.03.2019	 14:30-15:30	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	3229	Ebene	+2
BIKE/29/2019/B	 04.09.2019	 14:30-15:30	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	3229	Ebene	+2	

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Sicherheit im Betrieb
Zu wiederholende Pflichtveranstaltung

Unterweisung im beruflichen Umgang mit Zytostatika
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	30	/	2019		

Inhalt:	 •		 Arbeitsmedizinische	Vorsorgeuntersuchungen
	 •	 Arzneimittelwirkung
	 •	 Sicherer	Umgang	mit	Zytostatika
	 •	 Gefahren	und	Schutzmaßnahmen
	 •	 Entsorgung

Zielgruppe:	 Alle	betroffenen	Mitarbeiter/innen	aus	den	Arbeitsbereichen	Apotheke,	Hygiene,	Pflegedienst,	
	 ärztlicher	Dienst
Dozent(en):	 Dr.	Urte	Diederich,	Dr.	Andrea	Otto,	Dr.	Martin	Engelbach
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 unbegrenzt
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	30.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/30/2019	 06.03.2019	 14:00-15:00		 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	18050	Ebene	+1,	3.	BA

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.



Deeskalationstraining im Arbeitsalltag - E-Learning-Modul 1
„Professionelles Deeskaltionsmanagement - Gewaltprävention im Gesundheitswesen“
Seminarnummer:	 BIKE	/	31	/	2019 

Inhalt: Das E-Learning-Modul 1 dient der Sensibilisierung für die Relevanz der Problematik beruflicher Extremsitua-
 tionen sowohl aus Klienten bezogener Perspektive wie auch aus der Sicht im Gesundheitssystem Beschäftigter.
 Es zeigt die verschiedenen Präventionsstufen vom Erkennen aggressionsauslösender Faktoren, eigener Sicht 
 weisen und damit der Entwicklung eines professionellen Verständnisses des Gegenübers im Rahmen der 
 Primärprävention.
 Es zeigt zudem Wege und Möglichkeiten kommunikativer Deeskalation bis hin zu schonenden körperlichen  
 Interventionen auf und befasst sich im Part Tertiärprävention mit Hilfe-Angeboten für betroffene Beschäftigte im  
 Konzept kollegialer Erstbetreuung. 
 Zugang erhalten Sie über das E-Learning-Portal der RHÖN-KLINIKUM AG
 https://e-learning.rhoen-klinikum-ag.com/Login 
 Klicken Sie auf „Schulung anfragen“ und folgen Sie dem Pfad zur Aktivierung in Ihrem E-Learning-Dashboard.
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Sicherheit im Betrieb
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Sicherheit im Betrieb

Deeskalationstraining im Arbeitsalltag - Modul 2 - ProDeMa®

Seminarnummer:	 BIKE	/	32	/	2019	/	A	+	B	+	C	+	D	

Inhalt:	 Im	Rahmen	des	Betrieblichen	Gesundheitsmanagements	(BGM)	und	des	Arbeitsschutzes	wurde	im	
	 Universitätsklinikum	zur	Prävention	und	Nachsorge	beruflicher	Extremsituationen	eine	Handlungsrichtlinie	
	 „Deeskalationsmanagement“	erarbeitet	und	in	Kraft	gesetzt.

	 Ziel	dieser	1-tägigen	Veranstaltung	ist	es,	Eskalationssituationen	am	Arbeitsplatz	vorzubeugen.	Sie	befasst	sich		
	 insbesondere	mit	den	Elementen	des	Deeskalationsmanagements	und	den	verschiedenen	Deeskalationsstufen.		
	 Dabei	wird	besonderes	Gewicht	auf	praktische	Übungen	zur	deeskalierenden	Kommunikation	gelegt.	

	 Sie	ergänzen	mit	Ihrer	Teilnahme	das	E-Learning-Modul	1	„Professionelles	Deeskalationsmanagement	–	
	 Gewaltprävention	im	Gesundheitswesen“,	das	einen	unbedingten	Bestandteil	des	gesamten	Deeskalations-
	 trainings	darstellt.

Voraussetzungen:	Bearbeitetes	E-Learning-Modul	„Professionelles	Deeskalationsmanagement	–	
	 Gewaltprävention	im	Gesundheitswesen“
Zielgruppe:	 Alle	pflegerisch	und	ärztlich	tätigen	Mitarbeiter/innen	sowie	Mitarbeiter/innen	mit	Erstkontakten	zu	
	 Patienten	und	Angehörigen	
Dozenten:	 Armin	Michel
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 10

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:  Ort:
BIKE/32/2019/A	 05.02.2019	 08:30	–	16:00		MR,	Lahnberge	-	BIKE-Seminarraum	1,	Hans-Meerwein-Straße	6
BIKE/32/2019/B	 14.05.2019	 08:30	–	16:00		MR,	Lahnberge	-	BIKE-Seminarraum	1,	Hans-Meerwein-Straße	6
BIKE/32/2019/C	 10.09.2019	 08:30	–	16:00		MR,	Lahnberge	-	BIKE-Seminarraum	1,	Hans-Meerwein-Straße	6
BIKE/32/2019/D	 03.12.2019	 08:30	–	16:00		MR,	Lahnberge	-	BIKE-Seminarraum	1,	Hans-Meerwein-Straße	6

Sonstiger Hinweis 					 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen.
	 Bitte	nutzen	Sie	bequeme	Kleidung,	die	Ihnen	Bewegungsfreiheit	garantiert.
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Sicherheit im Betrieb

Deeskalationstraining schonende Körperinterventionen - Modul 3 - ProDeMa®

Seminarnummer:	 BIKE	/	33	/	2019	

Inhalt:	 Im	Rahmen	des	Betrieblichen	Gesundheitsmanagements	(BGM)	und	des	Arbeits-schutzes	wurde	im	
	 Universitätsklinikum	zur	Prävention	und	Nachsorge	beruflicher	Extremsituationen	eine	Handlungsrichtlinie	
	 „Deeskalationsmanagement“	erarbeitet	und	in	Kraft	gesetzt.
	 Diese	2-stündige	Veranstaltung	ergänzt	die	von	Ihnen	schon	besuchten	Seminare	durch	den	Trainingspart		
	 „Schonende	Körperinterventionen“.
	 Sie	ergänzen	mit	Ihrer	Teilnahme	das	E-Learning-Modul	„Professionelles	Deeskalationsmanagement	–	Gewalt-		
	 prävention	im	Gesundheitswesen“	und	das	Präsenzseminar	„Deeskalationstraining	im	Arbeitsalltag	-	ProDeMa®.

Voraussetzungen:	Bearbeitetes	E-Learning-Modul	1	„Professionelles	Deeskalationsmanagement	–	Gewaltprävention	im		
	 Gesundheitswesen“	und	Teilnahme	am	Präsenzmodul	2	„Deeskalationstraining	im	Arbeitsalltag“
Zielgruppe:	 Alle	pflegerisch	und	ärztlich	tätigen	Mitarbeiter/innen	sowie	Mitarbeiter/innen	mit	Erstkontakten	zu		
	 Patienten	und	Angehörigen
Dozent:	 Armin	Michel,	Daniel	Holzhausen
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 10
Seminar / Modul Termin  Uhrzeit   Ort
BIKE/33/2019		 nach	Absprache	 nach	Absprache		 nach	Absprache	
	 über	Michael.Brehmer@uk-gm.de	oder	telefonisch	unter	58	-	65899

Sonstiger Hinweis:						 Anmeldung	ist	erforderlich	
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen
	 Terminierung	in	Absprache	über	Michael	Brehmer	Tel.	58-65899,	E-mail:	Michael.Brehmer@uk-gm.de
	 Bitte	nutzen	Sie	bequeme	Kleidung,	die	Ihnen	Bewegungsfreiheit	garantiert.



Kommunikative 
Kompetenz



Teamentwicklung in Veränderungsprozessen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	34	/	2019	

Inhalt:	 Teams	in	sozialen	Organisationen	haben	einen	hohen	Anspruch	an	sich	selbst:	Sie	wollen	an	einem	Strang	
	 ziehen,	erwarten	persönliches	Engagement	für	die	Arbeit	und	reagieren	enttäuscht,	wenn	Arbeitsabläufe	
	 anonymer	werden.	Die	Neuordnung	der	Organisation	führt	zu	Veränderungen	in	der	Teamzusammensetzung		
	 –	die	Kenntnis	der	Teamentwicklungsphasen	erleichtert	diesen	Prozess.	Leitfragen	der	Teamentwicklung	richten		
	 sich	nach	den	Stärken	und	Ressourcen,	den	zu	bewältigen	Aufgaben,	den	gewählten	Qualitätszielen:

	 •	 Wie	sieht	die	Leitungsstruktur,	wie	die	Kommunikationskultur	aus?
	 •	 Wer	übernimmt	welche	Verantwortung?
	 •	 Wie	sorgt	die	Abteilung	für	ein	gutes	Teamklima?
	 •	 Wie	kann	die	Teamkultur	weiterentwickelt	werden?
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Zielgruppe:	 Teams	aus	allen	Bereichen
Dozent(en):	 Daniela	Falkenberg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 15

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:       Ort:
BIKE/34/2019	 2	Tage	-	nach	Absprache	 Nach	Absprache						nach	Absprache	
	 über	Bettina	Nieth	oder	telefonisch	unter	64508

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich	
	 Diese	Fortbildung	wird	als	Organisationsentwicklungsmaßnahme	in	2019	mehrfach,	jedoch	ausschließlich	teambezogen	
	 angeboten.	Sie	kann	von	interessierten	Bereichen	direkt	mit	BIKE	(Standort	Marburg:	bettina.nieth@uk-gm.de,	
	 Tel.	06421-58-64508)	vereinbart	werden
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen

Kommunikative Kompetenz
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Kommunikative Kompetenz

Gelungener Umgang mit „schwierigen“ Menschen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	35	/	2019	

Inhalt:	 Mit	„schwierigen“	Kollegen,	Patienten,	Mitarbeitern,	Vorgesetzten	ein	konstruktives	Miteinander	finden.

	 Wer	kennt	sie	nicht	–	die	„schwierigen“	Menschen:	die	Nörgler,	die	Besserwisser,	die	Unentschlossenen,	die		
	 Feindseligen	und	all	die	anderen?	Menschen	verhalten	sich	„schwierig“,	weil	sie	gelernt	haben,	dass	sie	andere		
	 damit	aus	dem	Gleichgewicht	bringen,	sie	der	Fähigkeit	wirksamer	Gegenwehr	berauben	und	so	ihre	Absichten		
	 durchsetzen	können.	Es	gelingt	ihnen	größtenteils,	das	Verhalten	der	Gesprächspartner	zu	bestimmen,	weil		
	 diesen	die	Möglichkeiten	fehlen,	mit	dem	„schwierigen“	Verhalten	angemessen	umzugehen.
	
	 In	der	Fortbildung	soll	es	darum	gehen,	praktische	Hinweise,	Methoden	und	Techniken	–	nicht	zuletzt	aber	auch		
	 Einstellungen	–	kennen	zu	lernen,	um	mit	den	„schwierigen“	Menschen	Ihrer	Umgebung	zurecht	zu	kommen		
	 und	eine	reibungsarme	Umgangsform	zu	finden.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	 	 	 	
Dozent(en):	 Barbara	Schade
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	260.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:         Ort:
BIKE/35/2019	 14.08.2019	und	15.08.2019	08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Kommunikative Kompetenz

Schokoladenseiten zeigen – Erfolgreiche Kommunikation in der Klinik 
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	36	/	2019	

Inhalt:	 Der	Alltag	in	der	Klinik	ist	wie	eine	Schachtel	Pralinen:	Man	weiß	nie,	was	man	bekommt.	Im	täglichen	Umgang		
	 mit	unterschiedlichsten	Menschen	ist	daher	eine	hohe	Kommunikations-Kompetenz	gefordert.	Wer	erfolgreich		
	 kommuniziert,	arbeitet	besser	im	Team,	mit	Vorgesetzten	und	wirkt	außerdem	positiv	auf	Patienten	und	
	 Angehörige.
	 In	diesem	2-tägigen	Seminar	lernen	Sie	Ihre	persönlichen	Schokoladenseiten	kennen	und	erfahren,	wie	Sie		
	 diese	aktiv	in	Gesprächen	einsetzen.	Mit	vielen	Tipps	und	Tricks	erweitern	Sie	Ihr	Kommunikations-Repertoire		
	 –	von	zartschmelzend	bis	Krokant.

	 Themenschwerpunkte:
	 •	 Empathie	und	Wertschätzung:	die	wichtigsten	Zutaten	im	Umgang	mit	KollegInnen,	Vorgesetzten,	Patienten		
	 	 und	Angehörigen
	 •	 Selbst-	und	Fremdwahrnehmung	(Reflexion	von	Stärken	und	Optimierungsmöglichkeiten)
	 •	 Körpersprache	und	Distanzzonen
	 •	 Stimme	richtig	einsetzen
	 •	 Professionell	reagieren	im	Stress
	 •	 Kommunikation	für	jeden	Geschmack

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	
Dozent(en):	 Sabine	Frieg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	260.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/36/2019	 18.06.2019	und	25.06.2019	08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Kommunikative Kompetenz

Selbst- und Zeitmanagement im beruflichen Alltag
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	37	/	2019	

Inhalt:	 Der	berufliche	Alltag	wird	dominiert	von	vielfältigen	Anforderungen,	die	innerhalb	kurzer	Zeit	gemeistert	werden		
	 müssen.	Haben	auch	Sie	sich	schon	häufig	gewünscht,	mehr	Zeit	zu	haben	für	die	Erledigung	Ihrer	Aufgaben?		
	 Wollen	Sie	gelassener	Ihren	Arbeitsalltag	starten?	
	 Gutes	Selbst-	und	Zeitmanagement	heißt:	zielorientiertes	Handeln,	sicherer	Umgang	mit	Stressfallen	und	
	 Zeitfressern,	um	das	wertvolle	Gut	„Zeit“	effektiv	zu	nutzen.

	 •	 Erfolgreiches	Selbstmanagement	–	mehr	Zeit	für	das	Wesentliche
	 •	 Grenzen	und	Prioritäten	setzen	–	die	Kunst	des	sinnvollen	Nein-Sagens
	 •	 Systematisches	Zeitmanagement	–	Zeitfallen	erkennen	und	analysieren
	 •	 Selbstziele	definieren	und	formulieren
	 •	 Effektives	Energiemanagement	und	Regeneration

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen
Dozent(en):	 Sabine	Frieg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/37/2019	 17.09.2019	 08:30-16:30	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Bemerkungen



Betriebliche 
Gesundheitsförderung



Rückenbeschwerden? Vorbeugung ist die beste Beugung! – 
Für einen gesunden und beweglichen Rücken
	 	
Seminarnummer:	 BIKE	/	38	/	2019	

Inhalt:	 •		 Aufbau	und	Funktion	der	Wirbelsäule	
	 •	 Mögliche	Auslöser	für	Rückenbeschwerden
	 •	 Tipps	für	rückengerechtes	Verhalten	im	Alltag
	 •	 Erlernen	von	Ausgleichbewegungen
	 •	 Kräftigung	der	Rumpfmuskulatur	
	
	 Die	5	Termine	finden	ab	14.03.2019	jeweils	Donnerstag	statt.	
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Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	
Dozent(en):	 Schüler	der	Rudolf-Klapp-Schule	für	Physiotherapie
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
	 Start	 	
BIKE/38/2019	 14.03.2019
	 21.03.2019
	 28.03.2019
	 04.04.2019
	 11.04.2019	 11:00-11:45	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Turnhalle	Ebene	-1

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Diese	Fortbildung	wird	als	Dienstzeit	angerechnet.

Betriebliche Gesundheitsförderung
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Rückenschonendes Arbeiten mit kleinen Hilfsmitteln

Seminarnummer:	 BIKE	/	39	/	2019	

Inhalt: Der	Transfer	bewegungseingeschränkter	Menschen	ist	Alltag	in	medizinischen	Einrichtungen	aber	auch	in	häus-	
	 lichen	Pflegesituationen	und	die	damit	einhergehende	körperliche	Belastung	ist	immens.	Ergonomisches	und		
	 präventives	Handeln	kann	diese	körperlichen	Belastungen	deutlich	reduzieren.	Diesem	Ziel	dient	der	Einsatz		
	 kleiner	Hilfsmittel.

	 Die	Schulung	umfasst	etwa	eine	Zeitstunde	und	wird	vorzugsweise	in	Ihrem	Arbeitsbereich	durchgeführt.
	 Für	die	Terminabsprache	steht	Ihnen	Frau	Kowollik	(Abteilungsleitung	Physiotherapie)	gerne	zur	Verfügung.		
	 Einweisung	in	einfache	Transferhilfen	für	Teams	in	medizinisch	tätigen	Einrichtungen	und	andere	interessierte		
	 Personen.	Im	Kurs	wird	mit	den	auf	den	Stationen	vorhandenen	kleinen	Hilfsmitteln	trainiert.	 	
	 Kontakt:	Tel.	06421	–	58	69458,	Agnes.Kowollik@uk-gm.de

Zielgruppe:	 	 Alle	Teams	/	Einzelpersonen,	die	beruflich	oder	privat	mit	dem	Transfer	bewegungseingeschränkter	
	 	 	 	 Personen	zu	tun	haben
Dozent(en):	 	 Mitarbeiter/innen	der	Abteilung	Physiotherapie	Marburg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 max.	14

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/39/2019		 Auf	Absprache	 Auf	Absprache	 Auf	Absprache

Sonstiger Hinweis:						 Anmeldung	ist	erforderlich	
	 	 	 	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen
	 	 	 	 Bequeme	Kleidung	wird	empfohlen
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Gelassenheit durch Autogenes Training
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	40	/	2019	/	A	+	B		

Inhalt:	 „Erholung	besteht	nicht	unbedingt	im	Nichtstun,	sondern	in	dem,	was	wir	sonst	nicht	tun.“	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Paul	Hörbiger

	 Stress	stellt	nach	Rückenschmerzen,	das	zweithäufigste	Gesundheitsproblem	dar.	Erfolgreiche	Stress-
	 bewältigung	setzt	voraus,	dass	man	über	verschiedene	Bewältigungsstrategien	flexibel	verfügt	und	diese	der		
	 Situation	entsprechend	einsetzen	kann.

	 Dieses	Kursangebot	für	Autogenes	Training	hat	das	Ziel,	dass	die	Teilnehmer	ihre	körperlichen	Reaktionen	auf		
	 Stress,	beispielsweise	innere	Unruhe	oder	Anspannung,	wahrnehmen	und	im	Bedarfsfall	verringern.

	 In	den	einzelnen	Stunden	werden	die	wichtigsten	Information	zum	Stressgeschehen	vermittelt:
	 Was	ist	Stress?
	 Wie	entsteht	Stress?
	 Wie	wirkt	sich	Stress	aus?	
	 um	dann	mit	dem	Verfahren	Autogenes	Training	eine	Entspannungstechnik	zu	erlernen.	Das	Autogenes	Training	zählt	zu		
	 den	anerkanntesten	Entspannungsverfahren	sowohl	im	klinischen	als	auch	im	außerklinischen	Bereich.

	 Die	8	Termine	finden	jeweils	Dienstag	statt.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/innen	aus	allen	Bereichen	am	UKGM
Dozent(en):	 Erika	Hallenberger
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 10
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	65.-	Euro

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/40/2019/A	 05.02.2019	bis	26.03.2019	 14:00	-	15:30	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	36520	-1
BIKE/40/2019/B	 08.10.2019	bis	26.11.2019	 14:00	-	15:30	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	36520	-1

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	Die	Veranstaltung	findet	in	der	Arbeitszeit	statt.
	 Bitte	bringen	sie	bequeme	Kleidung,	Socken,	Kissen,	Decke	und	eine	Unterlage,	z.	B.	Yogamatte,	mit!
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	
Dozent(en):	 Sabine	Frieg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 14
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/41/2019	 27.11.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.

Schenkt das Leben Zitronen, mach Limonade daraus – 
Wie Sie Krisen unbeschadet überstehen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	41	/	2019	

Inhalt:	 Das	Leben	läuft	nicht	immer	nach	Plan.	Krisen	und	Niederlagen	gehören	zu	unserem	Alltag.	Im	beruflichen	
	 Kontext	begegnen	uns	Umstrukturierungen,	Personalabbau	oder	Konflikte	im	Team.
	 Im	privaten	Umfeld	können	Konflikte	in	der	Partnerschaft	oder	Krankheiten	belastend	sein.	Wie	wir	in	Krisen		
	 reagieren,	entscheidet	unsere	seelische	Widerstandsfähigkeit	(Resilienz).	

	 Fakt	ist:
	 Manche	Menschen	gehen	mit	Krisen	besser	um	als	andere.	In	diesem	Tagesseminar	gehen	wir	der	Frage	auf		
	 den	Grund,	warum	das	so	ist	und	wie	Sie	zu	den	Gewinnern	gehören	können.
	 Sie	lernen	wertvolle	Strategien,	wie	sie	Krisen	bewältigen	und	im	richtigen	Moment	auf	Ihre	persönlichen	und		
	 sozialen	Ressourcen	zurückgreifen.	Gleichzeitig	erhalten	Sie	Impulse,	sich	aus	kräftezehrenden	Negativ-
	 Spiralen	zu	befreien.	
	 Erleben	Sie	das	„Lemon	Feeling“	und	verwandeln	Sie	Misserfolge	in	Antriebsenergie,	die	Ihre	Persönlichkeit		
	 stärkt.
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Bildschirmarbeit und gesundes Sehen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	42	/	2019	

Inhalt:	 Menschen,	die	viel	am	Bildschirm	arbeiten	(oder	z.	B.	am	Mikroskop,	im	Labor,	bei	der	Monitorüberwachung),		
	 haben	durch	die	einseitigen	Sehanforderungen	häufig	trockene,	brennende	Augen	und	schwankende,	
	 nachlassende	Sehkraft	besonders	im	Nahbereich.	Oft	kommen	Schulter-	und	Nackenverspannungen	dazu,		
	 manchmal	auch	Kopfschmerzen.
	 In	dem	Seminar	„Bildschirmarbeit	und	gesundes	Sehen“	zeigen	wir	Ihnen	Wege,	diesen	Problemen	vorzu-
	 beugen	und	die	Sehkraft	zu	stärken	und	zu	regenerieren.	

	 Kursinhalte	sind:
	 •	 Erkennen	und	Verstehen	der	eigenen	Sehgewohnheiten	am	Arbeitsplatz
	 •	 Tätigkeitsbezogene	Augenübungen	und	Verhaltensanleitungen,	die	leicht	in	den	beruflichen	Alltag	integriert		
	 	 werden	können
	 •	 Augenentspannung
	 •	 Atemübungen	und	Körperlockerung
	 •	 Tipps	zur	Ergonomie	

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	
Dozent(en):	 Silvana	Brück
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 14
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/42/2019	 07.03.2019		 09:00-15:30	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Gelassen und sicher im Stress – 
Gesundheitsförderung durch Verbesserung des Umgangs mit alltäglichen Belastungen
Seminarnummer:	 BIKE	/	43	/	2019	/	A	+	B		

Inhalt:	 Stetig	steigende	Arbeitsbelastungen,	Zeitdruck,	Ärger	mit	den	Kollegen,	dem	Vorgesetzten,	privater	Ärger	zu		
	 Hause,	z.	B.	mit	den	Kindern	oder	kranken	Angehörigen,	all	das	ist	Stress	–	und	jeder	empfindet	etwas	anderes		
	 als	Stress.	
	 Und	jeder	reagiert	darauf	anders:	ärgerlich	oder	hektisch,	ängstlich	oder	traurig,	hilflos,	vielleicht	auch	mit	
	 vermehrtem	körperlichem	Unwohlsein.
	 Sei	es,	dass	Sie	bereits	unter	nervösen	körperlichen	Beschwerden	wie	z.	B.	Schlafstörungen,	Magen-	
	 Darmbeschwerden	und	Kopfschmerzen	leiden,	oder	dass	Sie	es	gar	nicht	so	weit	kommen	lassen	wollen.	

	 Diese	Fortbildung	wendet	sich	an	alle,	die	lernen	wollen,	mit	nervenaufreibenden	Situationen	gelassener,	
	 sicherer	und	damit	gesünder,	umzugehen.

	 Die	Teilnehmer	und	Teilnehmerinnen	werden	zunächst	dazu	angeleitet,	ihr	Verhalten	in	Belastungssituationen		
	 genau	zu	beobachten	und	dann	schrittweise	zu	verändern:	z.	B.	durch	die	Veränderung	von	solchen	Gedanken		
	 und	Einstellungen,	die	die	Belastung	verschärfen	und	durch	ein	selbstbewussteres	Auftreten	gegenüber	anderen.

	 Entspannung	hilft	oftmals,	in	schwierigen	Situationen	einen	kühlen	Kopf	zu	bewahren	oder	zu	Hause	wieder	zur		
	 Ruhe	zu	kommen.	In	der	Fortbildung	werden	verschiedene	Entspannungsformen	vorgestellt.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	
Dozent(en):	 Sabine	Frieg,	Barbara	Schade
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	260.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin:    Uhrzeit: Ort:
BIKE/43/2019/A	 28.03.2019	und	11.04.2019			08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum
BIKE/43/2019/B	 22.10.2019	und	05.11.2019			08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:		 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Zigaretten ade – ein Seminar zur Tabakentwöhnung
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	44	/	2019	/	A	+	B	+	C	+	D	

Inhalt:	 „Das	ist	meine	letzte	Zigarette,	ich	schwör´s!“

	 Haben	Sie	sich	das	auch	schon	öfter	sagen	hören	und	sich	selbst	anschließend	Lügen	gestraft?	
	 Oder	haben	Sie	Angst	vor	Gewichtszunahme	und	Gereiztheit	nach	dem	Rauchstopp?
	 Das	Universitätsklinikum	Marburg	bietet	in	Kooperation	mit	Herrn	Ole	Ohlsen	(www.zigaretten-ade.de)	die		
	 Chance,	dauerhaft,	erfolgreich	und	stressfrei	zur	glücklichen	Nichtraucherin	und	zum	glücklichen	Nichtraucher		
	 zu	werden.

	 Ihre	Vorteile:
	 •	 Eine	wissenschaftlich	nachgewiesene	hohe	Erfolgsquote.
	 •	 Die	Krankenkassen	übernehmen	einen	Großteil	der	Kursgebühr.
	 •	 Sie	schaffen	es	gemeinsam	mit	anderen	Raucherinnen/	Rauchern	und	können	sich	so	gegenseitig	motivieren		
	 	 und	unterstützen.
	 •	 In	der	Gruppe	macht	es	mehr	Spaß!

	 In	einer	ersten,	kostenlosen	Informationsveranstaltung	(Termine	und	Raum	siehe	unten)	kann	man	den	Kurs		
	 „Zigaretten	adé“	unverbindlich	kennen	lernen.	Es	schließen	sich	einmal	wöchentlich	zeitgleich	mit	der	Info-
	 Veranstaltung	5	Termine	(Raum:	35165	+1)	an.



93

Betriebliche Gesundheitsförderung

Zielgruppe:	 Alle	Interessierten	
Dozent(en):	 Ole	Ohlsen
Ansprechpartner: 	PD	Dr.	Gabriele	Jaques,	gabriele.jaques@med.uni-marburg.de,	06421	–	58	66348
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	interne	und	externe	Teilnehmer/innen	190.-	Euro

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/44/2019/A	 07.03.2019	bis	11.04.2019	 19:00-21:00	 MR,	Klinik	Lahnberge,	35165		+	1;	2.	Bauabschnitt
BIKE/44/2019/B	 07.05.2019	bis	11.06.2019	 19:00-21:00	 MR,	Klinik	Lahnberge,	35165		+	1;	2.	Bauabschnitt
BIKE/44/2019/C	 17.08.2019	bis	21.09.2019	 10:00-12:00	 MR,	Klinik	Lahnberge,	35165		+	1;	2.	Bauabschnitt
BIKE/44/2019/D	 22.10.2019	bis	26.11.2019	 19:00-21:00	 MR,	Klinik	Lahnberge,	35165		+	1;	2.	Bauabschnitt

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	für	die	Info-Veranstaltung	ist	nicht	erforderlich.
	 Diese	Fortbildung	wird	nicht	als	Dienstzeit	angerechnet.	
	 Die	Krankenkassen	erstatten	bis	zu	100%	der	Seminargebühren.
	 Mitarbeiter/innen	der	UKGM	GmbH	erhalten	einen	Zuschuss	in	Höhe	von	50.-	Euro	nach	erfolgter	Teilnahme.
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Adipositassprechstunde - Informationen für Übergewichtige
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	45	/	2019	 							

Inhalt:	 Behandlung	der	Adipositas
	 •	 Langzeit-Adipositas-Therapieprogramm	(BMI	>	30	kg/m²)
	 •	 Kurzprogramm	(BMI	25	–	30	kg/	m²)
	 •	 Operative	Verfahren	zur	Gewichtsreduktion

Zielgruppe:	 Alle	Mitarbeiter/innen,	Patienten,	sonstige	Interessierte	mit	starken	Übergewicht
Dozent(en):	 Diverse
Ansprechpartner  Gießen:  Frau Dr. oec. troph. Inga Busse
				 Tel.:	0641	985	42758;	Fax:	0641	985	42769
				 Mail:	Adipositaszentrum@innere.med.uni-giessen.de
	 Marburg: Frau Dipl. oec. troph. Jutta Schick
				 Tel.:	06421	58	64945;	Fax:	06421	58	62733
				 Mail:	diabcare@med.uni-marburg.de
Teilnehmerzahl:	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/45/2019	 2.	Donnerstag	im	Monat		 	 Marburg,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	21490	Ebene	+1
	 (ausgenommen	Feiertage)	 ab	17:00	Uhr
BIKE/45/2019	 1.	Donnerstag	im	Monat
	 (ausgenommen	Feiertage)	 ab	17:00	Uhr	 Gießen,	Hauptgebäude	Klinikstraße	33,	Raum
	 	 	 	 (bitte	an	der	Rezeption	erfragen)

Sonstige Hinweise:	 Diese	Informationsveranstaltungen	sind	unverbindlich	und	können	ohne	vorherige	Anmeldung	besucht	werden.	
	 Die	Teilnahme	ist	für	interne	und	externe	Teilnehmer/innen	kostenfrei.
	 Diese	Fortbildung	wird	nicht	als	Dienstzeit	angerechnet.
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Ein Tag für die Gesundheit - 
„Die Gesundheit ist zwar nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts.“ (Arthur Schopenhauer)
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	46	/	2019	/	A	+	B		

Inhalt: Gerade	in	Kliniken	verschärft	sich	die	Arbeitssituation	für	alle	drastisch	–	in	der	direkten	Arbeit	mit	den	Patienten		
	 und	auch	in	allen	anderen	Bereichen	–	und	die	Anforderungen	an	jeden	Einzelnen	steigen	stetig.	
	 Viele	bemerken	bereits,	wie	diese	Situation	an	der	eigenen	Gesundheit	und	am	Wohlbefinden	zehrt.

	 An	diesem	Tag	für	die	Gesundheit	wird	es	nur	um	die	eigene	Gesundheit	und	das	eigene	Wohlbefinden	gehen:		
	 Wir	betrachten	z.	B.	förderliche	und	hinderliche	Überzeugungen	zur	Gesundheit,	werfen	einen	Blick	auf	die		
	 Gesundheitsbiographie	und	entdecken	Ressourcen	sowie	Möglichkeiten,	diese	salutogen,	also	
	 gesundheitsförderlich,	einzusetzen.

	 Zum	Einsatz	kommen	Gesundheitschecklisten,	Imaginations-,	Achtsamkeits-	und	Entspannungsübungen,	
	 Kreativtechniken	sowie	kurze	Inputs	und	Gruppengespräche.	Aktivierende	„Separators“	sorgen	für	ein	
	 produktives,	konstrukives	und	kurzweiliges	Seminarklima.

	 „Die	größte	aller	Torheiten	ist,	seine	Gesundheit	aufzuopfern,	für	was	es	auch	sei.“	(Arthur	Schopenhauer)

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen
Dozent(en):	 Barbara	Schade
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 14
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/46/2019/A	 05.03.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum
BIKE/46/2019/B	 03.09.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Diese	Fortbildung	wird	als	Dienstzeit	angerechnet.
	 Bitte	bringen	Sie	bequeme	Kleidung	und	Matte	und/oder	Decke	sowie	Schreibzeug	mit.
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Bemerkungen



Fachkompetenz



Zielgruppe:	 Therapeutisch-pflegerische	Teams;	Ärzte,	Pflegepersonal,	weitere	patientennahe	Berufsgruppen	
Dozent(en):	 Fachpersonal	-	ERC-Provider
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 10	(bei	weniger	als	6	Teilnehmern	findet	das	Training	nicht	statt)	
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	
	 Gerne	erstellen	wir	Ihnen	ein	individuelles	Angebot	für	Inhouse-Trainings

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/47/2019	 Montag	 15:00	-	18:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Straße	6,	Seminarraum	2
BIKE/47/2019	 Donnerstag	 15:00	-	18:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Straße	6,	Seminarraum	2

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.

Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	47	/	2019	

Inhalt:	 Patienten	auch	in	kritischen	Situationen	die	größtmögliche	Sicherheit	zu	garantieren	ist	eines	der	wichtigsten		
	 Ziele	im	Klinikum.	Um	dieses	Ziel	zu	erreichen,	werden	regelmäßige	Notfall-Trainingsmaßnahmen	angeboten		
	 und	genutzt.

	 Mit	Hilfe	IT-unterstützter	Patientensimulatoren	können	Sie	sich	und	Ihr	Team	auf	die	unterschiedlichsten	Notfall-	
	 situationen	vorbereiten.	Die	Simulatoren	ermöglichen	ein	höchst	realistisches	Training.	Unterstützt	werden	Sie		
	 dabei	von	unserem	ERC-Provider-Team.	

	 Therapeutisch-pflegerische	Teams	werden	so	für	eine	optimale	Zusammenarbeit	in	der	Bewältigung	von	Not-	
	 fallsituationen	trainiert.	Für	diese	Trainings	ist	ein	eigener	Simulationsraum	in	der	Hans-Meerwein-Straße	
	 eingerichtet.	Es	besteht	die	Möglichkeit,	die	jeweiligen	Trainings	filmisch	zu	dokumentieren	und	damit	das		
	 Debriefing	optimal	zu	gestalten.	

	 Notfallsimulationen	können	nach	den	Teamtrainings	im	Simulationsraum	auch	mobil	in	Ihren	Arbeitsbereichen		
	 durchgeführt	werden.
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Fachkompetenz
Notfallmanagement - Reanimation - Erste Hilfe
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Fachkompetenz
Notfallmanagement - Reanimation - Erste Hilfe

Vor-Ort-Simulationstraining von Notfallsituationen – Erwachsenensimulator

Seminarnummer:	 BIKE	/	48	/	2019		

Inhalt:	 Patienten	auch	in	kritischen	Situationen	die	größtmögliche	Sicherheit	zu	garantieren	ist	eines	der	wichtigsten		
	 Ziele	im	Klinikum.	Den	Teams	zunehmende	Sicherheit	bei	der	Bewältigung	der	Notfallmaßnahmen	in	ihrer	
	 Arbeitsumgebung	zu	geben,	ist	das	Ziel	der	Vor-Ort-Simulationen.	

	 Mit	Hilfe	IT-unterstützter	Patientensimulatoren	trainieren	Sie	von	der	Alarmierung	und	Einleitung	erster	
	 Wiederbelebungsmaßnahmen	nach	den	Grundsätzen	„Prüfen	–	Rufen	–	Drücken“	Ihre	Fertigkeiten	der	
	 Cardio-pulmonalen	Reanimation,	der	AED-Nutzung,	Ihrer	Teamkommunikation	und	Arbeitsorganisation	in	
	 realitätsnahen	Notfallsituationen	in	Ihrem	klinischen	Umfeld.	Gleichzeitig	wird	dabei	Ihr	Umgang	mit	dem	Notfall-	
	 Material	Ihres	Arbeitsbereichs	geübt.
	 Aufgeteilt	in	je	2-4	Personen-Teams	werden	Sie	bei	den	Trainingssimulationen	von	unserem	ERC-Provider-	
	 Team	unterstützt.	

	 Die	jeweiligen	Trainings	werden	filmisch	dokumentiert	und	damit	das	Debriefing	optimal	gestaltet.

Voraussetzungen:	 Simulationstraining	im	Trainingsraum	sollte	zuvor	absolviert	sein
Zielgruppe:	 	 	 Therapeutisch-pflegerische	Teams;	Ärzte,	Pflegepersonal,	weitere	patientennahe	Berufsgruppen
Dozent:	 	 	 	 	 Fachpersonal	–	ERC-Provider
Ansprechpartner: 	 BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 10	

Seminar / Modul Termin    Uhrzeit  Ort
BIKE/48/2019		 	 Dienstag	(nach	Absprache)	 12:30	–	14:00	 Nach	Absprache	
	 	 	 	 	 über	Susanne	Füller	–	BIKE@med.uni-marburg.de	oder	telefonisch	unter	64550

Sonstiger Hinweis: 					 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich
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Kinderreanimation: Simulationstraining von pädiatrischen Notfällen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	49	/	2019	
	
Inhalt:	 Kindernotfälle	sind	glücklicherweise	seltene,	aber	herausfordernde	Ereignisse,	für	die	im	klinischen	Alltag	für		
	 viele	Ärzte	und	Pflegekräfte	keine	Routine	erreicht	werden	kann.	Mit	Hilfe	von	Simulationstrainings	können		
	 solche	Notfallsituationen	in	einem	sicheren	Umfeld	an	Simulatoren	wiederholt	trainiert	werden	mit	dem	Ziel,		
	 unsere	realen	Patienten	noch	besser	zu	versorgen.	

	 In	dem	4	Unterrichtseinheiten	(P-BLS)	bzw.	8	UE	(P-ALS)	umfassenden	Kurs	werden	die	aktuellen	ERC-Leit-	
	 linien	zum	European	Paediatric	Basic	und	Advanced	Life	Support	zunächst	theoretisch	vermittelt	und	schließlich		
	 praktisch	in	simulierten	pädiatrischen	Notfallsituationen	umgesetzt.	Neben	der	korrekten	Anwendung	der	
	 Notfallalgorithmen	steht	das	Üben	sogenannter	„non-technical	skills“,	wie	z.	B.	effiziente	Teamkommunikation		
	 und	-arbeit	im	Mittelpunkt	dieser	Schulung.

	 Für	möglichst	realistische	Simulationstrainings	stehen	Ihnen	moderne	IT-unterstützte	Säuglings-	und	Kinder-
	 simulatoren	zur	Verfügung.	In	einem	eigens	eingerichteten	Simulationsraum	in	der	Hans-Meerwein-Straße	wird		
	 sämtliches	in	der	pädiatrischen	Notfallversorgung	notwendiges	Material	vorgehalten.	Zudem	besteht	die	
	 Möglichkeit	für	videogestützte	Nachbesprechungen	der	Simulationen.

	 Darüber	hinaus	können	die	Simulationstrainings	mobil	in	Ihrem	Arbeitsbereich	durchgeführt	werden.	Beim	Üben		
	 der	pädiatrischen	Notfallversorgung	in	Ihrem	gewohnten	Arbeitsumfeld	können	die	für	Sie	wichtigen	logistischen		
	 Arbeitsabläufe	trainiert	werden.	Unsere	Instruktoren	sind	Ihnen	bei	der	Planung	des	auf	Ihre	Bedürfnisse	
	 zugeschnittenen	Notfalltrainings	gerne	behilflich.

Zielgruppe:	 Ärzte,	Pflegepersonal,	weitere	patientennahe	Berufsgruppen	
Dozent(en):	 Fachpersonal	des	Zentrums	für	Kinder	-	und	Jugendmedizin	Marburg
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Ansprechpartner:  Dr.	med.	N.	Mand,	KinderSimulation	Marburg	(KiSiM)	(Email:	mandn@staff.uni-marburg.de)
Teilnehmerzahl:	 12	
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	
	 Gerne	erstellen	wir	Ihnen	ein	individuelles	Angebot	für	Inhouse-Training
Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/49/2019	 Absprache	 Absprache	 Absprache

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.



Neugeborenenerstversorgung und -reanimation

Seminarnummer:	 BIKE	/	50	/	2019	

Inhalt:	 Die	Anpassung	eines	Neugeborenen	vom	fetalen	Leben	an	das	Leben	nach	der	Geburt	erfordert	anatomische		
	 und	physiologische	Veränderungen	und	erfolgt	nicht	schlagartig,	sondern	bedarf	Zeit.	Ca.	1	von	10	Reifgebore-	
	 nen	benötigt	dabei	irgendeine	Art	der	Unterstützung.	Eine	Beatmung	oder	eine	kardiopulmonale	Reanimation		
	 sind	jedoch	selten	notwendig	und	sind	für	das	behandelnde	Team	stets	stressbesetzte	Ereignisse.	Mit	Hilfe		
	 von	Simulationstrainings	können	solche	seltenen	Notfallsituationen	in	einem	sicheren	Umfeld	an	Simulatoren		
	 wiederholt	trainiert	werden.

	 In	dem	5	Unterrichtseinheiten	umfassenden	Kurs	werden	die	aktuellen	ERC-Leitlinien	zum	Newborn	Life	
	 Support	zunächst	theoretisch	vermittelt	und	schließlich	praktisch	in	simulierten	neonatologischen	Notfall-
	 situationen	umgesetzt.	Neben	der	korrekten	Anwendung	der	Notfallalgorithmen	steht	das	Üben	sogenannter		
	 „non-technical	skills“,	wie	z.	B.	effiziente	Teamkommunikation	und	-arbeit	im	Mittelpunkt	dieser	Schulung.

	 Für	möglichst	realistische	Simulationstrainings	stehen	Ihnen	moderne	IT-unterstützte	Säuglingssimulatoren		
	 zur	Verfügung.	Diese	können	sowohl	mobil	in	Ihrem	Arbeitsbereich,	als	auch	in	einem	eigens	eingerichteten		
	 Simulationsraum	in	der	Hans-Meerwein-Straße	eingesetzt	werden.	Hier	besteht	u.	a.	die	Möglichkeit	für	
	 videogestützte	Nachbesprechungen	der	Simulationen.	Unsere	Instruktoren	sind	Ihnen	bei	der	Planung	des	auf		
	 Ihre	Bedürfnisse	zugeschnittenen	Notfalltrainings	gerne	behilflich.

Zielgruppe:	 Ärzte,	Pflegepersonal,	weitere	patientennahe	Berufsgruppen
Dozent(en):	 Fachpersonal	des	Zentrums	für	Kinder-	und	Jugendmedizin
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Ansprechpartner: Dr.	med.	N.	Mand,	KinderSimulation	Marburg	(KiSiM)	(Email:	mandn@staff.uni-marburg.de)
Teilnehmerzahl:	 12	
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	
	 Gerne	erstellen	wir	Ihnen	ein	individuelles	Angebot	für	Inhouse-Training

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/45/2018	 Absprache	 Absprache	 Absprache

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.

101

Fachkompetenz
Notfallmanagement - Reanimation - Erste Hilfe



102

Fachkompetenz
Notfallmanagement - Reanimation - Erste Hilfe

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	den	Bereichen	Verwaltung,	Wirtschaft	und	Technik	am	UKGM	
Dozent(en):	 DRK-Mitarbeiter
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/46/2018	 Absprache	 Wird	bei	Anmeldung	mitgeteilt.	
	 	 DRK-Mittelhessen,	Geschäftsstelle	Marburg,	Im	Rudert	13,	Marburg

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	http://drk-mittelhessen.de/kurse/erste-hilfe/rotkreuzkurs-erste-hilfe.html
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen.

Erste Hilfe Grundausbildung für betriebliche Ersthelferinnen und Ersthelfer
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	51	/	2019	

Inhalt: Die	Erste	Hilfe-Grundausbildung	richtet	sich	an	medizinische	Laien,	die	durch	Besuch	des	Kurses	in	die	Lage		
	 versetzt	werden	sollen,	bei	einem	Arbeitsunfall	im	Kollegenkreis	alles	Notwendige	und	Richtige	zu	veranlassen.		
	 In	9	Unterrichtsstunden	lernen	Sie	hierfür	die	wichtigsten	lebensrettenden	Maßnahmen.
	 Um	eine	individuell	geplante	Teilnahme	zu	gewährleisten,	bitten	wir	alle	Interessenten	um	eine	selbständige		
	 Anmeldung	beim	DRK	Mittelhessen:
	 Die	Termine	finden	Sie	auf	http://drk-mittelhessen.de/	unter	der	Rubrik	„Kurse	–	Erste	Hilfe	im	Betrieb	–	Rot-	
	 kreuzkurs	Erste	Hilfe“.	Dort	finden	Sie	unter	dem	jeweiligen	Kurstermin	/	Kursort	„Erste	Hilfe	Grundlehrgang“		
	 auch	den	Download-Link	zum	Anmeldeformular.	Die	Anmeldung	erfolgt	als	„Firma	(BG)“.
	 Bitte	füllen	Sie	neben	den	Angaben	zu	Ihrer	Person	folgende	Felder	im	Formular	aus:	
	 •	 Firma:	UKGM	GmbH,	Marburg,	Baldinger	Str.,	35033	Marburg
	 	 ODER	UKGM-Service	GmbH,	Baldinger	Str.,	35033	Marburg
	 •	 Kostenträger	auswählen:	BG	Gesundheit	(BGW)
	 •	 BG-Nummer:	Bitte	bei	BIKE	erfragen	(Tel.	58	-	64508)
	 Bitte	geben	Sie	unter	„Mail“	Ihre	Mail	Adresse	an.	Damit	erhalten	Sie	nach	erfolgter	Kursanmeldung	eine	
	 Bestätigungsmail	vom	DRK-Mittelhessen.
	 Anschließend	lassen	Sie	die	Anmeldung	von	Ihrem	Vorgesetzten	unterschreiben	und	geben	sie	am	Veranstal-	
	 tungstag	ab.	Die	anfallenden	Kursgebühren	werden	mit	der	zuständigen	Berufsgenossenschaft	abgerechnet.
	 Bei	Nachfragen	zum	Kurs	wenden	Sie	sich	bitte	an	die	Geschäftsstelle	Marburg	des	DRK-Mittelhessen	
	 Tel.:	 06421-9626-0
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Erste Hilfe – Fortbildung für betriebliche Ersthelferinnen und Ersthelfer
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	52	/	2019	

Inhalt:	 Die	Erste	Hilfe-Fortbildung	richtet	sich	an	ausgebildete	betriebliche	Ersthelferinnen	und	Ersthelfer,	deren	
	 Grundausbildung	nicht	älter	als	2	Jahre	vergangen	ist.	Sie	dauert	9	Unterrichtsstunden	und	dient	der	
	 Auffrischung	der	Erste	Hilfe-Kenntnisse	über	die	wichtigsten	lebensrettenden	Maßnahmen.

	 Nach	Maßgabe	der	Berufsgenossenschaften	muss	diese	Auffrischung	für	Ersthelfer	im	Betrieb	in	der	Regel	alle		
	 24	Monate	erfolgen.

	 Um	eine	individuell	geplante	Teilnahme	zu	gewährleisten,	bitten	wir	alle	Interessenten	um	eine	selbständige		
	 Anmeldung	beim	DRK	Mittelhessen:
	 Die	Termine	finden	Sie	auf	http://drk-mittelhessen.de/	unter	der	Rubrik	„Kurse	–	Erste	Hilfe	im	Betrieb	–	Rot-	
	 kreuzkurs	EH	Fortbildung	(BG)“.	Dort	finden	Sie	unter	dem	jeweiligen	Kurstermin	/	Kursort	„Erste	Hilfe	Fortbildung“		
	 auch	den	Download-Link	zum	Anmeldeformular.	Die	Anmeldung	erfolgt	als	„Firma	(BG)“.
	 Bitte	füllen	Sie	neben	den	Angaben	zu	Ihrer	Person	folgende	Felder	im	Formular	aus:
	 •	 Firma:	UKGM	GmbH,	Marburg,	Baldinger	Str.,	35033	Marburg
	 	 ODER	UKGM-Service	GmbH,	Baldinger	Str.,	35033	Marburg
	 •	 Kostenträger	auswählen:	BG	Gesundheit	(BGW)
	 •	 BG-Nummer:	Bitte	bei	BIKE	erfragen	(Tel.	58	-	64508)

	 Bitte	geben	Sie	unter	„Mail“	Ihre	Mail	Adresse	an.	Damit	erhalten	Sie	nach	erfolgter	Kursanmeldung	eine	
	 Bestätigungsmail	vom	DRK-Mittelhessen.

	 Anschließend	lassen	Sie	die	Anmeldung	von	Ihrem	Vorgesetzten	unterschreiben	und	geben	sie	am	Veranstal-	
	 tungstag	ab.	Die	anfallenden	Kursgebühren	werden	mit	der	zuständigen	Berufsgenossenschaft	abgerechnet.

	 Bei	Nachfragen	zum	Kurs	wenden	Sie	sich	bitte	an	die	Geschäftsstelle	Marburg	des	DRK-Mittelhessen	
	 Tel.:	06421-9626-0.
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Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	den	Bereichen	Verwaltung,	Wirtschaft	und	Technik,	UKGM-Service	
Dozent(en):	 DRK-Mitarbeiter
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:   Ort:
BIKE/52/2019	 Absprache	 Wird	bei	Anmeldung	mitgeteilt	 	 DRK-Mittelhessen,	Geschäftstelle	Marburg,
	 	 	 	 	 Im	Rudert	13,	Marburg
Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 http://drk-mittelhessen.de/kurse/erste-hilfe-im-betrieb/rotkreuzkurs-fortbildung.html
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen.
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Excel – Grundlagen (Anfängerkurs)
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	53	/	2019	/	A	+	B	

Inhalt: •		 Was	kann	Excel?
	 •	 Erstellung	von	Tabellen
	 •	 Zellenformate
	 •	 Tabellen	formatieren	und	drucken
	 •	 Einfache	Berechnungen	mit	Formeln	und	Funktionen	
	 •	 Absolute	und	relative	Zellbezüge
	 •	 Fernbezüge
	 •	 Registerverwaltung	in	der	Arbeitsmappe
	 •	 Dateischutz

	 Genutzt	wird	das	Office-Paket	2013

Voraussetzungen:	Grundkenntnisse	W7	/	W10	sowie	sicherer	Umgang	mit	dem	Explorer	
	 (Dateimanagement	=	Kopieren,	speichern	und	wiederfinden)
Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	am	UKGM	
Dozent(en):	 Lutz	Löscher
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/53/2019/A	 26.02.2019	bis	28.02.2019	 09:00-12:45	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	51010	Ebene	-1	
BIKE/53/2019/B	 05.11.2019	bis	07.11.2019	 09:00-12:45	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	51010	Ebene	-1

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen.
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Excel für Fortgeschrittene    
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	54	/	2019	

Inhalt:	 •		 Absolute	und	relative	Zellenbezüge	richtig	einsetzen	
	 •	 Datenanalyse	mit	der	WENN-Funktion
	 •	 Datenbank	(Daten	sortieren,	filtern)
	 •	 Blätter	in	einer	Arbeitsmappe	sinnvoll	verwalten
	 •	 Rechnen	mit	Datum	und	Zeit
	 •	 Verweis-Funktion	(WVERWEIS,	SVERWEIS)
	 •	 3D-Bezüge	in	Formeln	verwenden
	 •	 Grafiken	und	Diagramme	erstellen	und	formatieren

	 Genutzt	wird	das	Office-Paket	2013

Fachkompetenz 
EDV

Voraussetzungen:	Grundkenntnisse	W7	/	W10	sowie	sicherer	Umgang	mit	dem	Explorer	
	 (Dateimanagement	=	Kopieren,	speichern	und	wiederfinden)
Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	am	UKGM	
Dozent(en):	 Lutz	Löscher
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/54/2019	 12.11.2019	bis	14.11.2019	 09:00-12:45	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	51010	Ebene	-1

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen.
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Word für das Büro   	
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	55	/	2019	

Inhalt: •		 Format	Zeichen,	Format	Absatz		
	 •	 Nutzung	der	Formatvorlagen	
	 •	 Erstellung	von	Dokumentvorlagen	
	 •	 Tabellen	in	Word	
	 •	 Serienbriefe	und	Etikettendruck

	 Genutzt	wird	das	Office-Paket	2013

Voraussetzungen:	Grundkenntnisse	W7	/	W10	sowie	sicherer	Umgang	mit	dem	Explorer	
	 (Dateimanagement	=	Kopieren,	speichern	und	wiederfinden)
Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	am	UKGM	
Dozent(en):	 Lutz	Löscher
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/55/2019	 12.03.2019	bis	14.03.2019	 09:00-12:45	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	51010	Ebene	-1

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen.
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PowerPoint
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	56	/	2019			

Inhalt:	 •		 Erstellen	einer	eigenen	Präsentation	und	Vorführung	dieser	(wenn	gewünscht)
	 •	 Animation	innerhalb	der	Präsentation
	 •	 Nutzung	von	Folienmastern
	 •	 Navigationselemente	wie	Hyperlinks	in	die	Präsentation	einbetten

	 Genutzt	wird	das	Office-Paket	2013

Voraussetzungen:	Grundkenntnisse	W7	/	W10	sowie	sicherer	Umgang	mit	dem	Explorer	
	 (Dateimanagement	=	Kopieren,	speichern	und	wiederfinden)	
Zielgruppe:	 Mitarbeiter/-innen	aus	allen	Bereichen	am	UKGM	
Dozent(en):	 Lutz	Löscher
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/56/2019	 03.12.2019	bis	05.12.2019	 09:00-12:45	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	51010	Ebene	-1

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Nur	für	interne	Mitarbeiter/innen.
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Literaturrecherche in der Datenbank Medline (Pubmed)
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	57	/	2019	

Inhalt: PubMed	enthält	die	Datenbank	MEDLINE,	für	die	mehr	als	5.600	biomedizinische	Zeitschriften	aus	den	
	 Bereichen	Medizin,	Zahnmedizin,	vorklinische	Fächer,	Gesundheitswesen,	Krankenpflege	und	Tiermedizin	
	 ausgewertet	werden,	aber	auch	Randbereiche	wie	Biologie,	Biochemie,	Psychologie	oder	Sportmedizin	
	 enthalten	sind.

Inhalt	der	Schulung	u.	a.:
	 •	 komplexere	Suchstrategien
	 •	 sinnvolle	Begrenzung	der	Treffermengen
	 •	 Volltextverlinkung
	 •	 MeSH	-	Database
	 •	 My	NCBI	(Abspeichern	persönlicher	Suchprofile)

	 Termine	und	weitere	Informationen	erhalten	Sie	über:
	 https://www.uni-marburg.de/de/ub/aktuelles/termine			>>PubMed	Termine<<

Zielgruppe: Forschende:	Wissenschaftler,	Ärzte,	Doktoranden	und	Pflegekräfte
Dozent(en):	 Susanne	Waldmann,	susanne.waldmann@uni-marburg.de		
	 Tel:	06421	–	28	65131	(aus	dem	UKGM:	09	65131)
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 15	
Kosten:	 Nach	Absprache
	
Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIKE/57/2019	 Nach	Absprache	 Nach	Absprache		 MR,	ZMB	Lahnberge,	Multimediaraum,	
	 	 	 	 	 Conradistraße

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Bitte	angeben,	ob	HRZ-Account	vorhanden	oder	nicht!
	 Skript: Es gibt ein allgemeines Skript zur Literaturrecherche und -verwaltung u.a. mit einem Kapitel zu PubMed. 
 Zugriff nur aus dem Netz der Philipps-Universität Marburg über die jeweilige Terminseite
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Effektiv Zitieren – Einführung in das Literaturverwaltungsprogramm Citavi
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	58	/	2019	

Inhalt:	 Citavi	ermöglicht	u.a.	Datenübernahmen	aus	dem	Internet,	Verknüpfungen	mit	Pdf-Dokumenten,	das	Einfügen		
	 von	Zitaten	in	Textdokumente,	die	Erstellung	von	Literaturverzeichnissen,	individuell	veränderbaren	Zitierstilen		
	 und	bietet	eine	Wissens-	und	Aufgabenorganisation	an.
	 Die	Verwaltung	von	Volltexten	und	die	automatische	Suche	nach	Volltexten	sind	möglich.	Es	gibt	viele	weitere		
	 Verwaltungs-	und	Einstellungsmöglichkeiten.
	 Zugangsmöglichkeiten	zum	Programm	können	Angehörige	der	Philipps-Universität	erhalten.
	 Inhalt	der	Schulung	u.a.:	
	 	 Vorstellung	des	Moduls	Literaturverwaltung:	
	 	 	 Import	von	Literaturzitaten	(Citavi-Picker)	
	 	 	 Verwaltung	der	Literaturdaten
	 Kurze	Vorstellung	der	Module	Aufgabenplanung	und	Wissensorganisation·	
	 Einfügen	von	Zitaten	in	Textdokumente·	
	 Übungen
	 Dauer	der	Veranstaltung:	1,5	Stunden
	 Termine	und	weitere	Informationen	erhalten	Sie	über	den	LINK:
	 https://www.uni-marburg.de/de/ub/aktuelles/termine		Literaturverwaltung	mit	Citavi	-	Termine

Voraussetzungen:	Sehen	Sie	sich	bitte	vor	Kursbeginn	den	Einführungsfilm	„Citavi	5	Kennenlernen“	zur	Einstimmung	an					
																					 Den	Link	zum	Film	finden	Sie	unter	„Citavi	erkunden“	auf	der	jeweiligen	Terminseite.	Ton	sollte	
	 vorhanden	sein.
Zielgruppe:	 Forschende:	Wissenschaftler,	Ärzte,	Doktoranden,	Pflegekräfte
Dozent(en):	 Susanne	Waldmann,	susanne.waldmann@uni-marburg.de		
	 Tel:	06421	–	28	65131	(aus	dem	UKGM:	09	65131)
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 15	
Kosten:	 Nach	Absprache

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIKE/58/2019	 Nach	Absprache	 Nach	Absprache			 MR,	ZMB	Lahnberge,	Multimediaraum,	Conradistr.

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Bitte	angeben,	ob	HRZ-Account	vorhanden	oder	nicht!
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11. Marburger Symposium „Modernes Wundmanagement“ – ICW-Update
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	59	/	2019	

Inhalt:	 Thema	2019:

	 Das	detaillierte	Programm	wird	über	Flyer	bekanntgegeben.

	 Anerkannte	Veranstaltung	zur	Erlangung	von	Fortbildungspunkten	zum	Erhalt	des	Zertifikats	„Wundexperte	ICW“

Zielgruppe:	 Ärzte,	Wundexperten	ICW	und	Pflegepersonal
Dozent(en):	 Dr.	Thomas	Neubert,	N.	N.
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 180
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	120.-	Euro,	ermäßigt	95,-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/59/2019	 12.09.2019	 09:00-17:15	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Hörsaal	3

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Externe	Teilnehmer/-innen,	die	ihre	Qualifikation	zum	Wundexperten	ICW	am	UKGM	–	Standort	Marburg	erworben	haben,		
	 zahlen	95.-	Euro	Teilnahmegebühr.
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Wundexperte ICW – Basiskurs - Fachqualifizierung
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	60	/	2019	

Inhalt:	 Der	Kurs	befähigt	zur	sachgerechten	Versorgung	einer	Wunde	und	umfasst	eine	16-stündige	Hospitation	in		
	 einem	Wundzentrum,	sowie	eine	schriftliche	Überprüfung	der	theoretischen	Inhalte.	Der	Kurs	erfüllt	die	
	 Anforderungen	des	nationalen	Expertenstandard	„Pflege	von	Menschen	mit	chronischen	Wunden“.

Inhalte:
	 •	 Aufgaben	der	Haut	
	 •	 Wundentstehung
	 •	 sachgerechte	Kompressionstherapie
	 •	 adäquates	Dekubitusrisiko-/Schmerz-/Ernährungsassessment
	 •	 Materialen	und	Verbandtechniken
	 •	 Beurteilung	und	Pflege	der	Wundumgebung
	 •	 Wundreinigung,	-spülung	und	–versorgung
	 •	 Beobachten,	Beschreiben	und	Dokumentieren:	Art,	Schweregrad	und	Aussehen	einer	Wunde
	 •	 Schulen	und	Beraten	von	Patienten	und	Angehörige	im	Zusammenhang	mit	der	Wundversorgung
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Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal,	Podologen,	Med.	Fachangestellte
Dozent(en):	 Dr.	Thomas	Neubert,	Ärzte,	Wundexperten,	Pflegewissenschaftler
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	760.-	Euro	
	 zzgl.	80,-	Euro	Zertifkat	ICW/TÜV	für	externe	und	interne	Teilnehmer

Seminar / Modul:  Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/60/2019	 	 	
	 Teil	1	 25.02.2019
	 	 bis
	 	 28.02.2019	 08:30-16:00	 MR,	Elisabeth	von	Thüringen	Akademie,	
	 	 	 	 Sonnenblickallee	13,	9.	Stock,	Konferenzraum
	 Teil	2	 18.03.2019
	 	 bis
	 	 21.03.2019	 08:30-16:00	 MR,	Elisabeth	von	Thüringen	Akademie,	
	 	 	 	 Sonnenblickallee	13,	9.	Stock,	Konferenzraum
	 Teil	3	 Hospitation
	 Teil	4		 13.08.2019	 08:30-16:00	 MR,	Elisabeth	von	Thüringen	Akademie,	
	 	 	 	 Sonnenblickallee	13,	9.	Stock,	Konferenzraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Wundmanagement – wesentliche Aspekte
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	61	/	2019	

Inhalt: Vorstellung	des	nationalen	Expertenstandards	„Pflege	von	Menschen	mit	chronischen	Wunden“.

	 •	 Konservative	Wundversorgung
	 •	 Feucht-okklusive	Verbandtechnik
	 •	 Vakuumversiegelung
	 •	 Die	Behandlung	von	Problemwunden	(z.	B.	Fisteln,	infizierte	Wunde)

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal
Dozent(en):	 Dr.	Thomas	Neubert
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/61/2019	 12.11.2019	 08:30-16:00	 MR,	Elisabeth	von	Thüringen	Akademie,	Sonnenblickallee	13,	9.	Stock,		
	 	 	 Konferenzraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Algesiologische Fachassistenz  - Fachqualifizierung
Zertifizierung beantragt bei der Deutschen Schmerzgesellschaft e. V.
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	62	/	2019	

Inhalt: Die	Fortbildung	orientiert	sich	am	Curriculum	der	Deutschen	Gesellschaft	zum	Studium	des	Schmerzes	(DGSS)		
	 und	nimmt	Bezug	nationalen	Expertenstand	“Schmerzmanagement	in	der	Pflege“.	
	 Schmerzen	beeinflussen	das	physische,	psychische	und	soziale	Befinden	und	somit	auch	die	Lebensqualität		
	 der	Betroffenen	und	deren	Angehörigen.	Oft	kommt	es	durch	schmerzbedingte	Komplikationen	zu	einem	
	 verlängerten	Krankenhausaufenthalt	oder	zu	einer	Chronifizierung	der	Schmerzen.	Ein	mangelndes	oder	
	 fehlerhaftes	Schmerzmanagement	führt	zudem	zu	erheblichen	Mehrkosten	im	Gesundheitsbereich.	Durch	ein		
	 frühzeitiges	Schmerzmanagement	kann	ein	wichtiger	Beitrag	zur	pflegerischen	Qualitätssteigerung	in	der	
	 Gesundheitsversorgung	geleistet	werden.	
	 Inhalte	sind	unter	anderem:
	 •	 Schmerzmessung	und	-dokumentation
	 •	 Nichtmedikamentöse	Therapieformen
	 •	 Postoperative	Schmerztherapie
	 •	 Tumorschmerztherapie
	 •	 Schmerz	aus	psychologischer	Sicht

Die	Fortbildung	beinhaltet	neben	der	schriftlichen	Überprüfung	der	theoretischen	Inhalte,	eine	1-tägige	Hospitation	im	
Schmerzdienst	sowie	das	Erstellen	einer	Hausarbeit.	

Zielgruppe:	 Pflegepersonal
Dozent(en):	 Algesiologische	Fachassistenten,	Anästhesisten,	Apotheker,	Psychologen
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	760.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/62/2019	 29.10.2019	bis	01.11.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum
	 19.11.2019	bis	23.11.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum
Reflexionstag	 28.02.2020	 	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.



118

Fachkompetenz 
Schmerzmanagement

Tape-Kurs
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	63	/	2019	/	A	+	B		

Inhalt:	 Ziel	des	Kurses	ist	die	Vermittlung	von	grundlegenden	theoretischen	und	praktischen	Kenntnissen	und	
	 Prinzipien	des	kinesiologischen	Tapes	für	schmerzlindernde	Tapeanlagen	zur	Unterstützung	der	Schmerz-
	 therapie	durch	Pflegekräfte,	therapeutische	Berufe	im	Gesundheitswesen	und	Ärzte.	

	 Der	Kurs	vermittelt	ein	Basiswissen	zur	Tapeanlage	ausgesuchter	Fälle.	
	 Für	speziellere	Anlagen	ist	weiterhin	ein	geschulter	Therapeut	zu	konsultieren.	

	 Theoretisches	Wissen	mit	Infos	zur	physiologischen	Wirkung,	Tapearten,	Bedeutung	der	Farben,	
	 Anlagetechniken

	 Praktisches:	Anlegen	von	des	Tapes	an	LWS,	HWS,	Schulter	und	andere.	Im	praktischen	Teil	wird	in	Selbst-
	 erfahrung	verschiedene	Materialien	ausprobiert	und	die	Anlagen	am	Modell	geklebt,	dies	erfolgt	in	Partnerarbeit		
	 in	2-er	bzw.	3-er	Gruppen.

Zielgruppe:	 Alle	interessierten	Mitarbeiter/-innen
Dozent(en):	 Ralf	Cornelius
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 10
Kosten:	 Für	Material	ist	am	Kurstag	von	allen	Teilnehmern	ein	Betrag	von	10,	-	Euro	beim	Dozenten	zu	
	 entrichten.	Für	externe	Teilnehmer	plus	130,-	Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/63/2019/A	 04.06.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum
BIKE/63/2019/B	 26.11.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die	Bereitschaft	zur	Selbsterfahrung	und	Körperarbeit	in	Partnerübung	ist	wichtig.
	 Für Material ist am Kurstag 10, - Euro bei den Dozenten zu entrichten
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Nichtmedikamentöse Maßnahmen zur Schmerzlinderung sowie deren mögliche Kontraindikationen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	64	/	2019	

Inhalt:	 Die	persönliche	Erfahrung	der	unterschiedlichen	Methoden	zur	nichtmedikamentösen	Schmerzlinderung	am		
	 eigenen	Körper	steht	im	Mittelpunkt	dieser	Fortbildung.	
	 So	dient	die	Fortbildung	nicht	nur	der	Wissenserweiterung,	sondern	bietet	Ihnen	die	Möglichkeit,	das	eigene		
	 Wohlbefinden	zu	steigern.

	 Nach	der	Fortbildung	werden	Sie	in	der	Lage	sein,	einige	der	nichtmedikamentösen	Maßnahmen	der	
	 Schmerzlinderung	in	der	Arbeit	mit	dem	Patienten	anzuwenden.

	 Inhalte	der	Fortbildung	werden	der	Einsatz	von	Wärme	und	Kälte	zur	Schmerzlinderung,	die	Atementspannung		
	 und	die	progressive	Muskelrelaxation	sein.	Die	Maßnahmen	werden	theoretisch	und	praktisch	erarbeitet.	
	 Partner-	und	Gruppenarbeit	sowie	kurze	Impulsreferate	dienen	als	Methoden.

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal
Dozent(en):	 Nina	Eidam
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für	externe	Teilnehmer/innen	60.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/64/2019	 02.04.2019	 14:00-17:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die Bereitschaft zur Selbsterfahrung und Körperarbeit in Partnerübung ist wichtig.
 Bitte bringen Sie Decke, Kissen und ein Handtuch mit.
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Schmerzmanagement in der Pflege – nationaler Expertenstandard
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	65	/	2019	

Inhalt:	 Schmerzen	gehören	zu	der	am	stärksten	mit	Angst	besetzten	und	oft	als	bedrohlich	erlebten	menschlichen		
	 Erfahrung.	Sie	beeinflussen	und	reduzieren	die	Lebensqualität	der	Betroffenen	und	oft	auch	die	ihrer	
	 Angehörigen	in	ganz	erheblichem	Maße.
	 Ein	frühzeitig	einsetzendes	Schmerzmanagement	ist	daher	für	Schmerzpatienten	von	großer	Bedeutung.

	 Schwerpunkte	dieser	Fortbildung	sind:

	 •	 nationaler	Expertenstandard	„Schmerzmanagement“
	 •	 Schmerzursache,	Schmerztyp
	 •	 Schmerzeinschätzung	und	-dokumentation
	 •	 WHO-Stufenschema
	 •	 medikamentöse	Schmerztherapie,	Nebenwirkungen

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal
Dozent(en):	 Dr.	Thomas	Neubert,	Dr.	Andrea	Kussin,	Bettina	Nieth
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 16
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/65/2019	 12.03.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Kompetente Betreuung dementer Menschen im klinischen Alltag
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	66	/	2019	

Inhalt:	 •		 Die	Krankheit	Demenz	und	ihre	unmittelbaren	Auswirkungen	für	die	Betroffenen	selbst
	 •	 Sensibilisierung	für	die	Situation	Demenzerkrankter	im	Krankenhaus
	 •	 Herausforderndes	Verhalten	bei	Demenz:	
	 	 Mögliche	Ursachen	und	ausgewählte	pflegerische	Interventionen
	 •	 Beziehungsaufbau	und	Beziehungsgestaltung	mit	demenzkranken	Menschen
	 •	 Kommunikationsregeln	im	Umgang	mit	dementen	Menschen

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal
Dozent(en):	 Bettina	Nieth
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 15
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/66/2019	 15.10.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Altersbedingte Einschränkungen – Kennen und Verstehen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	67	/	2019	

Inhalt:	 In	einer	immer	älter	werdenden	Gesellschaft	ist	eine	verstärkte	Fokussierung	auf	geriatrische	Themen	
	 erforderlich.	Einschränkungen	im	sensorischen	und	kognitiven	Bereich	sind	alterstypische	Veränderungen,	die		
	 die	Kommunikation	im	therapeutisch-pflegerischen	Bereich	erschweren.	

	 Um	diese	Barrieren	im	Umgang	mit	älteren	Personen	zu	reduzieren,	ist	das	Wissen	um	altersbedingte	
	 Einschränkungen,	Veränderungen	in	der	Lebensqualität	sowie	kommunikationspsychologische	Besonderheiten		
	 hilfreich.	Die	Hürden,	die	aufgrund	geriatrischer	Einschränkungen	entstehen,	sind	für	Nichtbetroffene	häufig	nur		
	 schwer	nachvollziehbar.	

	 Eine	Unterrichtsmethode	zur	Erweiterung	der	Empathie	besteht	u.a.	darin	über	alterstypische	Simulation	einen		
	 Perspektivwechsel	zu	vollziehen,	indem	z.B.	versucht	wird		mit	einer	simulierten	Hemiparese	tägliche	Dinge	des		
	 Alltags	durchzuführen.

Zielgruppe:	 Alle	Berufsgruppen
Dozent(en):	 Sabine	Quint
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/67/2019	 18.09.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Interkulturelle Begleitung – Muslime im Krankenhaus
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	68	/	2019	

Inhalt:	 Das	Seminar	trägt	bei	zu	einem	differenzierten	Verständnis	des	religiösen	und	soziokulturellen	Hintergrunds		
	 muslimischer	Patienten	im	Krankenhaus,	um	das	eigene	Verhalten	an	den	Kontext	der	Patienten	zu	adaptieren		
	 und	die	Voraussetzungen	für	das	Gesundheitsverhalten	und	den	Heilungsprozess	des	Patienten	zu	optimieren.

	 •	 Differenzierung	von	Religionslehre	des	Islam	zu	Tradition,	kulturellen	Sitten	und	Bräuchen	der	verschiedenen		
	 	 Herkunftskulturen	der	Muslime
	 •	 Selbstreflexion:	emotionale	Reaktionen	auf	verschiedene	Situationen	und	eigene	Haltung	zu	verschiedenen		
	 	 Aspekten	im	Umgang	mit	muslimischen	Patienten,	Darstellung	von	Lösungsansätzen	/	praktische	Umsetzung
	 •	 Vermittlung	des	Verständnisses	der	Lebensphasen	Schöpfung	–	Leben	–	Tod
	 •	 Vermittlung	des	Verständnisses	von	Krankheit	und	Heilung	sowie	der	Rolle	der	modernen	Medizin	im	
	 	 religiösen	Kontext
	 •	 Vermittlung	von	„Sicherheit“	im	Umgang	mit	muslimischen	Patienten
	 •	 Führung	durch	den	muslimischen	Gebetsraum

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/innen	aus	allen	Bereichen
Dozent(en):	 PD	Dr.	Bilal	Farouk	El-Zayat
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/68/2019	 20.02.2019	 08:30-16:00	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	33000	Ebene	+2

Sonstige Hinweise: Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Interkulturelle Kompetenz – Vielfalt leben, Vielfalt gestalten – Kultursensibles Arbeiten im 
Krankenhaus

Seminarnummer:	 BIKE	/	79	/	2019	

Inhalt:	 Im	Zuwanderungsland	Deutschland	stehen	insbesondere	auch	Einrichtungen	des	Gesundheitssystems	vor		
	 besonderen	Aufgaben	interkultureller	Verständigung	bei	der	Begleitung,	Behandlung	und	Pflege	von	Patienten.		
	 Interkulturelle	und	interreligiöse	Kompetenz	sind	zu	einer	Schlüsselqualifikation	geworden,	die	für	Klinik-
	 personal,	Ärzte	und	Mitarbeitende	in	der	Pflege	unerlässlich	ist.	Sei	es	bei	der	Integration	ausländischer	
	 Assistenzärzte	im	Team	oder	bei	der	Kommunikation	mit	Patientinnen	und	Patienten	aus	anderen	Kulturen	bzw.		
	 anderer	religiöser	Orientierungen	–	die	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	des	Gesundheitswesens	müssen	
	 lernen,	mit	dem	“Fremden”	umzugehen.

	 Das	Seminar	vermittelt	Ihnen	die	wesentlichen	Grundlagen	zur	interkulturellen	Interaktion	und	Kommunikation		
	 in	Ihrem	beruflichen	Alltag.	Dabei	wird	nach	einer	Bestandsaufnahme	der	gesellschaftlichen	und	betrieblichen		
	 Vielfalt	kultureller	Bezüge	der	Frage	nachgegangen,	ob	es	„typische“	kulturelle	Muster	gibt.	
	
	 Das	Modell	der	Kulturdimensionen	von	Hofstede	betrachtend,	will	das	Seminar	der	Bedeutung	von	Werten	für		
	 die	Arbeit	im	Gesundheitssystem	nachgehen	und	Überlegungen	oder	Ideen	für	die	weitere	Verbesserung	
	 interkultureller	Verständigung	entwickeln	und	betrieblich	umsetzbar	machen.	Darüber	hinaus	erhalten	Sie	
	 praktische	Anregungen,	um	Ihr	neues	Wissen	anzuwenden

Zielgruppe:	 Mitarbeiter/innen	aus	allen	Bereichen
Dozent(en):	 Adina	Ende,	Michael	Brehmer
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 16
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/79/2019	 14.02.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Depression erkennen - professionell handeln

Seminarnummer:	 BIKE	/	69	/	2019	

Inhalt:	 Depression	ist	eine	sehr	häufige	Erkrankung	Sie	tritt	als	z.B.	als	Komorbidität	von	somatischen	Erkrankungen		
	 (z.B.	M.	Parkinson	30%,	nach	Herzinfarkten	18-45%)	auf	oder	wird	sogar	durch	Medikamente	zu	deren	
	 Behandlung	ausgelöst.

	 Bei	Angehörigen	von	sozialen	Berufen	z.B.	im	Gesundheitssystem	spielt	das	„Burn	out“	eine	besondere	Rolle.		
	 Meist	verbirgt	sich	dahinter	jedoch	eine	massive	Depression.

	 Eine	unterlassene	oder	insuffiziente	Behandlung	der	Depression	verschlechtert	den	Verlauf	signifikant.	
	 Mittlerweile	gibt	es	eine	Vielzahl	verschiedener,	sehr	wirksamer	Behandlungsmethoden	gegen	die	Depression.

	 Die	Fortbildung	soll	Kenntnisse	darüber	vermitteln,	wie	eine	Depression	richtig	erkannt	werden	kann,	an	welche		
	 Ursachen	gedacht	werden	sollte	und	wie	eine	praktikable,	leitliniengerechte	Behandlung	begonnen	werden		
	 kann.

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal	sowie	weitere	Interessierte	aus	anderen	Berufsgruppen
Dozent(en):	 Dr.	Ina	Kluge
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/69/2019	 20.02.2019	 14:00	-	16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise: Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Stomakomplikationen und Wundversorgung am Stoma, Fistelversorgung  
 
Seminarnummer:	 BIKE	/	70	/	2019	

Inhalt:	 •		 Das	perfekte	Stoma
	 •		 Ursachen	für	Stomakomplikationen
	 •		 Frühkomplikationen	(Nekrose,	Blutung,	Ödem	...)
	 •		 Spätkomplikationen	(Hernie,	Prolaps	...)
	 •		 Hautkomplikationen	(Mazeration,	Ulcus,	Mylose	...)
	 •		 Therapie	der	Komplikationen

	 •		 Fallbeispiele
	 •		 Fistel	-	Ursachen	für	Fistelentstehung
											 	 -	Fistelarten
											 	 -	Versorgung	von	Fisteln	anhand	von	Fallbeispielen

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal
Dozent(en):	 Sabine	Partl,	Petra	Vollmerhausen
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/70/2019	 03.04.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Prophylaxetag
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	71	/	2019	

Inhalt:	 „Dekubitusprophylaxe in der Pflege“,	nationaler	Expertenstandard
	 •	 Vorstellung	des	Expertenstandards	und	Umsetzung	im	UK	Marburg
	 •	 Möglichkeiten	der	Risikoeinschätzung
	 •	 Der	Fingertest	–	was	ist	das?
	 •	 Individueller	Lagerungs-	und	Bewegungsplan
	 •	 Hilfsmittel	und	ihr	sinnvoller	Einsatz

 „Sturzprophylaxe in der Pflege“,	nationaler	Expertenstandard
	 •	 Vorstellung	Expertenstand	und	Umsetzung	im	UK	Marburg
	 •	 Elemente	der	Sturzprävention
	 •	 Risikoeinschätzung,	Intervention,	Ereigniserfassung	und	–analyse

 „Nichtmedikamentöse Thromboseprophylaxe“
	 •	 Unterliegt	wegen	definierter	Kontraindikationen	der	Anordnungspflicht	des	Arztes
	 •	 Risikoerfassung/Risikofaktoren	(Risikoskalen)
	 •	 Information	und	Beratung
	 •	 Elastische	Kompression
	 •	 Intermittierende	pneumatische	Kompression
	 •	 Frühmobilisation	und	Bewegungsübungen

Zielgruppe:	 Pflegepersonal
Dozent(en):	 Dr.	Thomas	Neubert,	Bettina	Nieth,	Günter	Henkel
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/71/2019	 21.10.2019	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Anaphylaxie-Schulung

Seminarnummer:	 BIKE	/	72	/	2019	

Inhalt:	
	 •		 Auslöser	
	 •	 Klinische	Symptome	
	 •	 Pathophysiologie	
	 •	 Notfallmanagement	und	Medikation	im	Kindes-	und	Erwachsenenalter
	

Zielgruppe:	 Alle	neu	eingestellten	Mitarbeiter/innen	sowie	Wiedereinsteiger/innen	in	der	direkten	
	 Patientenversorgung	sowie	weitere	interessierte	Mitarbeiter/innen
Dozent(en):	 Prof.	Dr.	Wolfgang	Pfützner
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	30.-	Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:      Ort:
BIKE/72/2019	 27.02.2019	 14:00	–	15:30						MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	33000	Ebene	+1

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Frühjahrestagung der onkologischen Fachpflegekräfte

Seminarnummer:	 BIKE	/	73	/	2019		

Inhalt:	 Dies	ist	eine	Pflichtveranstaltung	für	alle	Fachpflegekräfte	in	der	Onkologie	aus	allen	Bereichen	des	Hauses.
	 Wir	befassen	uns	an	diesem	Tag	mit	Organisation,	pflegefachlichen	Expertisen,	Entwicklungsprozessen	etc.	
	 Das	Programm	wird	tagesaktuell	zusammengestellt

Zielgruppe:	 	 	 Fachpflegekräfte	in	der	Onkologie
Dozent:	
Ansprechpartner: 	 BIKE	bzw.	Ina	Schebek
Teilnehmerzahl:	 max.	120
Kosten:	 	 	 	 	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/73/2019		 	 07.03.2019	 09:00	–	16:00	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Hörsaal	5

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Herbsttagung der onkologischen Fachpflegekräfte

Seminarnummer:	 BIKE	/	74	/	2019	

Inhalt:	 Dies	ist	eine	Pflichtveranstaltung	für	alle	Fachpflegekräfte	in	der	Onkologie	aus	allen	Bereichen	des	Hauses.
	 Wir	befassen	uns	an	diesem	Tag	mit	Organisation,	pflegefachlichen	Expertisen,	Entwicklungsprozessen	etc.	
	 Das	Programm	wird	tagesaktuell	zusammengestellt.

Zielgruppe:	 	 	 Fachpflegekräfte	in	der	Onkologie
Dozent:	
Ansprechpartner:  BIKE	bzw.	Ina	Schebek
Teilnehmerzahl:	 max.	120
Kosten:	 	 	 	 	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/74/2019		 	 19.09.2019	 09:00	–	16:00	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Hörsaal	5

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Fachthemen aus dem Bereich der onkologischen Pflege

Seminarnummer:	 BIKE	/	75	/	2019	/	A	+	B	+	C	+	D	+	E	

Inhalt:	 Jede	Fortbildungsveranstaltung	beschäftigt	sich	mit	einem	onkologischen	Schwerpunktthema	aus	verschie-	
	 denen	Bereichen	in	denen	onkologische	Patienten	versorgt	werden.	
	 Fachpflegekräfte	aus	der	Onkologie	informieren	im	Rahmen	dieser	Veranstaltungen	andere	Pflegekräfte	über		
	 onkologische	Pflegethemen	aus	ihrem	Fachbereich.			

Zielgruppe:	 	 	 Fachpflegekräfte	in	der	Onkologie	(Pflichtveranstaltung!)	und	alle	interessierten	Pflegekräfte
Dozent:	 	 	 	 	 Fachpflegekräfte	in	der	Onkologie
Ansprechpartner:		 BIKE	bzw.	Ina	Schebek
Teilnehmerzahl:	 max.	16
Kosten:	 	 	 	 	 Für	externe	Teilnehmer/innen	15.-	Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/75/2019/A		 04.02.2019	 13:30	–	14:15	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	23280	Ebene	+2
BIKE/75/2019/B		 08.04.2019	 13:30	–	14:15	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	23280	Ebene	+2
BIKE/75/2019/C		 17.06.2019	 13:30	–	14:15	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	23280	Ebene	+2
BIKE/75/2019/D		 16.09.2019	 13:30	–	14:15	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	23280	Ebene	+2
BIKE/75/2019/E		 02.12.2019	 13:30	–	14:15	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	23280	Ebene	+2

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Naturheilkundliche Anwendungen - Aromapflege
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	80	/	2019	

Inhalt:	 Naturheilkundliche	Anwendungen	wie	Wickel	und	Kompressen	oder	Aromapflege	/	-therapie,	haben	in	den		
	 letzten	Jahren	bei	den	Pflegenden	sowie	in	der	Bevölkerung	immer	mehr	Anhänger	gefunden.	Einerseits	sind		
	 es	die	Patienten,	die	gezielt	nach	entsprechenden	Verfahren	fragen,	andererseits	wollen	immer	mehr	Pflegende		
	 den	Heilungsprozess	ganzheitlich	unterstützen.

	 Aber	gerade	bei	der	Anwendung	alternativer	Methoden	darf	auf	die	Professionalität	nicht	verzichtet	werden.		
	 Aromapflegerische	Maßnahmen	sollten	nur	von	Pflegenden	angewandt	werden,	die	sich	Grundkenntnisse	in		
	 der	Aromapflege	angeeignet	haben.
	 Dieser	Aromatag	soll	Ihnen	einen	Einblick	in	die	vielfältigen	Möglichkeiten	der	Aromapflege/	-therapie	geben:

	 •	 Geschichtlicher	Rückblick
	 •	 Riechen	–	Anatomie	und	Physiologie
	 •	 Was	ist	ein	ätherisches	Öl?
	 •	 Pflegeindikationen
	 •	 Aromapflegerische	Maßnahmen
	 •	 Ätherische	Öle	von	A	–	Z
	 •	 Praktische	Übungen

Zielgruppe:	 Pflegepersonal
Dozent(en):	 Lissy	Hofferberth
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 16

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/80/2019	 Auf	Absprache	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise: Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Diese	Fortbildung	wird	in	2019	ausschließlich	teambezogen	angeboten.	Sie	kann	von	interessierten	Bereichen	direkt	mit	BIKE		
	 (Bettina.Nieth@uk-gm.de,	Tel.	06421-5864508)	vereinbart	werden
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Naturheilkundliche Anwendungen - Wickel und Kompressen
	
Seminarnummer:	 BIKE	/	81	/	2019	

Inhalt:	 Wickel	und	Kompressen	sind	uralte	Hausmittel	und	Heilmethoden.	Sie	aktivieren	die	Selbstheilungskräfte,	
	 lindern	Schmerzen,	lassen	uns	entspannen	oder	regen	an.
	 Kälte,	Wärme	oder	die	unterschiedlichen	Wickelzusätze	haben	verschiedene	Wirkung	und	die	genaue	Kenntnis,		
	 wann	welcher	Wickel	oder	welche	Kompresse	angewandt	werden	soll,	ist	unbedingt	erforderlich,	um	diese	
	 komplementäre	Behandlungsmethode	im	Krankenhaus	anzuwenden.

	 An	diesem	Tag	stehen	der	praktische	Teil	und	die	Selbsterfahrung	im	Vordergrund.

	 Bitte	bringen	Sie	folgende	Materialien	mit:

	 •	 Bequeme	Kleidung	(engeres	gut	waschbares	T-Shirt),	warme	Socken
	 •	 Decke,	kleines	Kissen	oder	Nackenrolle
	 •	 Halstuch	oder	Stofftaschentuch,	altes	Geschirrhandtuch	(Leinen	oder	Baumwolle)
	 •	 Größeres	Tuch,	ca.	40	x	120	cm,	z.B.	altes	Duschtuch,	Flanelltuch	oder	Wolltuch

Zielgruppe:	 Pflegepersonal
Dozent(en):	 Lissy	Hofferberth
Ansprechpartner:  BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 16
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIKE/81/2019	 Auf	Absprache	 08:30-16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	
	 Diese	Fortbildung	wird	in	2019	ausschließlich	teambezogen	angeboten.	Sie	kann	von	interessierten	Bereichen	direkt	mit	BIKE		
	 (Bettina.Nieth@uk-gm.de,	Tel.	06421-5864508)	vereinbart	werden.
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Wege klinischer Ernährung

Seminarnummer:	 BIKE	/	82	/	2019	

Inhalt:	 Die	Ernährung	der	Patienten	ist	wichtiger	Bestandteil	des	Gesamtkonzepts	bei	der	medizinischen	Behandlung.		
	 Es	gilt	inzwischen	als	erwiesen,	dass	der	Ernährungszustand	eines	Patienten	maßgeblich	den	Krankheits-
	 verlauf	und	die	Prognose	beeinflusst.	Durch	die	Weiterentwicklung	verschiedener	ernährungstherapeutischer		
	 Verfahren	stehen	effektive	und	unterstützende	Methoden	zur	Ernährungstherapie	zur	Verfügung.

	 Ziel	dieser	Veranstaltung	soll	sein,	nach	einem	theoretischen	Überblick	über	die	verschiedenen	Möglichkeiten		
	 klinischer	Ernährung	(enteral	und	parenteral)	und	deren	sinnvollem	Einsatz,	einen	Teil	mit	praxisnahen		 	
	 Übungen	anzuschließen.

	 Im	Einzelnen	werden	folgende	Schwerpunkte	angeboten:
	 •		 Ernährungstherapeutische	Maßnahmen
	 	 	 Indikationsstellung,	Ernährungsanamnese	und	Ernährungszustand,	Bedarfsermittlung,	Monitoring	des	
	 	 	 Therapieverlaufs
	 	 	 Mangelernährung
	 •		 Ernährungsstandardisierungen	am	UKGM
	 •		 Formen	klinischer	Ernährung
	 	 Enterale	Ernährung:
	 	 	 Sondennahrung,	Trinknahrung
	 	 	 Produkte,	Inhaltsstoffe
	 	 	 Komplikationen	und	Lösungsmöglichkeiten
	 	 Parenterale	Ernährung:
	 	 	 Produkte,	Applikationsformen
	 •		 Perkutane	Endoskopische	Gastrotomie	(PEG)
	 	 	 Material,	PEG-Anlage,	Komplikationen	
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Zielgruppe:	 	 	 Alle	Mitarbeiter/innen	aus	den	Arbeitsbereichen	Pflegedienst	und	Ärztlicher	Dienst
Dozent:	 	 	 	 	 Dr.	Annette	Hauenschild,	PD		Dr.	Gabriele	Jaques,	Hannelore	Kreckel,	Sina	Morgeneyer,	
	 	 	 	 	 Claudia	Hassenpflug	(angefragt)
Ansprechpartner:		 BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 20

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/82/2019/A		 05.06.2019	 08:30	-	16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum
BIKE/82/2019/B		 04.12.2019	 08:30	-	16:00	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Str.	6,	Seminarraum

Sonstiger Hinweis:						 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich
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Säure-Basen-Status (Klinische Schulung) 

Seminarnummer:	 BIKE	/	83	/	2019	

Inhalt:	 •	Arterieller	Sauerstoffstatus
	 •	Beurteilung	von	Blutgas-	und	Elektrolytergebnissen
	 •	Parameterbeschreibung	im	Blutgas-	und	Elektrolytbereich

Zielgruppe:	 	 	 Pflegedienst,	ärztlicher	Dienst
Dozent(en):	 	 	 Thomas	Ludwig,	Ingo	Sprenger	(Radiometer	GmbH)
Ansprechpartner:		 BIKE Marburg
Teilnehmerzahl:	 15
Kosten:	 	 	 	 	 Für	externe	Teilnehmer/innen	40.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/83/2019		 	 14.11.2019	 14:00-16:00	 MR,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	33000	Ebene	+1

Sonstiger Hinweis:						 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich
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Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter/innen(gemäß §4 Abs. 3 Ausbildungs- 
und Prüfungsordnung für die Pflegeberufe)                                                                   

Den Pflegeprozess in der praktischen Pflegeausbildung vermitteln
Pflichtinformationsveranstaltung
Seminarnummer:	 BIKE	/77	/	2019	

Inhalt:	 Im	Rahmen	der	praktischen	Ausbildung	ist	die	Anleitung	zur	Anwendung	des	Pflegeprozesses	ein	zentrales		
	 Lernziel	für	die	Auszubildenden.	Praxisanleiter/innen	sollten	darauf	vorbereitet	sein,	Auszubildenden	den	
	 sechsphasigen	Pflegeprozess	zu	vermitteln	und	sie	dazu	in	der	Pflegpraxis	anleiten.
	 In	dieser	Fortbildung	sollen	Sie	die	Möglichkeit	bekommen	Ihrer	Kenntnisse	zum	Pflegeprozess	und	dessen		
	 Vermittlung	in	der	praktischen	Ausbildung	zu	aktualisieren	und	zu	vertiefen.	Neben	einer	kurzen	theoretischen		
	 Wiederholung	soll	darauf	eingegangen	werden	wie	die	sechs	Phasen	des	Pflegeprozesses	in	konkrete	
	 Anleitungssituationen	eingebunden	werden	können.	Dazu	sollen	Methoden	der	Vermittlung	vorgestellt	und		
	 diskutiert	werden.		Bestandteil	der	Fortbildung	soll	ebenfalls	sein	die	verschiedenen	Perspektiven	auf	den	
	 Pflegeprozess	zu	beleuchten	und	die	damit	verbundene	Relevanz	diesen	in	der	Ausbildung	zu	vermitteln	
	 darzulegen	sowie	mögliche	Schnittstellen	der	Vermittlung	herauszuarbeiten.	
	 Diese	Inhalte	sollen	den	Kern	der	Veranstaltung	darstellen,	die	Ihnen	aber	auch	Raum	für	Fragen	und	
	 Diskussionen	lassen	soll.

Zielgruppe:	 	 	 Praxisanleiter/innen	in	der	Pflege	und	andere	an	der	Beurteilung	und	Bewertung	in	der	
	 	 	 	 	 praktischen	Ausbildung	Beteiligte
Dozent:	 	 	 	 	 N.N.
Ansprechpartner:		 BIKE	
Teilnehmerzahl:	 max.	30

Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	130,-	Euro
Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/77/2019		 	 06.02.2019		 08:30	–	15:30	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Straße	6,	Seminarraum	

Sonstiger Hinweis 					 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich



138

Fachkompetenz
Berufspädagogische Fortbildung für Praxisanleiter/innen(gemäß §4 Abs. 3 Ausbildungs- 
und Prüfungsordnung für die Pflegeberufe)  

Beurteilen und bewerten in der praktischen Pflegeausbildung
Pflichtinformationsveranstaltung
Seminarnummer:	 BIKE	/78	/	2019/	A	+	B	

Inhalt:	 Mit	der	Einführung	des	Pflegeberufegesetzes	und	der	Ausbildungs-	und	Prüfungsverordnung,	sind	die	Einrich-	
	 tungen	der	praktischen	Ausbildung	verpflichtet,	eine	qualifizierte	Leistungseinschätzung	über	den	durch-
	 geführten	praktischen	Einsatz	der	Auszubildenden	abzugeben.
	 In	dieser	Fortbildung	sollen	Sie	die	Möglichkeit	bekommen,	Ihre	Kenntnisse	zur	Beurteilungspraxis	zu	aktua-	
	 lisieren	und	zu	vertiefen.	Sie	lernen	Beurteilungskriterien	und	Kompetenzmerkmale	kennen,	die	es	Ihnen	
	 ermöglichen	sollen,	Leistungen	im	Pflegebereich	und	Verhaltensweisen	differenziert	einzuschätzen	und	nach		
	 abgestuften	Anforderungsmerkmalen	zur	bewerten.	Außerdem	erhalten	Sie	die	Möglichkeit,	selbst	Beurteilungs-	
	 maßstäbe	zu	entwickeln,	diese	gezielt	einzuschätzen	und	gravierende	Beurteilungsfehler	zu	vermeiden.	
	 Diese	Inhalte	sollen	den	Kern	der	Veranstaltung	darstellen,	die	Ihnen	aber	auch	Raum	für	Fragen	und	
	 Diskussionen	lassen	soll.

Zielgruppe:	 	 	 Praxisanleiter/innen	in	der	Pflege	und	andere	an	der	Beurteilung	und	Bewertung	in	der	
	 	 	 	 	 praktischen	Ausbildung	Beteiligte
Dozent:	 	 	 	 	 N.N.
Ansprechpartner:		 BIKE	
Teilnehmerzahl:	 max.	30
Kosten:	 	 	 	 	 Für	externe	Teilnehmer/innen	beträgt	die	Teilnahmegebühr	130,-	Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIKE/78/2019/A		 21.05.2019		 08:30	–	15:30	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Straße	6,	Seminarraum	
BIKE/78/2019/B		 28.10.2019	 08:30	–	15:30	 MR,	Lahnberge,	Hans-Meerwein-Straße	6,	Seminarraum	

Sonstiger Hinweis:    		 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich
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Pflichtveranstaltung – Fachkundenachweis gemäß RöV und StrlSchV                             

Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises gemäß RöV und StrlSchV

Seminarnummer:	 BIKE	/	76	/	2019	 	

Inhalt:	 Vor	Aufnahme	einer	entsprechenden	Tätigkeit	fordern	die	Röntgenschutzverordnung	und	die	Strahlenschutz-	
	 verordnung	entsprechende	Kenntnisse	oder	den	Fachkundenachweis.	Diese	sind	in	regelmäßigen	Abständen		
	 zu	erneuern.
	 Das	nachstehende	Bildungsangebot	hierzu	bietet	Ihnen	die	Akademie	Focustom	Pro	Medicus

	 A)		 Grundkurs	im	Strahlenschutz	für	Ärzte	und	med.	Personal
	 B)		 Kenntnisaktualisierung/Fachkundeaktualisierungs-Kombikurs	nach	RöV	und	StrlSchV
	 C)		 Fachkundeaktualisierungskurs	nach	RöV
	 D)		 Fachkundeaktualisierungskurs	nach	StrlSchV
	 E)		 Spezialkurs	konventionelles	Röntgen	(für	Ärzte)
	 F)		 Röntgenschein	(Erforderliche	Kenntnisse	im	Strahlenschutz	für	Personen	mit	sonstiger	abgeschlossener		
	 	 	 medizinischer	Ausbildung	zur	Anwendung	von	Röntgenstrahlen	am	Patienten,	CT)
	 G)		 CT-Spezialkurs	für	medizinisches	Assistenzpersonal
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Pflichtveranstaltung – Fachkundenachweis gemäß RöV und StrlSchV                                  

Zielgruppe:	 Ärzte,	Medizinisches	Personal	mit	entsprechenden	Tätigkeiten
Dozent(en):	 Diverse
Ansprechpartner:  Frau	Martina	Heuser,	Telefon:	06421-1686590,	
	 Telefax:	06421-1686591,	E-Mail:	info@focustom-pro-medicus.de;	
	 URL:	http://www.focustom-pro-medicus.de/de/bildungsangebot.html
Kosten:	 Die	Kostenübernahme	durch	das	UKGM	ist	wie	betriebsüblich	abteilungsintern	zu	klären

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:  Ort:
Kurs	A1	 28.02.2019		 14:00	–	20:00
	 01.03.2019	 14:00	–	20:00
	 02.03.2019	 10:00	–	15:30		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	A2	 13.06.2019		 14:00	–	20:00
	 14.06.2019		 14:00	–	20:00
	 15.06.2019	 10:00	–	15:30		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	A3	 24.10.2019	 14:00	–	20:00
	 25.10.2019	 14:00	–	20:00
	 26.10.2019	 10:00	–	15:30		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	B1	 08.03.2019		 14:00	–	20:00
	 09.03.2019	 10:00	–	15:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	B2	 28.06.2019		 14:00	–	20:00
	 29.06.2019	 10:00	–	15:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	B3	 15.11.2019		 14:00	–	20:00
	 16.11.2019	 10:00	–	15:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	C1	 08.03.2019	 14:00	–	20:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	C2	 28.06.2019	 14:00	–	20:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	C3	 15.11.2019	 14:00	–	20:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	D1	 09.03.2019	 10:00	–	15:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	D2	 29.06.2019	 10:00	–	15:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	D3	 16.11.2019	 10:00	–	15:00		 UKGM,	Standort	Gießen
Kurs	E1	 29.03.2019	und	
	 30.03.2019	 10:00	–	18:00		 UKGM,	Standort	Gießen	
Kurs	E2	 08.11.2019	und	
	 09.11.2019	 10:00	–	18:00		 UKGM,	Standort	Gießen	
Kurs	F	 Auf	Anfrage	 Auf	Anfrage	 	 Nach	Absprache	über	Focustom	telefonisch	
	 	 	 	 unter	06421	1686590,	Frau	Heuser
Kurs	G	 Auf	Anfrage	 Auf	Anfrage	 	 Nach	Absprache	über	Focustom	telefonisch	
	 	 	 	 unter	06421	1686590,	Frau	Heuser

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	bei	Focustom	Pro	Medicus	ist	erforderlich.
	 Die	Anmeldeunterlagen	erhalten	Sie	von	Focus	Pro	Medicus
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Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem

Konflikte und Konfliktmanagement
Seminar für Führungskräfte
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	01	/	2019	 

Inhalt: Menschen handeln nicht nur aufgrund individueller Ziele, sondern sind vernetzt in sozialen, systemischen 
 Zusammenhängen. Auch Konflikte zwischen Personen beschränken sich in der Regel nicht auf die Bewältigung  
 sachlicher Herausforderungen, sondern beziehen sich überwiegend auf die grundlegenden Bedürfnisse von 
 Menschen. Dabei spielen Emotionen und deren Wahrnehmung eine übergeordnete Rolle.

 Dieses Seminar wendet sich der Frage zu, wie eine konflikthafte Beziehung von einem gegenwärtigen Zustand  
 in einen (von den Beteiligten und der Führungskraft) erwünschten Zustand weiterentwickelt werden kann. 
 Dabei werden grundlegende Denk- und Handlungsweisen thematisiert, welche bedeutsam sind, damit ein Kon- 
 flikt in eine konstruktive Weiterentwicklung der Konfliktpartner münden kann. Diese herausfordernde Aufgabe  
 wird gezielt aus der Perspektive der Führungskraft betrachtet, denn dieser kommt in der Regel die Aufgabe zu,  
 die Konfliktpartner hilfreich miteinander in Kontakt zu bringen bzw. die Einsicht einzelner Beteiligter im Hinblick  
 auf ihre Eigenverantwortung im Bezug auf den Konflikt zu wecken. Ziel dabei ist es, mehr Wahlmöglichkeiten  
 zu erhalten bzw. neue Handlungsoptionen in der Konfliktsituation zu generieren.

 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Konfliktarten, deren Erscheinungsformen im betrieblichen Alltag und die Konsequenzen unbearbeiteter 
  Konflikte auf die Teamdynamik und Arbeitsleistung
 • Rollen und Verantwortungsbereiche der Führungskraft bei Konflikten im Team
 • Methoden des Konfliktmanagements und deren Anwendung im beruflichen Alltag
 • Das Konfliktgespräch und die Anwendung des Relationalen Konfliktcoaching® (nach Radatz)

Zielgruppe: Führungskräfte
Dozent: Markus Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 120.- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/01/2019 05.12.2019 09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Mitarbeitergespräche professionell gestalten 

Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	02	/	2019 

Inhalt: Gelingende Kommunikation und Kooperation innerhalb einer Institution sind wichtige Garanten für den Erfolg  
 eines Unternehmens. Wer die Rolle einer Führungskraft innehat, erfährt sehr bald die Herausforderung, 
 gleichzeitig verschiedenen sozialkommunikativen Anforderungen gerecht werden zu müssen, wie z.B. Ziel-,  
 Zeit- und Situationsmanagement zu betreiben, zu moderieren und Mitarbeiter zu beurteilen sowie bezüglich der  
 eigenen Führungsarbeit beurteilt zu werden.

 Im geplanten und strukturierten Mitarbeitergespräch werden hohe Anforderungen an die beteiligten Kommuni- 
 kationspartner gestellt, denn es geht dabei in der Regel um die Befriedigung von verschiedenen Bedürfnislagen  
 und die Kombination von unterschiedlichen Zielsetzungen (z.B. kritische Beurteilung und Reflexion sowie  
 prospektive Entwicklung des Mitarbeiters). Damit das strukturierte Mitarbeitergespräch dem Anspruch als Instru- 
 ment der Personalentwicklung gerecht werden kann, muss die Führungskraft über sozial-kommunikative Kom- 
 petenzen verfügen, die auf der Basis neuer Erkenntnisse über gesundes und effizienzförderndes Führen 
 Anwendung finden. Damit gemeint ist insbesondere auch die Fähigkeit, gleichsam wertschätzend und würdi- 
 gend zu interagieren wie auch klar pragmatisch-zielorientiert und an den Bedürfnissen der Gesamtorganisation  
 orientiert, vorzugehen.
 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Bedeutung und Ziele von Mitarbeitergesprächen
 •  Grundsätzliche Methoden und Aspekte der Gesprächsführung
 • Struktureller Aufbau von Mitarbeiterjahresgesprächen
 •  Motivierende und Ressourcen orientierte Gesprächsführung

Zielgruppe: Führungskräfte aus allen Bereichen
Dozent: Markus Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 120.- Euro 

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/02/2019 15.10.2019  09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.

Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung
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Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem

Gesundheit, Leistungsfähigkeit und Resilienz – Aspekte gelingender Führungsarbeit durch 
Neuroleadership und evolutionäres Führen
Seminar für Führungskräfte
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	03	/	2019	 

Inhalt: Kennen Sie das als Führungskraft nicht auch? Mitarbeiter, die nach ein paar Wochen vergessen haben, was 
 besprochen wurde und die scheinbar nicht mitdenken und Verantwortung übernehmen? Eigenverantwortliche  
 und kreative Mitarbeiter, welche  selbstständig denken und handeln und dabei gute Arbeitsleistungen erbringen,  
 wünscht sich wohl jede Führungskraft. Diese Mitarbeiter bekommt ein Vorgesetzter jedoch  nur, wenn er den  
 handelnden Personen Raum gibt, Verantwortung zu übernehmen und berufliche Autonomie zu entwickeln.  
 Gesundes Führen bedeutet in diesem Zusammenhang, dass Führungskräfte die Bereitschaft entwickeln, die  
 Themen Gesundheit und Effizienz sinnvoll miteinander in Verbindung zu bringen und daraus passende 
 Führungsstrategien abzuleiten.  
 In diesem Seminar sollen neue Erkenntnisse aus dem Neuroleadership und dem evolutionären Führen 
 praktische Umsetzung finden. An verschiedenen Beispielen soll dabei praktisch verdeutlicht werden, wie die  
 relevanten Aspekte der modernen Erkenntnisse über Führung von der Führungskraft umgesetzt bzw. begleitet  
 werden können, damit sowohl die berufliche Leistungsfähigkeit als auch die Gesundheit der Mitarbeiter und  
 Vorgesetzten berücksichtigt werden.
 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Erkenntnisse zu Führung, Gesundheit, Leistungsfähigkeit und Motivation aus Sicht des Neuroleadership sowie des  
  evolutionären Führungsstils
 • Typische Fallstricke im Alltag einer Führungskraft 
 • Das Zusammenspiel von Leistungsfähigkeit, beruflicher Sinnfindung und Gesundheit - Ansatzpunkte von  
  Führung und Leitung
 • Praktische Beispiele zur gesunden und leistungssteigernden Mitarbeiterführung 

Zielgruppe: Führungskräfte
Dozent: Markus Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 120.- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/03/2019 14.10.2019 09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Zielgruppe: Neue Führungskräfte am UKGM
Dozent: Markus Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 360.- Euro
Seminar / Modul: Termin:   Uhrzeit: Ort:
BIZ/04/2019 14.10.2019 bis 15.10.2019
 und 05.12.2019  09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Führungskompetenz konkret
Seminar für neue Führungskräfte am UKGM
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	04	/	2019	 

Inhalt: „Führung ist eine Verhaltensweise; eine Art, Menschen zu beeinflussen, damit sie Dinge tun, von denen sie nicht  
 einmal selber geglaubt haben, dass sie sie können. 
 Aber das Wichtigste und Schwierigste ist wohl, loszulassen und anderen die Möglichkeit zu geben, ihre eigenen  
 Kräfte spielen zu lassen.“ (Stopford 2000)
 Der Alltag einer Führungskraft ist geprägt von einem hohen Maß an Diversität in Bezug auf die an sie gestellten  
 Herausforderungen. Es geht dabei in der Regel um die Befriedigung von (divergierenden) Bedürfnislagen 
 verschiedener Beteiligter und die Kombination von verschiedenen Zielsetzungen. Damit es der Führungskraft  
 gelingt, neben dem Umgang mit den eigenen Ambivalenzen die Personalentwicklung ihrer Mitarbeiterinnen/Mit- 
 arbeiter zu fokussieren, muss sie insbesondere über personale und sozial-kommunikative Kompetenzen verfü- 
 gen. Damit gemeint ist die Fähigkeit gleichsam selbstreflexiv, wertschätzend und würdigend zu interagieren wie  
 auch klar pragmatisch-zielorientiert und an den Bedürfnissen der Gesamtorganisation orientiert vorzugehen. 
 Dabei darf die Führungskraft natürlich ihre eigene Gesundheit und die Wahrung der persönlichen Belastungs- 
 grenzen nicht aus den Augen verlieren.
 Dieses Seminar richtet sich gezielt an neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Führungsaufgaben.
 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Erkenntnisse zu Führung, Gesundheit, Leistungsfähigkeit und Motivation aus Sicht neurobiologischer Erkenntnisse
 • Das Zusammenspiel von Leistungsfähigkeit, beruflicher Sinnfindung und Gesundheit - Ansatzpunkte von  
  Führung und Leitung
 • Bedeutung, Ziele, struktureller Aufbau und Methoden von Mitarbeitergesprächen
 • Motivierende und Ressourcen orientierte Gesprächsführung in der Führungsarbeit
 • Konfliktarten, deren Erscheinungsformen im betrieblichen Alltag und die Konsequenzen unbearbeiteter 
  Konflikte auf die Teamdynamik und Arbeitsleistung
 • Methoden des Konfliktmanagements und deren Anwendung im beruflichen Alltag
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Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem

Veränderungsprozesse „im Wandel der Zeit“ - Gelingendes Change Management in Theorie und Praxis 
Seminar für Führungskräfte, Projektmanager und andere „Veränderungsbegleiter“
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	05	/	2019  

Inhalt: Dem Wunsch nach Wandel steht das menschliche Bestreben nach Stabilität, Sicherheit und Erhaltung des 
 Bisherigen gegenüber. Auch wenn Veränderungen in Betrieben und Organisationen gewünscht werden oder  
 zumindest deren Notwendigkeit akzeptiert wird, fällt es den beteiligten Personen oftmals schwer, „Gewohnheits- 
 systeme“ (z.B. Routinen und Rituale) zu modifizieren.  Ein „Veränderungsbegleiter und -gestalter“ kann als eine  
 interne und externe Person im Rahmen der Implementierung von Veränderungsprozessen angesehen werden  
 und dabei als Spezialist, als Berater und aktiver Unterstützer im Veränderungsprozess fungieren. Oftmals  
 kommt diese Rolle auch der Führungskraft zu, die somit verschiedene rollenbezogene Herausforderungen  
 „unter einen Hut“ bringen muss. Die herausfordernde Aufgabe besteht dabei in der individuellen sowie syste- 
 mischen Würdigung von Einwänden, Zweifeln, „Ehrenrunden“ und dem Erleben von Scheitern und Versagen im  
 Veränderungsprozess. Dabei geht es darum, eine gleichsam wertschätzend-würdigende Haltung, gepaart mit  
 einem ziel- und ressourcenorientiert-pragmatischen Vorgehen zu verbinden.
 Das Seminar gliedert sich in zwei voneinander getrennte Blöcke. Neben theoretischen Kenntnissen über Ver- 
 änderungsprozesse und deren Auswirkungen auf Individuen und Systeme werden methodische Überlegungen  
 über die hilfreiche Gestaltung von Veränderungsprozessen im Vordergrund stehen. Im kollegialen Austausch  
 wird die Gelegenheit gegeben, gelingende Handlungsmuster zu reflektieren und positive Referenzsituationen  
 für zukünftige Veränderungsprozesse nutzbar zu machen.  
 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Veränderungsdynamiken und der Zyklus von länger andauernden Veränderungsprozessen 
 • Reflexion der persönlichen Rolle(n) in Veränderungsprozessen
 • Ambi- und Polivalenzen von Führungskräften und Mitarbeitern in Veränderungsprozessen
 • Werte, Bedürfnisse, Motivation und Berücksichtigung von Auswirkungen in Veränderungsprozessen
 • Phasengeleitete Strategien der Führung und Veränderungsbegleitung
 • Kommunikative Aspekte der Ressourcenaktivierung und Zukunftsintegration
 • Umgang mit Fehlern und erlebtem Scheitern in Veränderungsprozessen
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Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem

Zielgruppe: Führungskräfte, Projektmanager und andere „Veränderungsbegleiter“
Dozent: Markus Lotz
Ansprechpartner: BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 360.- Euro

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIZ/05/2019 11.03.2019 bis 12.03.2019 
 und 02.05.2019 09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10
Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.



Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
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Betreuungsrecht

Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	06	/	2019	

Inhalt: Folgende Inhalte werden in dieser Veranstaltung angesprochen:
 Einführung/gesetzliche Grundlagen
 • Historische Entwicklung/Zweck
 • Abgrenzung Vormundschaft und Pflegschaft
    Betreuungsverfahren 
 • Voraussetzungen
 • Ablauf
 • Beteiligte
 • Aufgabenkreise der Betreuung
 • Kosten
    Gesetzlicher Betreuer
 • Qualifikation
 • Natürliche Person
 • Ehrenamtliche und Berufsbetreuer
 • Betreuungsvereine
 • Verpflichtung zur Übernahme
 • Interventionsmöglichkeiten
    Grundrechte und Straftatbestände in der Betreuung
 • Persönlichkeitsrechte
 • Freiheitsrechte
 • Unverletzlichkeitsrechte
 • Soziale Rechte
 • Straftaten gegen Körper, Leben und Ehre
   Verhältnis von gesetzlichem Betreuer und Arzt/Pflegepersonal
 • Medizinische Maßnahmen/Heilbehandlungen
 • OP´s
 • Unterbringung und unterbringungsähnliche Maßnahmen
 Betreuungsverfügung
 • Definition/Zweck
 • Abgrenzung zur Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
    Beispielfälle aus der Rechtsprechung/Fragen
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Zielgruppe: Alle Interessierten
Dozent: Stefanie Bremer
Ansprechpartner:  BIZ Gießen 
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen, 50.- Euro 

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/06/2019 12.11.2019 14:00-17:00 GI, Bildungszentrum, Gaffkystraße 20, Raum 5

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.



Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	07	/	2019	A+B

Inhalt: Folgende Inhalte werden in dieser Veranstaltung angesprochen:

 Patientenverfügung
 • Notwendiger Inhalt und Form
 • Aufbewahrungsort
 • Besonderheiten bei Reanimation und Organspende
 • Wertvorstellungen 
 • Neueste Rechtsprechung zur Wirksamkeit, BGH-Urteile
 • Abgrenzung zu Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
 • Beispiele aus der Praxis 

 Fragerunde/Diskussion

Arbeiten und Führen
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Zielgruppe: Alle Interessierten
Dozent: Stefanie Bremer
Ansprechpartner:  BIZ Gießen 
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen, 50.- Euro 

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/07/2019A 12.03.2019 14:00-17:00 Gi, Bildungszentrum, Gaffkystraße 20, Raum 5
BIZ/07/2019B 17.09.2019 14:00-17:00 Gi, Bildungszentrum, Gaffkystraße 20, Raum 5

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich



Arbeiten und Führen im Gesundheitssystem
Personalentwicklung
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Zielgruppe: Alle Mitarbeiter
Dozent: Markus Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 120.- Euro
Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/08/2019 17.09.2019 09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstr. 18, Raum 10
Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.

Schnuppertag „Systemisches Coaching“

Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	08	/	2019	

Inhalt: Die Anforderungen an die Mitarbeiter im Gesundheitswesen werden aufgrund der ökonomischen und 
 demographischen Situation zunehmend komplexer und häufig auch ambivalenter. Diese an alle Beteiligten  
 gestellten Herausforderungen bedürfen neuer und innovativer Herangehensweisen. Durch die aktuellen 
 Erkenntnisse aus der Hirnforschung wird zunehmend deutlich, welche Kommunikations- und Interaktionsformen  
 Gesundheit, Motivation und Veränderungsbereitschaft fördern. 
 Coaching ist eine personenzentrierte Prozessberatung für Führungskräfte und Mitarbeiter in beruflichen 
 Veränderungs- und Entscheidungsprozessen unter Einbeziehung der Systemumwelt. Es dient der … 
 • Steigerung der Selbstwirksamkeit und Selbstverantwortung der Mitarbeiter.
 • professionellen Reflexions- und Entwicklungshilfe im beruflichen Alltag mit dem Ziel, Optionen und 
  Handlungsalternativen zu entwickeln. 
 • Beratung der Mitarbeiter mit Hilfe zur Selbsthilfe (Empowerment). 
 • Suche nach kongruenten Zielen und adäquaten Lösungsalternativen. 
 • Förderung von Zuversicht und persönlicher Entwicklung durch den Einsatz individueller und systemischer  
  Ressourcen.
 • Steigerung des Erfolgs der Mitarbeiter und Führungskräfte sowie des Erfolgs des Unternehmens.
 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Grundlagen des systemischen Coaching und der Prozessberatung in Abgrenzung zu anderen Beratungsformen
 • Arbeitshaltung und Grundannahmen im systemischen Coaching
 • Methoden des systemischen Coaching 
  o Prinzipien der Auftragsklärung
  o Probleme professionell explorieren
  o Wohlformulierte Ziele und systemische Fragetechniken
  o Lösungs- und Ressourcen-Fokus
 • Vorstellung der Weiterbildung „Systemischer Coach - Qualifizierung zum Coach“ am UKGM 



Arbeit und Führen im Gesundheitssystem
Qualitätsmanagement
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Hilfreiche Strategien im Umgang mit Beschwerden und Kritik
 
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	09	/	2019	

Inhalt: Beschwerden seitens Patienten, Angehörigen oder Besuchern über die Organisation oder über das Verhalten  
 Einzelner werden von den „Beschwerdeempfängern“ häufig als unangenehm und belastend empfunden. Allzu  
 oft werden Beschwerden und Kritik als persönliche Kränkung oder einen Angriff auf die eigene Person 
 interpretiert. Ein anderer Umgang mit Beschwerden und Kritik ist hilfreich, den Anlass als Verbesserungschance  
 zu würdigen und daraus zu lernen.

 Durch ein verändertes Kommunikationsverhalten können Konflikte geklärt sowie gegenseitiges Vertrauen und  
 Wertschätzung gestärkt werden. Um dieses Ziel zu erreichen, werden praktische Übungen unter Zuhilfenahme  
 von Kommunikationstechniken und –strategien ein zentraler Bestandteil dieses Seminars sein.

 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Umgang mit verschiedenen Beschwerdeformen und –arten
 • Prävention von Beschwerden
 • Reale Fälle und deren Effekte
 • Vermittlung und Training grundlegender kommunikativer und verhaltensbezogener Strategien im Umgang mit  
  Beschwerden und Kritik

Zielgruppe: Kliniken und Funktionsbereiche des UKGM am Standort Gießen 
Dozent(en): Markus Lotz, PD Dr. Immo Schroeder-Printzen
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 15

Seminar / Modul: Termin  Uhrzeit  Ort
BIZ/09/2019 Nach Absprache Nach Absprache  GI, nach Absprache

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich. 
 Diese Veranstaltung wird als Organisationsentwicklungsmaßnahme ausschließlich für Kliniken und Funktionsbereiche 
 angeboten. Sie kann von interessierten Kliniken direkt mit dem Bildungszentrum, Standort Gießen, geplant werden.
 Ansprechpartner: Markus Lotz, Email: Markus.Lotz@uk-gm.de , Tel. 0641/985-40093.
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Diversity-Management in der Praxisanleitung - Über den wertschätzenden Umgang mit der Vielfalt 

Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	10	/	2019

Inhalt: Bereits aktuell, jedoch besonders auch in Zukunft, ist zu erwarten, dass Praxisanleiter es zunehmend mit Auszu- 
 bildenden unterschiedlichster Herkunft, sozialem Status und Bildungslaufbahn zu tun haben werden. Dem  
 Gedanken der Nutzung sozialer Vielfalt widmet sich dieses Seminar, denn es wird insbesondere auch die Frage  
 verfolgt, welche Chancen sich ergeben, wenn man Bildung und Praxisanleitung vom Standpunkt der Begegnung mit  
 dem Fremden, Andersseienden oder Unterschiedlichen betrachtet. Es handelt sich nicht um ein Seminar, bei  
 dem kulturspezifische Informationen vermittelt werden, da die gewählten Methoden eine herkunftsunabhängige  
 Sensibilisierung in den Vordergrund stellen. Dabei geht es auch nicht nur um die Toleranz bezüglich individueller  
 Verschiedenheit, sondern um die produktive Wertschätzung von Vielfalt und Unterschiedlichkeit. Fokussiert  
 werden dabei nicht Minderheiten, sondern es wird die Gesamtheit der Mitarbeiter/Auszubildenden in ihren 
 Unterschieden und Gemeinsamkeiten in den Blick genommen.
 Das Seminar dient der Reflexion des eigenen Denkens und der eigenen Handlungen sowie der Sensibilisierung  
 von Praxisanleitern im Umgang mit dem Thema „Vielfalt“. Es  besteht zu einem großen Teil aus selbstreflexiven  
 Übungen und Handlungsproben.
 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Bedeutung des Diversity Managements im Gesundheitswesen und in der Praxisanleitung
 • Individuelle Reflexion der subjektiven Denk- und Handlungsmuster im Umgang mit Unterschieden und Vielfalt
 • Persönliche Zielfindung im eigenen „Wertekanon“
 • Vielfalt und Unterschiedlichkeit von Denken, Wahrnehmen und Handeln - Die Vielfalt der Metaprogramme  
  von Auszubildenden und die Konsequenzen für die Praxisanleitung
 • Der kommunikativ-wertschätzende Umgang mit Unterschiedlichkeit - Appreciative inquiry und Ressourcen  
  orientierte Kommunikation

Zielgruppe: Praxisanleiter/innen
Dozent: Markus Lotz
Ansprechpartner: BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 240.- Euro

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIZ/10/2019 12.08.2019 und 13.08.2019 09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Ruhestand: Krise oder Glücksgewinn
 
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	13	/	2019	

Inhalt: Jahrelang haben Sie (auch) für Ihre Arbeit gelebt, und nun rückt das Rentenalter, schneller als gedacht, in greif- 
 bare Nähe. Fühlen Sie sich wie viele andere in dieser Situation alleingelassen mit den großen Veränderungen,  
 die Ihnen bevorstehen? 

 Die Phase zwischen Beruf und Ruhestand birgt große persönliche Veränderungen. Vor uns die Elterngeneration,  
 die nach und nach mehr Fürsorge benötigt, nach uns die Kinder und Enkelkinder, die es weiter zu begleiten  
 gilt, dazu kommt der Austritt aus dem Berufsleben, der für die einen ersehntes Glück und die anderen einen  
 Sturz in ein tiefes Loch bedeuten kann.

 Dieses Seminar hilft Ihnen dabei, sich besser auf den Ruhestand vorzubereiten und einen leichteren Übergang  
 von der Berufstätigkeit in den nächsten Lebensabschnitt zu finden.

 In einer kleinen Runde können Sie alle Ihre individuellen Fragen rund um die neue Lebensphase stellen:

 Wo stehe ich? Welche Lebensziele sind noch offen? Wie setze ich diese um? Welche nächsten Schritte sind für  
 mich sinnvoll? Muss ich mein Arbeitsverhältnis kündigen? Kann ich länger in der Berufstätigkeit bleiben? Wie  
 viel kann ich zu meiner Rente dazuverdienen?

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen aus allen Bereichen am UKGM
Dozent(en): Sibylle Quandt, Henrike Gümbel
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/13/2019 11.04.2019 14:00-15:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstr. 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich. 
 Nur für interne Mitarbeiter/innen
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Pflichtinformation G: Gefahrgut- und Probenversand
	 	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	14	/	2019	/	A	+	B	
	
Inhalt:	 Aktualisierung	des	Fachwissens	zum	rechtskonformen	Versand	von	diagnostischen	Proben	und	anderen	
	 Gefahrgütern	am	UKGM	mit	den	Schwerpunkten:
	 •	 Verantwortlichkeiten	beim	Gefahrgutversand
	 •	 Korrektes	Versenden	und	Verpacken
	 •	 Beauftragung	externer	Versender
	
	 	 Die	Schulung	erfolgt	gemäß	Kapitel	1.3	und	1.8.3.3	ADR
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Zielgruppe:	 Ärztliche	und	medizinisch-technische	Laborleitungen,	Verantwortliche	und	Beauftragte	für	den	
	 Probenversand,	alle	am	Versand	gefährlicher	Güter	beteiligten	Personen,	sonstige	interessierte	
	 Mitarbeiter/innen	der	Laboratorien
Dozent(en):	 Stefan	Krusch
Ansprechpartner:	Koordination	Familie	Beruf	Gesundheit,	Tel.	40092
Teilnehmerzahl:	 20

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/14/2019/A	 11.04.2019	 14:00-15:30	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstr.	18,	Raum	9
BIZ/14/2019/B	 14.11.2019	 14:00-15:30	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstr.	18,	Raum	9

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich	unter	anmeldung.pflicht@uk-gm.de.	
	 Nur	für	interne	Teilnehmer/innen.

Sicherheit im Betrieb
Pflichtinformationsveranstaltung
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Fortbildung/Erfahrungsaustausch der Sicherheitsbeauftragten

Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	15	/	2019	/	A	+	B	

Inhalt:	 Aktualisierung	des	Fachwissens	und	Vertiefung	relevanter	Themen	zum	Arbeitsschutz
	 •	 Gesetze	und	Verordnungen	(Aktuelle	Neuerungen)
	 •	 Aktuelle	Lage	in	den	Arbeitsbereichen	der	Sicherheitsbeauftragten

Sicherheit im Betrieb
Pflichtveranstaltung - Aktualisierung

Zielgruppe:	 Sicherheitsbeauftragte	des	Standortes	Gießen
Dozent:	 Jose	L.	Molina-Gracia,	Stefan	Krusch
Ansprechpartner:  Jose	L.	Molina-Gracia,	Telefon	40046
Teilnehmerzahl:	 40

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/15/2019/A	 21.03.2019	 13:30-15:00	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33,	Raum	3.151c
BIZ/15/2019/B	 21.11.2019	 13:30-15:00	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33,	Raum	3.151c

Sonstige Hinweise:	 Anmeldung	bitte	per	Mail	unter:	anmeldung.pflicht@uk-gm.de.
	 Nur	für	interne	Teilnehmer/innen.
	 Die	Teilnahme	ist	Dienstzeit	und	wird	registriert.
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Pflichtveranstaltung – Fachkundenachweis gemäß RöV und StrlSchV

Erwerb und Aktualisierung von Kenntnissen bzw. des Fachkundenachweises gemäß RöV und StrlSchV

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	16	/	2019	/1	–	3B

Inhalt	 Vor	Aufnahme	einer	entsprechenden	Tätigkeit	fordern	die	Röntgenschutzverordnung	und	die	Strahlenschutzver-	
	 ordnung	entsprechende	Kenntnisse	oder	den	Fachkundenachweis.	Diese	sind	in	regelmäßigen	Abständen	zu		
	 erneuern.	
	 Das	nachstehende	Bildungsangebot	hierzu	bietet	Ihnen	die	Akademie	Focustom	Pro	Medicus.

	 1.	Grundkurse/Kombikurse	(inkl.	Kenntniskurs)	nach	RÖV	und	STrlSChV	für	Ärzte	und	med.	Assistenzpersonal:	

	 2.	Aktualisierungskurse	nach	RÖV	und	STrlSChV	:

	 3.	Spezialkurse	Röntgendiagnostik	(für	Ärzte	zum	Teilerwerb	der	Fachkunde	nach	Absolvierung	des	Kombikurses		
	 gem.	1.):

Zielgruppe:	 Ärzte,	Medizinisches	Personal	mit	entsprechenden	Tätigkeiten
Dozent:	 Diverse
Ansprechpartner:	Frau	Martina	Heuser,	Telefon:	06421-1686590,	Telefax:	06421-1686591,
E-Mail:  info@focustom-pro-dedicus.de;	URL:http://www.focustom-pro-medicus.de/de/bildungsangebot.html
Teilnehmerzahl:	 35
Kosten:	 Die	Kostenübernahme	durch	das	UKGM	ist	wie	betriebsüblich	abteilungsintern	zu	klären

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
Kurs	1a		 28.02.2019		 14:00-20:00
	 01.03.2019		 14:00-20:00
	 02.03.2019	 10:00-15:30		 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Kurs	1b	 13.06.2019		 14:00-20:00
	 14.06.2019		 14:00-20:00
	 15.06.2019	 10:00-15:30	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C
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Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
Kurs	1c	 24.10.2019		 14:00-20:00
	 25.10.2019		 14:00-20:00
	 26.10.2019	 10:00-15:30	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C
Kurs	2a
nach	RÖV	 08.03.2019	 14:00-20:00	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Kurs	2b
nach	STrLSchV	 09.03.2019	 10:00-15:00	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Kurs	2c
nach	RÖV	 28.06.2019	 14:00-20:00		 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Kurs	2d
nach	STrLSchV	 29.06.2019	 10:00-15:00		 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Kurs	2e
nach	RÖV	 15.11.2019	 14:00-20:00		 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Kurs	2f
nach	STrLSchV	 16.11.2019	 10:00-15:00		 Gi,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Kurs	3a	 29.03.2019	+
	 30.03.2019	 10:00-18:00	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Kurs	3b	 08.11.2019	+
	 09.11.2019	 10:00-18:00	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstr.	33	Raum	3.151C

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	bei	Focustom	Pro	Medicus	ist	erforderlich.
	 Die	Anmeldeunterlagen	erhalten	Sie	von	Focus	Pro	Medicus
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Zielgruppe: Pflegepersonal
Dozent(en): Kay-Uwe	Wucher	u.	a.
Ansprechpartner: BIZ	Gießen/	Institut	für	Hygiene	und	Umweltmedizin,	Herr	Wucher	Tel.	0641/985	41477
Teilnehmerzahl: 30
Kosten: Für	externe	Teilnehmer/innen	580.-	Euro 

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/17/2019	 16.09.2019	bis	20.09.2019		08:00-15:30		GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	8	

Sonstige Hinweise: Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Dieser	Kurs	umfasst	eine	Blockwoche	von	40	Stunden

Hygienebeauftragte in der Pflege

Seminarnummer:	 	 BIZ	/	17	/	2019

Inhalt:	 •		 Die	Hygiene	in	Krankenhäusern	und	anderen	Einrichtungen	des	Gesundheitswesens	ist	in	den	letzten	Jahren		
	 sehr	in	den	Fokus	der	öffentlichen	Wahrnehmung	gerückt.	Eine	gute,	gelebte	Hygienepraxis	wird	zunehmend		
	 als	zentraler	Bestandteil	der	Qualität	medizinischer	und	pflegerischer	Versorgung	in	Einrichtungen	des	Ge-	
	 sundheitswesens	erkannt.	Die	Qualität	der	Krankenhaushygiene	an	sich	kann	aber	nur	sichergestellt	werden,		
	 wenn	die	Zusammenarbeit	zwischen	den	Mitarbeitern	der	Hygieneabteilungen	mit	medizinischen	Abteilungen		
	 auf	ein	tragfähiges	Fundament	gestellt	wird.	Hierzu	sind	die	Hygienebeauftragten	in	der	Pflege	neben	den	
	 Hygienebeauftragten	Ärzten	ein	wesentlicher	Baustein.	Diese	Kollegen	und	Kolleginnen	fungieren	als	Binde-	
	 glied	zwischen	den	Hygieneabteilungen	und	den	Bereichen,	in	welchen	sie	originär	beschäftigt	sind.	Als	
	 Experten	ihres	Bereiches	sind	sie	ein	wichtiger	Ansprechpartner	für	die	Mitarbeiter	der	Krankenhaushygiene,		
	 unterstützen	diese	in	der	Weitergabe	von	hygienerelevanten	Informationen,	übernehmen	gewisse	Beratertätig-	
	 keiten	für	die	eigenen	Kollegen,	wirken	bei	der	Erstellung	von	Hygieneplänen	als	Vertreter	der	praktisch	tätigen		
	 Kollegen	und	Kolleginnen	mit,	begleiten	Begehungen	etc.
	 •	 Um	die	Kollegen	und	Kolleginnen	auf	diese	wichtigen	Aufgaben	vorzubereiten	ist	die	Teilnahme	an	einem		
	 Kurs	für	Hygienebeauftragte	in	der	Pflege	eine	wichtige	Voraussetzung.	In	diesem	Kurs	werden	wesentliche		
	 Grundlagen	für	die	spätere	Tätigkeit	vermittelt.	Neben	den	Grundlagen	der	Mikrobiologie	und	Virologie	werden		
	 auch	Rechtsgrundlagen,	der	Aufbau	von	Begehungen	und	Prozessbeobachtungen,	der	Umgang	mit	wichtigen		
	 Informationen	von	Fachgesellschaften	oder	auch	Systematiken	in	Hygieneplänen	anschaulich	und	praxisnah		
	 thematisiert.	
	 •	 	Ziel	der	Fortbildung	ist	die	Vermittlung	von	Hygienekompetenz,	damit	die	Hygienebeauftragten	in	der	Pflege		
	 in	die	Lage	versetzt	werden,	als	Multiplikatoren	und	zur	Unterstützung	der	in	der	Einrichtung	tätigen	Fachkran-	
	 kenschwestern/-pfleger	für	Hygiene	und	Infektionsprävention	(Hygienefachkraft)	fungieren	zu	können.
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Deeskalationstraining
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	18	/	2019	/	A	+	B	

Inhalt:	 In	diesem	Seminar	lernen	Sie	die	wesentlichen	Aspekte	der	Prävention	sowie	Maßnahmen	zur	Deeskalation		
	 von	Aggression	und	Gewalt	kennen	und	werden	geschult,	Ihre	Eigenwahrnehmung	und	Reflexion	zu	schärfen,		
	 in	eskalierenden	Situationen	geeignete	Kommunikationstechniken	zu	nutzen	sowie	patientenschonende		
	 Flucht-	und	Abwehrtechniken	anzuwenden.

	 •	 Eskalationskreislauf
	 •	 Deeskalationsstufenmodell	nach	ProDeMa
	 •	 Verbale	Deeskalationstechniken
	 •	 Körperinterventionstraining
	 •	 VA	Trauma-Nachsorge	am	UKGM

Zielgruppe:	 Alle	Mitarbeiter/-innen
Dozent(en):	 Leyla	Lange-Hermstädt
Ansprechpartner:		Leyla	Lange-Hermstädt,	Tel.:	45760
Teilnehmerzahl:	 15

Seminar / Modul: Termin:   Uhrzeit: Ort:
BIZ/18/2019/A	 14.01.2019	und	15.01.2019		09:00-17:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	11	oder	12
BIZ/18/2019/B	 11.03.2019	und	12.03.2019		09:00-17:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	13

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	erfolgt	über	Frau	Lange-Hermstädt,	Tel.:	45760
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Über den Umgang mit Suchtproblemen
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	11	/	2019	/	A	+	B	+C	+	D	+	E

Inhalt:	 Der	Missbrauch	oder	die	Abhängigkeit	von	suchtpotenten	Stoffen	wie	Alkohol,	Medikamenten	oder	illegalen		
	 Drogen	kann	am	Arbeitsplatz	zu	massiven	Störungen	führen.	Die	Sensibilisierung	von	Mitarbeiter/-innen	mit		
	 Personalverantwortung	für	den	Umgang	mit	dieser	Problematik	hat	einen	besonderen	Stellenwert,	geht	es	doch		
	 zum	einen	darum,	Mitarbeiter/-innen	durch	den	einzuleitenden	Genesungsprozess	dem	Betrieb	zu	erhalten	und		
	 zum	anderen,	damit	einen	wesentlichen	Beitrag	zur	Stabilisierung	bzw.	Verbesserung	des	Arbeitsklimas	zu		
	 leisten.	
	 Es	sollen	folgende	Themenbereiche	besprochen	werden:
	 •	 Nährboden,	Einstieg	und	Verlauf	der	Sucht
	 •	 Konzept	der	Punktnüchternheit
	 •	 Darstellung	der	Betriebsvereinbarung	zur	Suchtprävention
	 •	 Aufgaben	und	Hilfsangebote	des	Betriebsärztlichen	Dienstes
	 •	 Genesungswege	–	Beratung	–	Entgiftung	–	Therapie	–	Selbsthilfe
	 •	 Methodische	Hilfen	für	Gespräche	und	Vereinbarungen
	 •	 Betriebliche	Suchtkrankenhilfe	/	Unterstützung	durch	den	Suchthelferkreis
	 •	 Offener	Erfahrungsaustausch	

Zielgruppe: Tätigkeit	als	Führungskraft
Dozent: Winfried	Sell,	Dr.	Annette	Hauenschild	u.a.
Ansprechpartner:  Sibylle	Quandt,	Koordination	Familie,	Beruf,	Gesundheit,	Tel.:	40092
Teilnehmerzahl: 20

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/11/2019/A	 26.03.2019	 13:00-16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	9
BIZ/11/2019/B	 21.05.2019	 11:00-14:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	8
BIZ/11/2019/C	 22.08.2019	 13:00-16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	8
BIZ/11/2019/D	 26.09.2019	 14:00-17:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	8
BIZ/11/2019/E	 12.11.2019	 10:00-13:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	9

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich	unter:	Anmeldung.Pflicht@uk-gm.de
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Einführung in Systemische Strukturaufstellungen (SYST®)
Ein Seminar für Berater/innen, Coaches und Therapeut/innen
Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	19	/2019

Inhalt: Durch Aufstellungsarbeit können in kurzer Zeit verblüffende Veränderungen in Therapie und Beratung, in 
 Supervision, Coaching und Mediation beobachtet werden.  Die  systemischen Strukturaufstellungen (SYST®),  
 entwickelt von Insa Sparrer und Matthias Varga von Kibéd, können durch ihre syntaktische Arbeitsweise als die  
 pure und konstruktivistische Form der Aufstellungsarbeit bezeichnet werden, da sie die Deutungshoheit gänzlich  
 beim Klienten belassen. Komplexe Sachverhalte lassen sich auf faszinierende Weise „abbilden“, wo verbale  
 Sprache an ihre Grenzen stößt. 
 Die TeilnehmerInnen werden in die Theorie und Praxis der Strukturaufstellungen mit einer Vielzahl an Praxis- 
 demonstrationen im Einzel- und Gruppencoaching eingeführt. Sie erfahren etwas über die Wurzeln der SYST®,  
 lernen Grundzüge des Aufstellens mit Personensystemen kennen und machen Bekanntschaft mit der Tetra-
 lemma-, sowie mit der Werte-Quadrat-Aufstellung. 

 Weitere Inhalte in diesem Seminar: 
 • SYST® als transverbale Sprache mit einer verständlichen Grammatik
 • Lösungsfokussierte Gesprächsführung
 • Syntaktische vs. Semantische Arbeitsweise
 • Rollenspiel vs. Repräsentierende Wahrnehmung 
 • Unterschiedsbasierte Arbeitsweise
 • Offenes vs. verdecktes Arbeiten
 • Ansätze zur Umsetzung in den Praxisalltag durch SYST®-Miniaturen
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Zielgruppe: Berater/innen, Coaches und Therapeut/innen
Dozent(en): Andreas Walther
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 240.- Euro  

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/19/2019 28.06.2019  14:00-21:00
 29.06.2019  09:00-18:00 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.

Kommunikative Kompetenz
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Suggestopädische Methoden zur Durchführung von Praxisanleitungen und praktischem Unterricht
 
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	20	/	2019/A+B

Inhalt: Suggestopädie ist eine ganzheitliche Lehr- und Lernmethode, mit der Menschen leichter lernen. Und vor allem mit  
 mehr Freude. Durch eine breite Palette von Methoden werden alle Sinne in den Lernprozess miteinbezogen. Sie  
 bietet ein multisensorisches Lernangebot für unterschiedliche Lerntypen, ist lernbiologisch fundiert und den ganzen  
 Menschen ansprechend. Der Lerner übernimmt Verantwortung für seinen Lernprozess und kann diesen effektiv 
 gestalten.

 Wissen soll anhand von Entspannung und Bewegung, Musik, Lernspielen und Reflektion erarbeitet und eindrucksvoll  
 vermittelt werden.

Kommunikative Kompetenz

Zielgruppe: Praxisanleiter/innen
Dozent(en): Sabine Vogel
Ansprechpartner: BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 120.- Euro 

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/20/2019/A 15.03.2019 08:30-16:00 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstrasse 18, Raum 10
BIZ/20/2019/B 18.10.2019 08:30-16:00 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstrasse 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.



Der würdigende Umgang mit der Angst – Strategien der Interaktion mit emotional belasteten 
Menschen
Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	21	/	2019	

Inhalt: Das Gefühl der Angst zählt zu den überlebensnotwendigen, biologischen Basisemotionen. Die Angst hat die  
 Menschen stets begleitet und sie war von Zeitbeginn an ein wichtiger evolutionärer Faktor. Wenngleich die  
 Angst und auch das Empfinden von Belastungen zum alltäglichen Umgang mit kranken Menschen gehören,  
 erleben Mitarbeiter es oftmals als große Herausforderung, damit in der professionellen Begegnung umzugehen. 

 Eine von Menschlichkeit und individueller Wertschätzung geleitete Interaktion, gepaart mit der Fähigkeit, Ziel-  
 und Ressourcen orientierte Kommunikations- und Handlungsstrategien anzuwenden, können das emotionale  
 Erleben der Patienten und der Angehörigen positiv beeinflussen. 

 Ziel dieser Fortbildung ist es, die genannten Kompetenzbereiche zu fokussieren und zu trainieren. Dabei steht  
 die Frage im Vordergrund, was für den Patienten und seine Angehörigen hilfreich sein könnte, damit in einer  
 (krankheitsbedingten) Krise eine Chance erkannt werden kann.

 In diesem Seminar lernen Sie …
 • Angst- und Belastungsquellen der Patienten und Angehörigen erkennen und würdigen
 • Kommunikative Grundregeln der zwischenmenschlichen Begegnung kennen und anwenden
 • Ressourcen und Hoffnungspotenzial identifizieren und nutzbar machen
 • Phasen empathisch-verstehender und ressourcenorientierter Gesprächsführung verstehen und Klienten 
  gerecht anwenden
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Zielgruppe: Alle Mitarbeiter/innen aus patientennahen Bereichen 
Dozent(en): Markus Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 120,- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/21/2019 05.11.2019 09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10 

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.

Kommunikative Kompetenz
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Patienten- und Angehörigenedukation
 
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	22	/	2019

Inhalt: Das Seminar befähigt Sie, Anleitungs- und Beratungssituationen in Ihrem beruflichen Alltag kompetent zu  
 planen und effizient zu gestalten. Sie können durch die Arbeit an konkreten Fallbeispielen die Rolle einer 
 Anleiter/in und Berater/in einnehmen, sowie durch den Wechsel der Wahrnehmungspositionen auch die Seite  
 der/des zu beratenden und anzuleitenden Klientin/Klienten erfahren. 

 • Prinzipien, Konzepte und Wirkmechanismen von Patienten- und Angehörigenedukation
 •  Die sieben Gesetze des Lernens
 • Wahrnehmungs- und Lerntypen erkennen und für Anleitung und Beratung nutzbar machen
 • Strukturierung, Gestaltung und Evaluation von Anleitungs- und Beratungssituationen
  - Von der Auftragsklärung bis zum „Heimattransfer“
 • Die 4-Stufen-Methode
 • Visualisieren von Lerninhalten
 • Fallarbeit und Präsentation einer Anleitungs- oder Beratungssituation

Kommunikative Kompetenz

Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Dozent(en): Sabine Vogel, Markus Lotz, Stephan Schmitz
Ansprechpartner: BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 480.- Euro 

Seminar / Modul: Termin  Uhrzeit Ort
BIZ/22/2019 09.09.2019 bis 12.09.2019 08:30-16:00 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 9

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Kommunikative Kompetenz

Umgang mit Trauer und Verlusterfahrungen
 
Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	23	/	2019  

Inhalt: Unter Trauer und Verlust verstehen viele den Abschied von geliebten Menschen. Das Abschiednehmen und  
 die damit verbundenen Erfahrungen begegnen uns allerdings auch bereits in vielen anderen Bereichen des  
 täglichen Lebens. Dies stellen Menschen oftmals auch in ihrem Arbeitsumfeld oder auch im eigenen Privatleben  
 fest. Dabei ist es natürlich menschlich, dass die eigenen persönlichen Erfahrungen zu diesen Themen die Inter- 
 aktionen im beruflichen Bereich des Pflege- und Gesundheitswesens mit Patienten und Zugehörigen beeinflussen.

 Das Seminar für den Umgang mit Trauer und Verlusterfahrungen beschäftigt sich mit verschiedenen Szenarien  
 des Abschiednehmens (z.B. von der eigenen Gesundheit, von Lebensplänen, vom Lebenspartner oder anderen  
 geliebten Menschen). Die Dozentin berichtet aus ihrem umfangreichen Erfahrungsschatz mit Kindern, Jugend- 
 lichen und Erwachsenen in der Trauer.

 In diesem Seminar lernen Sie:
 • Differenzierung von verschiedenen Formen der Trauer und Verlusterfahrungen
 • Unterschiede von Trauer und Trauerprozessen, bezogen auf verschiedene Altersgruppen
 • Umgangsformen von Betroffenen mit veränderten krisenhaften Situationen
 • Hilfreiche Strategien der Bewältigung existenzieller Lebenskrisen, bezogen auf Trauer und Verlusterfahrungen

Zielgruppe: Mitarbeiter/innen aus allen Bereichen
Dozentin: Anette Weitzel-Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 120.- Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/23/2019 12.12.2019 09:00-16:30 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstraße 18, Raum 10

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Kommunikative Kompetenz

Leere Wiege – Begleitung bei Tod und Trauer

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	24	/	2019	

Inhalt: Nicht selten werden wir in unserem Klinikalltag mit Situationen konfrontiert, derer es einer außergewöhnlich 
 großen Aufmerksamkeit bedarf: Tot- und Fehlgeburten, verwaiste Eltern, mit einer enormen Hilfsbedürftigkeit.  
 Eine besondere Betreuung und ein würdevoller Abschied scheint selbstverständlich, ist jedoch häufig eine 
 Herausforderung. Dabei zählt eine professionelle Begleitung zu unserem Beruf. 
 Eltern, die sich schon vor oder kurz nach dem ersten Atemzug ihres Kindes wieder von ihm verabschieden 
 müssen, haben das Recht auf psychosomatische Unterstützung. Diese Kompetenzen sind elementar, um 
 gesunde Grundsteine für eine physiologische Trauer zu legen. 

 Hebamme und Sterbe- und Trauerbegleiterin mit Zusatzqualifikation in Trauma Therapie Heidi Blohmann gibt  
 in diesem Fortbildungsangebot umfassend Aufschluss über die Begleitung von früh verwaisten Eltern. Beleuchtet  
 wird sowohl der Zeitraum bis zur Geburt, die Geburt an sich als auch die Zeit danach.

Zielgruppe: Hebammen, Ärzt(innen)e, Pflegepersonal der Stationen 0.3 und 3.3
Dozentin: Heide-Marie Blohmann
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 8-12
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 240.-Euro
Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIZ/24/2019 28.03.2019 und 29.03.2019 09:00 -16:30  GI, Bildungszentrum, Gaffkystrasse 20, Raum 11 und 12 

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.
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Bemerkungen



Betriebliche 
Gesundheitsförderung
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Rückengerechter Patiententransfer 
	 	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	25	/	2019	/	A	+	B	
	
Inhalt:	 Das	Präventionsprogramm	„Rückengerechter	Patiententransfer“	ermöglicht	ein	rückenschonendes	Arbeiten		
	 und	eine	Reduzierung	körperlicher	Belastungen.	Die	Prinzipien	und	Techniken	des	Programms	sind	einfach	zu		
	 erlernen	und	kommen	mit	einem	Minimum	an	Hilfsmitteln	aus.	
	 Die	im	Klinikum	verwendeten	Hilfsmittel	werden	zusätzlich	vorgestellt	und	in	die	Übungen	einbezogen.
	
	 Die	verschiedenen	Techniken	lassen	sich	mit	anderen	Bewegungskonzepten	(	z.	B.	Kinästhetik,	Bobath	)	
	 kombinieren.
	
	 Das	Seminar	findet	in	Kooperation	mit	dem	Arbeitskreis	Gesundheit	statt.

Zielgruppe:	 Pflegedienst
Dozent(en):	 Stephan	Schmitz	
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 14
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/-innen	240.-	Euro	

Seminar / Modul Termin  Uhrzeit Ort
BIZ/25/2019/A	 09.04.2019	und	10.04.2019	08:30-16:00		 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Demoraum
BIZ/25/2019/B	 12.11.2019	und	13.11.2019	 08:30-16:00		 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Demoraum

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	
	 Bitte	bequeme	Kleidung	und	Schuhe	anziehen	sowie	eine	Decke	mitbringen.

Betriebliche Gesundheitsförderung
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Atempause für Beschäftigte
Ein Angebot der Klinikseelsorge für Körper, Geist und Seele
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	26	/	2019	/	A	+	B

Inhalt:	 Wir	brauchen	Entspannung.	

	 Mitten	am	Tag	nehmen	wir	uns	eine	Viertelstunde,	um	zur	Ruhe	zu	kommen.	

	 Es	erwarten	Sie	Instrumentalmusik,	ein	Text	und	ein	Augenblick	der	Stille.	Sie	sind	herzlich	eingeladen,	sich		
	 diese	Zeit	zu	gönnen!

Zielgruppe:	 Alle	Beschäftigten	und	sonstige	Interessierte
Dozent(en):	 Seelsorger/innen	am	UKGM,	Standort	Gießen
Ansprechpartner:		Klinikseelsorge
Teilnehmerzahl:	 Unbegrenzt

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/26/2019/A	 dienstags	 13:30-13:45	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstraße	33,	Kapelle
BIZ/26/2019/B	 donnerstags	 13:30-13:45	 GI,	Hauptgebäude,	Klinikstraße	33,	Kapelle

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich.
	 Die	Veranstaltung	findet	nicht	in	der	Arbeitszeit	statt.
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Gesund bleiben – Gut für sich selbst sorgen

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	27	/	2019

Inhalt:	 Gesund	sein	wollen	wir	alle,	und	dabei	wird	Gesundheit	oftmals	als	„das	höchste	Gut“	benannt.	Dennoch	gestal-	
	 ten	Menschen	ihr	Leben	nicht	immer	gesundheitsförderlich	und	vernachlässigen	so	manches	Mal	ihre	Selbst-	
	 pflege,	was	oftmals	einer	hohen	Belastung	und	dem	eigenen	Anspruch,	vielen	Dingen	im	Alltag	gerecht	zu	
	 werden,	geschuldet	ist.	Das	Thema	„Gesundheit“	wird	von	vielen	Menschen	erst	dann	fokussiert,	wenn	sie		
	 einen	Mangel	an	derselben	erleben	und	z.B.	Krankheiten	in	den	Vordergrund	der	Aufmerksamkeit	rücken.

	 In diesem Seminar lernen Sie:

	 Es	werden	die	Ansätze	der	Salutogenese	und	Resilienz	sowie	weitere	einfache,	praxisnahe	Übungen/
	 Anregungen	zum	Gesundbleiben,	der	Selbstpflege	und	einer	gelingenden	Lebensbalance	vorgestellt	und	
	 praktisch	geübt.

	 Die	beiden	Seminartage	bauen	aufeinander	auf.	Der	Zeitraum	zwischen	den	Tagen	kann	als	„Übungszeitraum“		
	 für	das	praktische	Ausprobieren	der	Anregungen	und	Umsetzungstipps	aus	dem	1.	Seminartag	genutzt	werden.

Zielgruppe: Alle	Interessierten
Dozenten: Sabine	Vogel,	Markus	Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 15
Kosten: Für	externe	Teilnehmer/innen	240.-	Euro

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIZ/27/2019	 14.03.2019	und	29.04.2019	09:00-16:30	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	10

Sonstige Hinweise: Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Zielgruppe:	 Alle	Interessierten
Dozent(en):	 Ole	Ohlsen	(www.zigaretten-ade.de)
Ansprechpartner:		Dr.	Annette	Hauenschild,	Tel.:		985	42767	Mail:	annette.hauenschild@innere.med.uni-giessen.de
Teilnehmerzahl:	 12
Kosten:	 Für	interne	Teilnehmer/innen	140.-	Euro	
	 und	für	externe	Teilnehmer/innen	190.-	Euro

Seminar  Termin Uhrzeit Ort
BIZ/28/2019/A		 22.01.2019	 19:00-21:00		 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystraße	20,	Raum	5
BIZ/28/2019/B	 22.05.2019	 19:00-21:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystraße	20,	Raum	5
BIZ/28/2019/C	 22.08.2019	 19:00-21:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystraße	20,	Raum	5
BIZ/28/2019/D	 09.11.2019	 10:00-12:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystraße	20,	Raum	5

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	für	die	Informationsveranstaltung	ist	nicht	erforderlich.
	 Die	Krankenkassen	erstatten	bis	zu	80%	der	Seminargebühren.

Zigarette adé – Ein Seminar zum erfolgreichen Rauchstopp
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	28	/	2019	/	A	+	B	+	C	+	D	

Inhalt:	 „Ich	rauche	gerne,	will	aber	auch	gerne	aufhören“.	In	diesem	Zwiespalt	stecken	ca.	60%	der	ca.	18	Mio.	
	 Raucherinnen	und	Raucher	in	Deutschland.	Ca.	ein	Drittel	der	Raucherinnen	und	Raucher	versuchen	sich		
	 mindestens	einmal	pro	Jahr	das	Rauchen	abzugewöhnen.	Leider	wird	von	ihnen	dabei	die	Schwere	der	
	 Nikotinsucht	unterschätzt.	Alleine	schafft	es	nur	jeder	Zwanzigste,	im	ersten	Versuch	sein	Ziel	zu	erreichen,	so		
	 die	Statistik.	Die	Angst	vor	Entzugserscheinungen	und	die	Sorge	vor	einer	großen	Gewichtszunahme	nach	dem		
	 Rauchstopp	hindert	zudem	viele	am	Versuch,	das	Rauchen	aufzugeben.	Das	Kursangebot	in	unserem	Haus	hat		
	 das	Ziel,	ohne	Stress	und	Gewichtszunahme	nach	neuesten	wissenschaftlichen	Erkenntnissen	für	immer	
	 rauchfrei	zu	werden.	Hierbei	arbeiten	wir	mit	dem	Dipl.	Pädagogen	Ole	Ohlsen	zusammen.	Herr	Ohlsen	ist		
	 einer	von	wenigen	deutschen	Spezialisten	für	Tabakentwöhnung	mit	suchttherapeutischer	Erfahrung.

	 In	den	u.	a.	einstündigen	kostenlosen	Informationsveranstaltungen	kann	man	den	Kurs	„Zigaretten	adé“	
	 unverbindlich	kennen	lernen.	An	jede	Informationsveranstaltung	schließen	sich	fortlaufend	einmal	wöchentlich,		
	 am	gleichen	Wochentag,	jeweils	5	Termine	von	2	Zeitstunden	an.
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Adipositassprechstunde - Informationen für Übergewichtige
	
Seminarnummer:	 	 								 	 	 	 BIZ	/	29	/	2019

Inhalt:	 Behandlung	der	Adipositas
	 •	 Langzeit-Adipositas-Therapieprogramm	(BMI	>	30	kg/m²)
	 •	 Kurzprogramm	(BMI	25	–	30	kg/	m²)
	 •	 Operative	Verfahren	zur	Gewichtsreduktion

Zielgruppe:	 Alle	Mitarbeiter/innen,	Patienten,	sonstige	Interessierte
Dozent(en):	 Diverse
Ansprechpartner  Gießen:  Frau Barbara Schmidt, M. Sc.,
				 Tel.:	0641	985	42758;	Fax:	0641	985	42769
				 Mail:	diabcare@med.uni-marburg.de
 Marburg: Frau Dipl. oec. troph. Jutta Schick
				 Tel.:	06421	58	64945;	Fax:	06421	58	62733
				 Mail:	diabcare@med.uni-marburg.de
Teilnehmerzahl:	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIZ/29/2019	 1.	Donnerstag	im	Monat		 ab	17:00	Uhr	 Gießen,	Hauptgebäude	Klinikstraße	33,	Raum	
	 (ausgenommen	Feiertage)	 	 (bitte	an	der	Rezeption	erfragen)
BIKE/45/2019	 2.	Donnerstag	im	Monat		 ab	17:00	Uhr	 Marburg,	Klinikum	Lahnberge,	Raum	2149	Ebene	+1
	 (ausgenommen	Feiertage)	

Sonstige Hinweise:	 Diese	Informationsveranstaltungen	sind	unverbindlich	und	können	ohne	vorherige	Anmeldung	besucht	werden.	
	 Die	Teilnahme	ist	für	interne	und	externe	Teilnehmer/innen	kostenfrei.
	 Diese	Fortbildung	wird	nicht	als	Dienstzeit	angerechnet.

Betriebliche Gesundheitsförderung
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Iss dich fit – fühl dich fit
	
Seminarnummer:	 	 	 	 BIZ	/	30	/	2019

Inhalt:	 Starten	Sie	mit	fröhlich	frischen	Rezepten	und	neuer	Energie	in	den	Frühling.
	 Wir	kochen	gemeinsam	mit	Ihnen	Gerichte	zum	Wohlfühlen	und	fit	bleiben.

Zielgruppe:	 Alle	Interessierten
Dozent(en):	 Schülerinnen	der	Berufsfachschule	für	Diätassistenz	im	Rahmen	ihrer	Ausbildung,	
	 unter	dem	Aspekt	„Anleiten	und	Beraten“
Ansprechpartner:		BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 10
Kosten:	 Für	die	benötigten	Lebensmittel	wird	ein	Kostenbeitrag	in	Höhe	von	15,-Euro	erhoben.

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/30/2019	 09.05.2019	 17:00-20:00		 Berufsfachschule	für	Diätassistenz,	Rudolf-Buchheim-Str.	8,	
	 	 	 35392	Gießen

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die	Veranstaltung	findet	nicht	in	der	Arbeitszeit	statt.
	 Bei kurzfristiger Absage (2-3 Tage vorher), muss der Kostenbeitrag von 15,- Euro trotzdem erbracht werden.



Gesundheit kann man feiern …

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	31	/	2019

Inhalt:	 Mit	frischen	Köstlichkeiten	aus	dem	Garten.	Wir	nehmen	Sie	mit	auf	eine	genussvolle	Gartenparty.	
	 Kochen	und	feiern	Sie	mit	uns.
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Zielgruppe:	 Alle	Interessierten
Dozent(en):	 Schülerinnen	der	Berufsfachschule	für	Diätassistenz	im	Rahmen	ihrer	Ausbildung,	
	 unter	dem	Aspekt	„Anleiten	und	Beraten“
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 10
Kosten:	 Für	die	benötigten	Lebensmittel	wird	ein	Kostenbeitrag	in	Höhe	von	15,-Euro	erhoben.

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/31/2019	 06.06.2019	 17:00-20:00		 Berufsfachschule	für	Diätassistenz,	Rudolf-Buchheim-Str.	8,	
	 	 	 35392	Gießen

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die	Veranstaltung	findet	nicht	in	der	Arbeitszeit	statt.
	 Bei kurzfristiger Absage (2-3 Tage vorher), muss der Kostenbeitrag von 15,- Euro trotzdem erbracht werden.

Betriebliche Gesundheitsförderung
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Kochen mit fünf Zutaten

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	32	/	2019

Inhalt:	 Kochen	kann	so	einfach	sein.	Mit	wenigen	Zutaten	zaubern	wir	mit	Ihnen	leckere	Gerichte.	
	 Geringer	Aufwand	-	große	Wirkung	für	die	Gesundheit.

Betriebliche Gesundheitsförderung

Zielgruppe:	 Alle	Interessierten
Dozent(en):	 Schülerinnen	der	Berufsfachschule	für	Diätassistenz	im	Rahmen	ihrer	Ausbildung,	
	 unter	dem	Aspekt	„Anleiten	und	Beraten“
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 10
Kosten:	 Für	die	benötigten	Lebensmittel	wird	ein	Kostenbeitrag	in	Höhe	von	15,-Euro	erhoben.

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/32/2019	 24.10.2019	 17:00-20:00		 Berufsfachschule	für	Diätassistenz,	Rudolf-Buchheim-Str.	8,	
	 	 	 35392	Gießen

Sonstige	Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die	Veranstaltung	findet	nicht	in	der	Arbeitszeit	statt.
	 Bei kurzfristiger Absage (2-3 Tage vorher), muss der Kostenbeitrag von 15,- Euro trotzdem erbracht werden.



Soulfood – Iss dich glücklich

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	33	/	2019

Inhalt:	 Essen	hält	Leib	und	Seele	zusammen.	Wir	kochen	mit	Ihnen	Köstlichkeiten,	die	nicht	nur	Ihrem	Körper,	sondern		
	 auch	Ihrer	Seele	gut	tun.

.
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Zielgruppe:	 Alle	Interessierten
Dozent(en):	 Schülerinnen	der	Berufsfachschule	für	Diätassistenz	im	Rahmen	ihrer	Ausbildung,	
	 unter	dem	Aspekt	„Anleiten	und	Beraten“
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 10
Kosten:	 Für	die	benötigten	Lebensmittel	wird	ein	Kostenbeitrag	in	Höhe	von	15,-Euro	erhoben.

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/33/2019	 14.11.2019	 17:00-20:00		 Berufsfachschule	für	Diätassistenz,	Rudolf-Buchheim-Str.	8,	
	 	 	 35392	Gießen

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die	Veranstaltung	findet	nicht	in	der	Arbeitszeit	statt.
	 Bei kurzfristiger Absage (2-3 Tage vorher), muss der Kostenbeitrag von 15,- Euro trotzdem erbracht werden.

Betriebliche Gesundheitsförderung
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Pilates – machen Sie den ersten Schritt!
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	34	/	2019	/	A	+	B

Inhalt:	 Es	geht	nicht	um	„höher,	schneller,	weiter“,	sondern	um	individuelles,	dem	eigenen	Körper	angemessenes	und		
	 sehr	effizientes	Training.	

	 Pilates…
	 •	 verbessert	ihr	Körpergefühl
	 •	 verbessert	Ihre	Körperhaltung
	 •	 erhöht	Ihre	körperliche	Vitalität
	 •	 stärkt	Rücken-	und	Bauchmuskulatur
	 •	 ist	eine	Kombination	aus	Dehn-	und	Kräftigungsübungen

	 Der	Körper	wird	straff	und	geschmeidig,	Körper	und	Geist	werden	belebt.

Zielgruppe:	 Nur	für	Mitarbeiter/innen	des	UKGM	
Dozent:	 Monika	Dittmann
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 10	Personen	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/34/2019/A	 15.01.2019
	 bis
	 19.03.2019	 16:00-17:15		 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystrasse	20,	Raum	6
BIZ/34/2019/B	 13.08.2019
	 bis
	 15.10.2019	 16:00-17:15		 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystrasse	20,	Raum	6

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Nur	für	Mitarbeiter/innen	des	UKGM
	 Die	Veranstaltung	findet	nicht	in	der	Arbeitszeit	statt.	
	 Bitte	bringen	Sie	zu	den	Terminen	bequeme	Kleidung,	Socken	und	ein	Kissen	mit.
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Betriebliche Gesundheitsförderung

Faszien-Fitness: vital, elastisch, dynamisch im Alltag und Sport!
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	35	/	2019	/	A	+	B

Inhalt:	 Die	Faszien,	das	menschliche	kollagene	Bindegewebe…..
	 •	 sind	fest	und	elastisch	zugleich
	 •	 sind	biegsam	wie	ein	Bambus
	 •	 sind	reißfest	wie	ein	Zugseil	und	ermöglichen	federnde	Bewegungen	wie	eine	Gazelle
	 •	 umgeben	jedes	Organ,	jeden	Muskel,	jede	Bandstruktur

	 Faszien	vernetzen	unseren	ganzen	Körper.	Diese	Struktur	gilt	es,	geschmeidig	und	elastisch	zu	halten.	
	 Ziele	des	Faszientrainings
	 •	 Leistungssteigerung
	 •	 Verletzungsprophylaxe
	 •	 Bessere	Beweglichkeit
	 •	 Spaß	und	Abwechslung	

Zielgruppe:	 Nur	für	Mitarbeiter/innen	des	UKGM	
Dozent:	 Monika	Dittmann
Ansprechpartner: BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 10	Personen		

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/35/2019/A	 30.04.2019
	 bis	
	 18.06.2019	 16:00-17:15		 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystrasse	20,Raum	6
BIZ/35/2019/B	 22.10.2019
	 bis	
	 10.12.2019	 16:00-17:15		 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystrasse	20,Raum	6

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die	Veranstaltung	findet	nicht	in	der	Arbeitszeit	statt.	
	 Nur	für	Mitarbeiter/innen	des	UKGM
	 Bitte	bringen	Sie	zu	den	Terminen	bequeme	Kleidung,	Socken	und	ein	Kissen	mit.
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Achtsame Berührungen – fernöstliche Heilweise erfahren
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	36	/	2019	/	A	+	B	

Inhalt:	 Die	meisten	erwachsenen	Menschen	erinnern	sich	an	wohltuende	Berührungen	einer	vertrauten	Hand.		Als		
	 Kind	ist	es	meist	eine	Mutter,	die	instinktiv	das	Wohlgefühl	bei	Schmerz	oder	Trauer	erzeugen	kann,	indem	sie		
	 eine	Hand	auflegt	oder	den	Schmerz	wegpustet.
	 Für	Patienten	übernehmen	diese	Funktionen	ein	Stück	weit	das	Pflegepersonal	und	der	Arzt.	
	 Die	japanische	„Heilmethode“	Reiki	basiert	auf	achtsamen	Berührungen,	baut	Stress	ab	und	bringt	Stabilität	und		
	 Energie	in	den	Körper	zurück.	Dies	erzeugt	einen	positiven	Effekt	und	beugt	tendenziell	einem	potenziellen		
	 Ausbrennen,	als	Burn-Out	bekannt,	vor.

	 Ziel	des	Seminares	ist	es,	dem/der	Teilnehmer/in	ein	Verständnis	und	mögliche	Anwendungsgebiete	sowohl		
	 bei	sich	selbst,	als	auch	im	Krankenhausbetrieb,	zu	vermitteln.	
	 In	Theorie	und	Praxis	erlernt	der	Einzelne	für	sich,	wie	durch	achtsame	Berührung	und	eine	fokussierende		
	 Atmung,	innere	Zentrierung	und	neue	Kraft	entstehen.		

Zielgruppe:	 Alle	Interessierten
Dozent:	 Sonja-Cecil	Klein
Ansprechpartner: BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 8
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	240.-Euro

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIZ/36/2019/A	 28.03.2019	und	29.03.2019	08:30-16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	10
BIZ/36/2019/B	 16.10.2019	und	17.10.2019	08:30-16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	10

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	
	 Bitte	bequeme	Kleidung	anziehen.
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Achtsame Berührungen – fernöstliche Heilweise erfahren – Aufbauseminar

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	37	/	2019	

Inhalt:	 Die	meisten	erwachsenen	Menschen	erinnern	sich	an	eine	wohltuende	Berührung	einer	Hand.	
	 Im	ersten	Teil	der	Reihe	„Achtsame	Berührungen	-	fernöstliche	Heilweisen	erfahren“	wurden	den	Teilnehmern		
	 ein	Grundverständnis	und	mögliche	Anwendungsgebiete	bei	sich	selbst,	sowie	im	Krankenhausbetrieb	vermittelt.

	 In	diesem	Aufbaukurs	werden	tiefergehende	Einblicke	und	praktische	Anwendungsmöglichkeiten	des	Reiki	in		
	 Theorie	und	Praxis	geübt.	Die	gelernten	Inhalte	aus	dem	Grundkurs	werden	vertieft	und	die	Anwendbarkeit	im		
	 Klinik-Alltag	soll	erörtert	und	erweitert	werden.

Zielgruppe:	 Für	interessierte	Teilnehmer	des	Grundkurses	„Achtsame	Berührungen“
Dozent:	 Sonja-Cecil	Klein
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 8
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	240.-Euro
Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIZ/37/2019	 28.11.2019	und	29.11.2019	 08:30-16:00	 Gi,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	10

Sonstige Hinweise:	 Voraussetzung:	Grundkurs	Achtsame	Berührung,	oder	Reiki	I
	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Bitte	bequeme	Kleidung	anziehen
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Tape Anleitung für Laien
LWS, HWS, Knie
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 	 BIZ	/	38	/	2019

Inhalt:	 „Wie	tape	ich	mich	richtig?“
	 In	dieser	Veranstaltung	werden	Ihnen	theoretische	Kenntnisse	über	Kinesio-Tape	vermittelt	und	diese	in	
	 praktischen	Übungen	umgesetzt.	

Betriebliche Gesundheitsförderung

Zielgruppe:	 Alle	Interessierten	
Dozent:	 Monika	Dittmann
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 10	Personen
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	60.-	Euro		

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/38/2019	 22.05.2019	 14:00-17:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystraße	20,	Raum	5

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Für	das	Material	wird	ein	Unkostenbeitrag	von	5,-	Euro	pro	Person	erhoben.	
	 Bitte	mitbringen:	eine	kurze	Hose,	ein	Top	und	eine	Schere
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BLS-Reanimationstraining
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	39	/	2019
	
Inhalt:	 •		 Instruktionen	und	praktische	Übungen	für	Mitarbeiter/innen	
	 •	 Theoretische	Grundlagen
	 •	 Praktisches	Reanimationstraining

190

Zielgruppe:	 Pflege-	und	Funktionsdienst,	ärztlicher	Dienst	und	alle	anderen	Berufsgruppen,	die	in	der	direkten		
	 Patientenversorgung	eingesetzt	sind
Dozent(en):	 Manuel	Naujokat,	Norbert	Pfuhl
Ansprechpartner:  BIZ Gießen,	BGM	Frau	Quandt,	Tel.	40092
Teilnehmerzahl:	 12

Seminar  Termin  Uhrzeit Ort
BIZ/39/2019	 Nach	Absprache	 14:00	–	17:00		 Abhängig	vom	Einsatzort	der	Teilnehmer/innen

Sonstiger Hinweise:	 Anmeldung	bitte	per	Mail	unter:	anmeldung.pflicht@uk-gm.de	
	 Nur	für	interne	Teilnehmer/innen.
	 Die	Teilnahme	ist	Dienstzeit	und	wird	registriert.	
	 Die	Schulungen	werden	direkt	auf	Station	durchgeführt.

Fachkompetenz
Pflichtveranstaltung - Notfalltraining
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Kompetente Schüleranleitung

Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 	 BIZ	/	40	/	2019

Inhalt:	 Die	Fortbildung	soll	die	Teilnehmer/innen	befähigen,	Auszubildende	unter
	 Einbeziehung	pädagogischer	Kenntnisse	fachkompetent	während	ihres	praktischen	Einsatzes	zu	begleiten	und		
	 im	Stationsalltag	anzuleiten.

	 Inhalte	sind	unter	anderem:
	 •	 Gesetzliche	Vorgaben;	Struktur	der	Ausbildung	unter	Berücksichtigung	des	neuen	Pflegeberufegesetzes
	 •	 Erst-,	Zwischen-	und	Abschlussgespräch	führen	und	dokumentieren
	 •	 Beurteilung	am	Einsatzende
	 •	 Vier-Stufen-Methode	der	Anleitung

	 Es	besteht	die	Möglichkeit,	auf	Fragen	und	Wünsche	der	Teilnehmer	einzugehen.

Zielgruppe:	 Pflegefachkräfte
Dozenten:	 Christiane	Mandler,	Stephan	Schmitz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	120.-	Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/40/2019	 06.11.2019	 08:30-16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	11	und	13

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.



Wundexpertin/experte (ICW/TÜV)

Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	41	/	2019

Struktur Die	steigenden	Finanzrestriktionen	im	Gesundheitswesen	sowie	das	anwachsende	Kostenbewusstsein	und
und  die	zunehmende	Anspruchsorientierung	der	Patienten	erfordern	ein	patientennahes	effektives	und	effizientes
Inhalt:	 Wundmanagement	unter	marktwirtschaftlichen	Gesichtspunkten.	Daher	sind	Gesundheitsbetriebe	gefordert,		
	 einen	kontinuierlichen	Verbesserungsprozess	des	Wundmanagements	zu	initiieren.	
	 Die	Einrichtung	interdisziplinärer	Qualitätszirkel,	die	Erarbeitung	von	Qualitätsstandards	sowie	die	Bereitstellung		
	 von	Wissensressourcen	bilden	hierzu	die	notwendigen	Strategiefaktoren.	Die	stetige	Intensivierung	und	
	 Verbesserung	der	Qualität	eines	modernen	Wundmanagements	setzt	motivierte	und	qualifizierte	Mitarbeite-	
	 rinnen	und	Mitarbeiter	voraus.	Die	Absolvierung	des	Basisseminars	der	Initiative	Chronische	Wunde	e.	V.	(ICW)		
	 befähigt	zur	fachgerechten	Versorgung	von	Menschen	mit	chronischen	Wunden	sowie	zur	Umsetzung	
	 präventiver	und	lokaltherapeutischer	Maßnahmen.
		
 Modul 1	
	 •		 ICW	und	Kurskonzept,	Haut	und	Hautpflege,	Wundarten	und	–heilung,	Schmerz,	Hospitation	und		 	
	 	 Leistungsnachweise,	Hygiene,	Wundbeurteilung/	Dokumentation,	DNQP	Expertenstandard	Pflege	von	
	 	 Menschen	mit	chronischen	Wunden,	Ulcus	cruris	Prophylaxe	/	Behandlung,	Dekubitus	/	Prophylaxe	und	
	 	 Therapie,	Diabetisches	Fußsyndrom	(DFS)	/	Prophylaxe	und	Therapie
	
 Modul 2	
	 •		 Grundsätze	Wundversorgung	/	Wundauflagen,	Infektmanagement,	Fallmanagement,	Finanzierung	der		
	 	 Wundversorgung,	Recht,	Edukation,	Ernährung
	
 Modul 3 
 •		 Praktischer	Einsatz	in	einer	Wundambulanz,	Kolloquium
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 Modul „Patienten- und Angehörigenedukation“	(empfohlen)	
	
	 •		 Die	Weiterbildung	ist	von	der	Initiative	Chronische	Wunden	e.V.	(ICW/TÜV)	zertifiziert.	Drei	themenspezi-	
	 	 fische	Module	werden	innerhalb	eines	Zeitraums	von	sechs	Monaten	angeboten.	Als	Leistungsnachweise		
	 	 werden	eine	Klausur,	eine	zweitägige	Hospitation	sowie	ein	Hospitationsbericht/Hausarbeit	gefordert.	Eine		
	 	 zusätzliche	Absolvierung	des	Moduls	„Patienten-	und	Angehörigenedukation“	wird	empfohlen	(siehe	Veran-	
	 	 staltungsübersicht).	Gegen	eine	Zertifizierungsgebühr	in	Höhe	von	80,-	Euro	kann	nach	erfolgreicher	Absol-	
	 	 vierung	der		themenspezifischen	Module	das	Zertifikat	„Wundexperte	Initiative	Chronische	Wunden	e.V.	(ICW/	
	 	 TÜV)“	beantragt	werden.

Zielgruppe:	 Pflegefachkräfte,	Apotheker,	Ärzte	(Humanmedizin),	Heilpraktiker,	Heilerziehungspfleger,	
	 Medizinische	Fachangestellte	(MFA),	Podologen,	Operationstechnische	Assistenten	(OTA)	und	
	 Physiotherapeuten	mit	Zusatzqualifikation	Lymphtherapeut
Dozent(en):	 Diverse
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	760.-	Euro,
	 zzgl.	80,-	Euro	Zertifikat	ICW/TÜV	für	externe	und	interne	Teilnehmer	

Seminar / Modul Termin  Uhrzeit Ort
Modul	1	 21.10.2019	bis	24.10.2019	 08:30	-	16:00		 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8
Modul	2	 09.12.2019	bis	11.12.2019			08:30	-	16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8
2	täg.	Hospitation	 Termin	nach	Vereinbarung
Klausur	 17.12.2019	 	 08:30	-	10:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8
Kolloquium	 25.03.2020	 	 08:30	-	16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8

sonstiger Hinweis:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	

Fachkompetenz
Wundmanagement



Rezertifizierung für Wundexpertin/experte (ICW/TÜV) - 
„Palliative Wundversorgung - was steht im Vordergrund?“

Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	42	/	2019	

Inhalt:	 Die	gemeinsame	Zertifizierungsstelle	von	ICW	und	PersCert	TÜV	hat	seit	2008	die	Zertifikate	von	Wund-
	 experten	ICW®	bzw.	Fachtherapeuten	Wunde	ICW®	bzw.	Pflegetherapeuten	Wunde	ICW®	auf	fünf	Jahre	
	 befristet.	Damit	sollen	die	Aktualität	des	Wissens	und	die	fachliche	Qualifizierung	gesichert	werden.	Für	die		
	 Veranstaltung	erhalten	Sie	8	Fortbildungspunkte	ICW/TÜV

	 Das	Thema	zur	Rezertifizierung	lautet:	
	 „Palliative Wundversorgung –
 was steht im Vordergrund?“
	 In	der	modernen	Wundversorgung	ist	das	erklärte	Ziel	die	Abheilung	der	Wunde.	
	
	 Dieses	Ziel	kann	in	der	palliativen	Wundversorgung	oft	nicht	erreicht	werden	und	die	Frage	nach	der	verblei-	
	 benden	Lebensqualität,	insbesondere	die	Linderung	der	belastenden	Symptome	wie	beispielsweise	Schmerzen,		
	 Gerüche	und	Aussehen	der	Wunde	treten	in	den	Vordergrund.	
	
	 Die	Wundbehandlung	in	der	palliativen	Versorgung	stellt	auch	für	Mitarbeiter	eine	hohe	Herausforderung	dar,		
	 denn	der	Zustand	der	Patienten	kann	sich	aufgrund	der	Grunderkrankung	schnell	ändern.	
	
	 In	dieser	Veranstaltung	möchten	wir	Ihnen	die	Gelegenheit	geben,	etwas	über	die	Palliative	Versorgung	im		
	 Allgemeinen	und	die	Wundversorgung	palliativer	Patienten	im	Speziellen	zu	erfahren.	
	
	 Die	Verbesserung	bzw.	Stabilisierung	der	Lebensqualität	des	Patienten	ist	das	Ziel	bei	der	palliativen	Wund-
	 versorgung,	die	Abheilung	der	Wunde	ist	nicht	immer	möglich.	Aber	was	ist	Lebensqualität	für	den	Betroffenen?		

	 Diese	und	andere	Fragen	sollen	gehört	und	beantwortet	werden.	

	 Für	die	Veranstaltung	erhalten	Sie	8	Fortbildungspunkte	ICW/TÜV.
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Zielgruppe:	 Wundexperten	ICW,	Fachtherapeuten	Wunde	ICW,	Pflegetherapeuten	Wunde	ICW
Dozent(en):	 Inga	Hoffmann-Tischner
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 30
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	120.-	Euro	

Seminar / Modul Termin Uhrzeit Ort
BIZ/42/2019	 14.05.2019	 09:00	-	16:30		GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8

Sonstiger Hinweis:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	
	 Externe	Teilnehmer/innen,	die	ihre	Qualifikation	zum	Wundexperten	ICW	am	UKGM	–	Standort	Gießen	erworben	haben,	
	 zahlen	65.-	Euro	Teilnahmegebühr.
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Grundsätzliches zur akuten und chronischen Wundversorgung
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	43	/	2019

Inhalt:	 Die	akute	und	chronische	Wundversorgung	stellt	für	viele	Mitarbeiter(innen),	insbesondere	auf	nicht-chirur-	
	 gischen	Stationen,	eine	Herausforderung	dar.	Nicht	selten	herrschen	Unsicherheit	und	Ratlosigkeit	bei	der		
	 sachgemäßen	Versorgung	akuter	oder	chronischer	Wunden.	

	 In	dieser	Fortbildung	werden	bestehende	Grundlagen	zur	Wundversorgung	aktualisiert,	Erkenntnisse	aus	der		
	 modernen	Wundversorgung	vermittelt	und	verschiedene	Materialien	vorgestellt.	

	 Das	Ziel	ist	es,	Ihre	Fachkompetenz	in	der	modernen	Wundversorgung	zu	erneuern	und	Ihnen	dabei	mehr		
	 Sicherheit	im	Umgang	mit	Wunden	zu	geben.	

	 Themenschwerpunkte:

	 •	 Grundsätze	zur	akuten	und	chronischen	Wundversorgung
	 •	 Die	Frage	nach	der	gängigen	Praxis	auf	den	Stationen
	 •	 Aktualisierung	der	Verbandstoffe	
	 •	 Praxisbeispiele

Zielgruppe:	 Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	des	Pflegedienstes	
Dozent(en):	 Markus	Hild
Ansprechpartner: BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	45,-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/43/2019	 07.05.2019	 14:15-16:30	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	9

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.



197

Bemerkungen



198

Fachkompetenz
Demenz

Expertin/Experte Demenz 
Fachqualifizierung
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	44	/	2019	

Inhalt:	 Mit	zunehmender	Lebenserwartung	und	einer	steigenden	Anzahl	an	hochaltrigen	Menschen	steigt	auch			
	 die	Häufigkeit	einer	Demenz-Erkrankung.	Derzeit	sind	deutlich	über	eine	Million	der	über	60-jährigen	Bürger	in		
	 Deutschland	von	mittelschweren	und	schweren	demenziellen	Erkrankungen	betroffen.	Im	Jahr	2050	werden	es		
	 nach	aktuellen	Schätzungen	mehr	als	doppelt	so	viele	Bürger	in	Deutschland	sein.

	 Für	Fachkräfte	im	Gesundheitswesen	stellen	sich	durch	diese	Entwicklung	besondere	Herausforderungen.		
	 Die	Erkrankung	„Demenz“	ist	ein	äußerst	vielschichtiges	Phänomen,	welches	in	allen	Einrichtungen	des	
	 Gesundheits-	und	Pflegewesens	anzutreffen	ist.	Für	die	Betroffenen	ist	die	spezifische	Lebenssituation		 	
	 durch	Orientierungsverlust,	Einbußen	der	Gedächtnisleistung,	Persönlichkeits-	und	Wesensveränderungen	so-	
	 wie	verschiedene,	assoziierte	körperliche	Einschränkungen	gekennzeichnet.	Um	die	demenziell	erkrankten		
	 Menschen	in	ihrer	Lebenssituation	gezielt	professionell	zu	unterstützen,	bedarf	es	besonderer	struktureller		
	 (Rahmen-)	Bedingungen,	Bildungsmaßnahmen,	Betreuungskonzepte	und	organisatorischer	Strukturen.

	 Die	Fachqualifizierung	soll	Mitarbeiter	in	den	verschiedensten	Gesundheits-	und	Pflegeeinrichtungen	befähi-	
	 gen,	den	hohen	Anforderungen	im	Sinne	einer	qualitativ	hochwertigen	und	humanistisch	orientierten	Pflege		
	 und	Betreuung	von	Demenzkranken	gerecht	werden	zu	können.

	 Es	werden	drei	themenspezifische	Module	„Demenz“	sowie	ein	Modul	„Patienten-	und	Angehörigenedukation“		
	 innerhalb	eines	Zeitraums	von	einem	Jahr	angeboten.	Bitte wählen Sie über unser Veranstaltungspro- 
 gramm auch den angegebenen Termin für das Modul „Patienten- und Angehörigenedukation“.	Nach		
	 erfolgreicher	Absolvierung	der	gesamten	Fachqualifizierung	wird	der	Abschluss	„Expertin/Experte	Demenz“		
	 verliehen.	In	diesem	Zusammenhang	wird	von	den	Teilnehmer/innen	eine	Abschlussarbeit	erstellt	und	im	
	 Rahmen	des	Kolloquiums	präsentiert.	
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Zielgruppe: Pflegefachkräfte,	professionelle	Begleiterinnen/Begleiter,	Studierende	und	Absolventen	aus	pflege-		
	 und	gesundheitsorientierten	Fachbereichen
Dozenten: Diverse
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für	externe	Teilnehmer/innen	1280.-	Euro	
Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit:       Ort:
BIZ/44/2019
Modul	1	 26.03.2019	bis		
	 28.03.2019	 09:00-16:30	 Gießen,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	5	oder	7
Modul	2	 11.06.2019	bis		
	 13.06.2019	 09:00-16:30	 Gießen,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8
Modul	3	 21.08.2019	bis	
	 24.08.2019	 09:00-16:30	 Gießen,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	6,	
Abschluss-
kolloquium	 26.11.2019	 09:00-16:30Gießen,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	10

Sonstige Hinweise: Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.

Fachkompetenz
Demenz

In der Fachqualifizierung lernen Sie:
	 •	 Multiprofessionelle	Betrachtung	der	Demenz	(Demographischer	Wandel	und	Alternsprozesse,	Krankheitsbild		
	 	 „Demenz“,	Diagnostik	und	Therapie	der	Demenz,	herausforderndes	Verhalten	und	Umgehensweisen,	
	 	 Demenz	im	Krankenhaus)
	 •	 Lebenswelten	und	Lebensqualität	der	demenziell	erkrankten	Menschen,		Personenzentrierter	Ansatz	und		
	 	 Dementia	Care	Mapping	(DCM),	rechtliche	und	institutionelle	Rahmenbedingungen,	Sterbebegleitung,	
	 	 Belastungen	und	Ängste	im	Umgang	mit	Demenzkranken	
	 •	 MH	Kinaesthetics	-	Unterstützung	von	Aktivitäten	im	Alltag	bei	demenziell	erkrankten	Menschen,	Pflege-
	 	 überleitung	und	Entlassungsmanagement,	Gedächtnistraining,	Beratung	der	pflegenden	Angehörigen,	
	 	 Grundkurs	„Integrative	Validation	(IVA)“
	 •	 Kolloquium	„Demenz“
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Integrative Validation (IVA)
Grundkurs
Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	45	/	2019	

Inhalt:	 Die	Betreuung	und	Begleitung	von	Menschen	mit	Demenz	gehört	zu	den	schwierigsten	und	anspruchsvollsten		
	 Aufgaben	in	Kranken-	und	Pflegeeinrichtungen.	Die	Integrative	Validation	nach	Richard®	ist	eine	wertschätzende		
	 Methode	für	den	Umgang,	die	Begleitung	und	die	Kommunikation	mit	Menschen	mit	Demenz.	Es	benötigt	hierzu		
	 neben	Toleranz	des	Andersseins	eine	personzentrierte	Grundhaltung	und	die	Bereitschaft,	den	Betroffenen	in		
	 seinem	Anders-Sein	zu	lassen,	ihn	in	seiner	Ich-Identität	zu	unterstützen.

	 Die	Integrative	Validation	nach	Richard®	geht	von	einer	ressourcenorientierten	Sichtweise	aus	und	begegnet	den		
	 Menschen	mit	Demenz,	indem	deren	Gefühle,		Antriebe	und	Lebensthemen	wahrgenommen,	angesprochen	und		
	 für	gültig	erklärt	werden.	

	 In diesem Seminar lernen Sie:

	 •	 Begriffserklärung:	Was	ist	Integrative	Validation?
	 •	 Symptome	und	Schutzmechanismen	bei	Demenz	
	 •	 Innere	Erlebenswelt	des	Menschen	mit	Demenz
	 •	 Empathische	Grundhaltung,	Beziehung,	Bindung
	 •	 Gefühle,	Antriebe	und	Lebensthemen	als	Ressourcen
	 •	 Die	Methode
	 •	 Erarbeiten	und	Umsetzen	der	IVA-Schritte	mit	Hilfe	von	Praxisbeispielen

Zielgruppe:	 Ärztlicher	Dienst,	Pflegedienst,	Studenten
Dozent:	 Ingo	Reuter
Ansprechpartner:		BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	240.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/45/2019	 23.08.2019		und	
	 24.08.2019	 09:00-16:30	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	6

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Herausforderndes Verhalten demenziell erkrankter Menschen in stationären Versorgungssettings
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	46	/	2019

Inhalt:	 Der	Anteil	älterer	und	hochaltriger	Patienten	im	Krankenhaus	nimmt	stetig	zu.	Mit	dieser	Entwicklung	geht	auch		
	 eine	Zunahme	der	Zahl	demenziell	erkrankter	Patienten	einher,	die	zumeist	nicht	wegen	ihrer	Demenz,	sondern		
	 aufgrund	anderer	Erkrankungen	stationär	behandelt	werden.	
	 Umgebungsbedingungen	und	Abläufe	im	Krankenhaus	sind	jedoch	auf	die	Problemlagen	und	Bedürfnisse		
	 demenziell	erkrankter	Menschen	oft	nur	unzureichend	abgestimmt,		sodass	es	häufig	zum	Auftreten	sogenannter		
	 herausfordernder	Verhaltensweisen	kommt.	Insbesondere	werden	hohe	fachliche	und	psycho-soziale	Kompetenzen	
	 gefordert,	wenn	die	zu	betreuenden	Menschen	ein	Verhalten	zeigen,	welches	sich	im	Zuge	ihres	Krankheits-	
	 verlaufs	so	stark	verändert,	dass	es	als	(die	„geregelten	Abläufe“)	störend	und	problematisch	empfunden	wird.		
	 Zielloses	Umherwandern,	Aggressivität,	Schreien	usw.	sind	Verhaltensweisen,	die	meistens	als	belastend	für		
	 Pflegende	wie	für	das	gesamte	Umfeld	empfunden	werden.	In	einer,	nach	funktionalen	Gesichtspunkten	ratio-	
	 nalisierten	Ablauforganisation,	wird	sich	die	Problematik	tendenziell	verstärken.	In	diesem	Zusammenhang	stellt		
	 sich	die	übergeordnete	Frage,	inwiefern	hinsichtlich	dieser	systemischen	„Gegebenheiten“	eine	fürsorgliche,	
	 professionelle	und	würdigende	Behandlung,	Pflege	und	Begleitung	sichergestellt	werden	kann.
	 In diesem Seminar lernen Sie:
	 •	 Ursachen	herausfordernder	Verhaltensmuster	bei	demenziell	erkrankten	Menschen
	 •	 Bedingungen	im	Krankenhaus	und	deren	Konsequenzen	auf	das	subjektive	Erleben	demenziell	erkrankter		
	 	 Menschen		
	 •	 Konsequenzen	unzureichender	Beziehungs-	und	Organisationsstrukturen	(z.B.	im	Hinblick	auf	heraus-
	 	 forderndes	Verhalten	demenziell	erkrankter	Menschen)
	 •	 Hilfreiche	Aspekte	der	Arbeitsprozessorganisation	im	Hinblick	auf	Bedürfnisse	und	subjektives	Erleben	
	 	 demenziell	Erkrankter
	 •	 Beurteilung	verschiedener	Strategien	hinsichtlich	Umsetzbarkeit	und	systemischer	Wechselwirkungen	im		
	 	 Krankenhausalltag

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal,	andere	therapeutische	Berufsgruppen	sowie	Interessierte
Dozent: Markus	Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	120.-	Euro		

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/46/2019	 28.03.2019	 09:00	-	16:30	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	5	oder	7
Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Professionelle Begleitung bei Demenz – Der Personenzentrierte Ansatz nach Kitwood und die 
Methode des Dementia	Care	Mapping	(DCM)
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	47	/	2019

Inhalt:	 Der	„Personenzentrierte	Ansatz“	zum	Umgang	mit	Personen	mit	einer	Demenz	wurde	Mitte	der	80er	Jahre	von		
	 den	Psychologen	Tom	Kitwood	und	Kathleen	Bredin	entwickelt.	Es	geht	um	eine	Grundhaltung	den	Betroffenen		
	 gegenüber,	die	es	ermöglicht,	Verhalten	zu	interpretieren	und	„hinter	die	Fassade“	zu	schauen.
	 Die	Fokussierung	auf	die	Person	drückt	sich	in	der	Methode	des	Dementia	Care	Mapping	(DCM)	aus.	Diese	
	 versucht,	auf	der	Basis	des	„Personenzentrierten	Ansatzes“,	durch	teilnehmende	strukturierte	Beobachtung	der		
	 demenziell	Erkrankten,	Informationen	über	das	Wohlbefinden	der	Betroffenen	zu	erhalten.

 In diesem Seminar lernen Sie:
	 •	 Kenntnisse	über	den	„Personenzentrierten	Ansatz“	nach	Kitwood	und	Bredin
	 •	 Praktische	Beispiele	und	Fallarbeit	zum	„Personenzentrierten	Ansatz“
	 •	 Einführung	in	die	Methode	des	Dementia	Care	Mapping	(DCM)
	 •	 Übungen	zu	der	Rolle	des	Beobachters	beim	DCM	mit	Erfassung	der	Möglichkeiten	und	Schwierigkeiten

Zielgruppe:	 Ärztlicher	Dienst,	Pflegedienst,	Studenten,	andere	Interessierte	aus	therapeutischen	Berufen
Dozentin:	 Barbara	Klee-Reiter
Ansprechpartner:		BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	120.-	Euro		

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/47/2019	 11.06.2019	 9:30-17:00		 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Rechtliche Aspekte in der Betreuung Demenzkranker 
	
Seminarnummer:	 	 	 	 BIZ	/	48	/	2019

Inhalt:	 Unsere	Gesellschaft	wird	älter.	Immer	mehr	Menschen	werden	daher	persönlich,	im	familiären-	oder	im	beruf-	
	 lichen	Umfeld,	wie	z.B.	in	der	Kranken-	und	Altenhilfe,	mit	demenziellen	Erkrankungen	und	deren	regelhaft	oft		
	 problematischen	Auswirkungen	konfrontiert.	Neben	den	Zielen,	freiheitsbeschränkende-	oder	freiheitsentziehende		
	 Maßnahmen	zu	vermeiden,	sind	auch	die	rechtlichen	und	institutionellen	Rahmenbedingungen	zu	beachten,		
	 deren	inhaltliche	Kenntnisse	erhebliche	Hilfestellungen	und	Problemlösungskompetenzen	für	die	Praxis	vermitteln.

 In diesem Seminar lernen Sie:
	 •	 Wie	kann	die	Anwendung	von	freiheitsbeschränkenden-	oder	freiheitsentziehenden	Maßnahmen	im	Pflege-		
	 	 und	Betreuungsalltag	verhindert	werden?
	 •	 Welche	rechtlichen	Bedingungen	sind	im	Rahmen	des	Straf-	und	Betreuungsrecht	zu	beachten?
	 •	 Erläuterung	der	rechtlichen	Voraussetzungen	zur	Anwendung	von	freiheitsbeschränkenden	oder	
	 	 -entziehenden	Maßnahmen	
	 •	 Ziele,	Aufgaben,	Umfang	und	Auswirkung	der	Betreuung

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal,	andere	Interessierte
Dozent:	 Joachim	Evenius
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	60.-	Euro		

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/48/2019	 12.06.2019	 13:15-16:30	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Demenz im Fokus – Eine multiprofessionelle Betrachtung
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	49	/	2019	

Inhalt:	 Mit	zunehmender	Lebenserwartung	und	einer	steigenden	Anzahl	an	hochaltrigen	Menschen	steigt	auch	die	
	 Häufigkeit	einer	Demenz-Erkrankung.	Die	Erkrankung	„Demenz“	ist	ein	vielschichtiges	Phänomen	sowie	eine		
	 gesamtgesellschaftliche	Herausforderung,	welche	in	allen	Einrichtungen	des	Gesundheitswesens	anzutreffen	ist.
	 In	dieser	Veranstaltung	wird	die	Demenz	aus	verschiedenen	professionellen	Perspektiven	beleuchtet,	um	die		
	 Komplexität	und	Vielschichtigkeit	des	Phänomens	zu	verdeutlichen	und	die	Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer	für		
	 die	Thematik	zu	sensibilisieren.

	 In diesem Seminar lernen Sie:
	 •	 Bedeutung	der	Thematik	im	Hinblick	auf	professionelle	Betreuung	und	Behandlung	
	 •	 Altern	und	assoziierte	somatische	und	psychische	Veränderungen	
	 •	 Sozialgesellschaftliche	Herausforderungen	und	bürgernahe	Initiativen	
	 •	 Pathophysiologie,	Ätiologie,	Klassifikation	und	Stadien	der	Demenz	
	 •	 (Differential-)Diagnostik	und	Testverfahren	
	 •	 Therapieoptionen	bei	demenziellen	Erkrankungen	
	 •	 Herausforderndes	Verhalten	und	Umgehensweisen		
	 •	 Demenz	im	Krankenhaus

Zielgruppe:	 Ärztlicher	Dienst,	Pflegedienst,	Studenten
Dozenten:	 Diverse
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	360.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIZ/49/2019	 26.03.2019	bis	28.03.2019	 09:00-16:30	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	5	oder	7

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Zielgruppe:	 Pflegedienst,	Studenten,	andere	Interessierte
Dozentin:	 Gudrun	Dänner
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 max.	15

Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	120.-	Euro		
Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/50/2019	 22.08.2019	 09:00-16:30	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	6	

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und bringen Sie folgende Utensilien mit:	Socken,	eine	Decke,	ein	kleines	Kissen	sowie	Schreibutensilien

Fachkompetenz
Demenz

MH Kinaesthetics - Unterstützung von Aktivitäten im Alltag bei demenziell erkrankten Menschen

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	50	/	2019

Inhalt:	 In	diesem	Seminar	werden	Ihre	Fragen	aus	der	Praxis	bei	der	Unterstützung	von	Aktivitäten	im	Alltag	von	
	 demenziell	erkrankten	Menschen	erörtert:
	 •	 Aufstehen/Hinsetzen	vom	Stuhl/Bett
	 •	 Hinlegen	ins	Bett/vom	Liegen	zum	Sitzen	an	die	Bettkante
	 •	 Unterstützen	bei	der	Nahrungsaufnahme
	 Es	erfolgt	eine	grundsätzliche	Auseinandersetzung	mit	diesen	Aktivitäten	aus	dem	Alltag	bei	demenziell	
	 erkrankten	Menschen,	um	…	
	 •	 die	Person	in	den	Fokus	zu	stellen,	ihre	Fähigkeiten	und	Ressourcen	einzubeziehen,	
	 •	 diese	Aktivitäten	als	Ganzkörperaktivität	zu	erfahren,
	 •	 diese	Aktivitäten	als	Beitrag	zur	Selbständigkeit,	Sicherheit,	Orientierung	zu	erfahren	sowie
	 •	 Möglichkeiten	zu	erarbeiten,	wie	man	diese	Aktivitäten	effektiv	unterstützen	kann.	

 In diesem Seminar lernen Sie: 
	 •	 Bewegungserfahrung	am	eigenen	Körper	und	mit	Kursteilnehmer/-	innen
	 •	 Erfahrungen,	wie	ein	Mensch	seine	Aktivitäten	durch	Bewegung	gestaltet	und	reguliert
	 •	 Selbstevaluation	–	Bedeutung	für	die	Praxis	im	Hinblick	auf	Ihre	Fragen	

	 Das	Grundwissen	von	MH	Kinaesthetics	dient	als	Basis	für	diesen	Fortbildungstag.	Eine	Vorerfahrung	aus		
	 einem	Kinaesthetics	Grund/-	Aufbaukurs	ist	erfreulich,	jedoch	nicht	zwingend	erforderlich.	
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Sterbebegleitung bei demenziell erkrankten Menschen

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	51	/	2019

Inhalt:	 Die	Sterbebegleitung	von	Menschen	mit	Demenz	stellt	oft	eine	besondere	Herausforderung	für	alle	Beteiligten		
	 dar.	Zumeist	leben	die	Betroffenen	in	ihrer	letzten	Lebensphase	zurückgezogen	in	ihrer	eigenen	Welt.	
	 Dazu	kommt,	dass	sich	die	Sterbephase	nicht	auf	einen	absehbaren	Zeitraum	eingrenzen	lässt.	Die	Erkrankten		
	 ziehen	sich	in	sich	zurück	und	nehmen	von	sich	aus	nur	noch	wenig	an	dem	Geschehen	um	sie	herum	teil.		
	 Menschen	mit	Demenz	reagieren	intuitiv	und	spontan	auf	Situationen,	die	sie	kognitiv	zwar	nicht	mehr	adäquat		
	 erfassen	können,	die	sie	aber	emotional	erreichen.	Daher	sind	die	Bewohner	bzw.	Patienten	in	der	letzten		
	 Lebensphase	mehr	als	bisher	auf	eine	sensibel-wahrnehmende	und	menschlich-professionelle	Begleitung	und		
	 Zuwendung	angewiesen.	Wie	Sie	dem	Demenzkranken	ein	würdevolles	Sterben	ermöglichen	und	ihm	eine		
	 angemessene	und	würdevolle	Sterbebegleitung	zuteilwerden	lassen,	steht	im	Fokus	dieser	Veranstaltung.

 In diesem Seminar lernen Sie:
	 •	 	Besonderheiten	der	palliativen	Versorgung	demenziell	erkrankter	Menschen		
	 •	 	Gestaltung	der	Umgebungsfaktoren	und	hilfreiche	Interaktionsbedingungen
	 •	 	Aspekte	und	Strategien	einer	würdevollen	Begleitung	in	der	letzten	Lebensphase

Zielgruppe:	 Ärzte	und	Pflegepersonal,	andere	Interessierte
Dozentin:	 Elke	Görnt-Au
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	60.-	Euro		

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/51/2019	 12.06.2019	 9:00-12:15	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Kreativtherapeutische Beiträge in der Betreuung Demenzkranker: Musik und Märchen

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	52	/	2019

Inhalt:	 Die	altbekannten	Märchen	sind	als	bildstarkes	Kommunikationsmittel,	als	Gemeinsamkeit	aus	der	Kindheit	und		
	 als	Möglichkeit	der	Kommunikation	sehr	gut	geeignet,	im	Alltag	einen		zwischenmenschlichen	Kontakt	herzu-
	 stellen	und	zu	vertiefen.	Der	emotionale	Gehalt,	die	vertretenen	ethischen	Werte,	die	persönlichen	Erinnerungen,		
	 das	alles	ist	kostbar	und	wert,	beachtet	und	genutzt	zu	werden.	Die	Bedeutung	von	Musik	auf	das	Befinden	von		
	 demenziell	erkrankten	Menschen	wird	zunehmend	erkannt	und	auch	therapeutisch	genutzt.	

 In diesem Seminar lernen Sie: 
	 •	 Bedeutung	und	Sinn	bestimmter	Märchen-Symbole	für	demenziell	erkrankte	Menschen
	 •	 Möglichkeiten	des	Vorlesens,	Erzählens	und	Gestaltens	mit	dem	Märchenstoff
	 •	 Hintergründe,	Irrtümer	und	Erläuterungen	etc.	zu	bekannten	Märchen
	 •	 Einsatz	von	Musik	als	Möglichkeit	der	emotionalen	Unterstützung,	als	gemeinschaftsstärkendes	Tun	und		
	 	 resilientes	Wirken

Zielgruppe:	 Ärztlicher	Dienst,	Pflegedienst,	Studenten,	andere	Interessierte	aus	therapeutischen	Berufen	
Dozentin:	 Karin	Kirchhain
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten: Für	externe	Teilnehmer/innen	60.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/52/2019	 13.06.2019	 10:45–14:45	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	8

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.

Fachkompetenz
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Palliative Care – Weiterbildung Pflege
Fachqualifizierung	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	53	/	2019	

Inhalt:	 Unwürdig	sterben	zu	müssen	-	das	ist	einer	der	großen	Ängste	in	unserer	Gesellschaft	(Deutscher	Bundestag,		
	 2005).	Eine	überzeugende	Antwort	auf	die	nachvollziehbaren	Ängste	vieler	Menschen	vor	Fremdbestimmung,		
	 Einsamkeit	und	Schmerzen	am	Ende	des	Lebens	liefert	das	interdisziplinäre	und	interprofessionelle	
	 Versorgungskonzept	Palliative	Care.
	
	 Ziel	von	Palliative	Care	ist	es,	Schwerkranken	und	sterbenden	Menschen	bis	zuletzt	einen	würdigen	Lebens-	
	 raum	zu	schaffen	und	dabei	ihre	Wünsche,	Bedürfnisse	und	Wertvorstellungen	sowie	die	ihrer	nächsten	
	 Angehörigen	und	Bezugspersonen	in	den	Mittelpunkt	zu	stellen.	Das	Vorbeugen	und	Lindern	von	Leiden	durch		
	 frühzeitiges	Erkennen,	Einschätzen	und	Behandeln	von	Schmerzen	sowie	anderen	belastenden	Beschwerden		
	 körperlicher,	psychosozialer	und	spiritueller	Art	bilden	einen	wesentlichen	Eckpfeiler	des	Palliative	Care-
	 Ansatzes.	
	
	 Die	Mehrzahl	der	Pflegefachkräfte	ist	mit	Krankheit,	Leid,	Sterben,	Tod	und	Trauer	in	ihrem	beruflichen	
	 Handlungsfeld	konfrontiert.	Die	Begegnung	mit	den	Grenzbereichen	des	menschlichen	Daseins	stellt	an	
	 diese	Berufsgruppe	besondere	Anforderungen,	welche	sie	häufig	selbst	an	ihre	persönlichen	Grenzen	führt.		
	 Diese	Arbeit	ist	nicht	möglich,	ohne	sich	selbst	z.B.	mit	der	Frage	nach	der	Verletzlichkeit	und	Endlichkeit	des		
	 eigenen	Lebens	zu	beschäftigen	oder	sich	mit	rechtlichen,	sozialen	und	institutionellen	Bedingungen,	die	den		
	 Umgang	mit	Schwerstkranken,	Sterbenden	und	Tod	bestimmen	auseinander	zu	setzen,	oder	ohne	den	eigenen		
	 Umgang	mit	Belastungen	und	der	eigenen	Betroffenheit	zu	reflektieren.	Die	hieraus	gewonnenen	Erkenntnisse		
	 sind	unabdingbar	für	eine	kompetente,	durch	Vertrauen	und	Empathie	geprägte	Betreuung	und	Begleitung	von		
	 Schwerkranken,	Sterbenden	und	deren	Bezugspersonen.	Die	Begleitung	von	Menschen	mit	unheilbaren	
	 Erkrankungen,	mit	unterschiedlichen	religiösen	und	spirituellen	Bedürfnissen,	mit	unterschiedlichem	sozialen		
	 und	kulturellen	Hintergrund,	mit	unterschiedlichen	Symptomen	und	Beschwerden	sowie	unterschiedlichen		
	 Verhaltens-	und	Erlebensweisen	setzt	spezifisches	Fachwissen,	ein	hohes	Maß	an	psychosozialen	Kompe-	
	 tenzen,	die	Fähigkeit,	vernetzt	zu	denken	und	mehr	noch	eine	besondere	Einstellung	und	Haltung	zu	Leben,		
	 Krankheit,	Leid,	Sterben,	Tod	und	Trauer	voraus.	
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	 Die	Fachqualifizierung	ermöglicht	Ihnen	eine	Vertiefung	und	Erweiterung	Ihres	Fachwissens,	eine	Stärkung	
	 Ihrer	Handlungskompetenz,	eine	Förderung	Ihrer	psychosozialen	und	spirituellen	Kompetenzen	sowie	eine		
	 persönliche	und	reflexive	Begegnung	mit	Palliative	Care.	
	
	 Die	Fachqualifizierung	„Palliative	Care	–	Weiterbildung	Pflege“	entspricht	den	Rahmenvereinbarungen	nach		
	 SGB	V	§	39	a.	Sie	umfasst	insgesamt	200	Unterrichtsstunden.	Die	erfolgreiche	Absolvierung	wird	durch			
	 Leistungsnachweise	konstatiert.	Nach	erfolgreicher	Absolvierung	der	Module	1	bis	5	erhalten	Sie	einen		
	 Abschluss	mit	dem	Titel	„Palliative	Care	–	Weiterbildung	Pflege“.	

Zielgruppe: Pflegefachkräfte,	Studierende	und	Absolventen	aus	pflege-	und	gesundheitsorientierten	
	 Fachbereichen	mit	zweijähriger	Berufserfahrung
Dozenten:	 Diverse
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	interne	und	externe	Teilnehmer/innen	1650.-	Euro	
Seminar / Modul: Termine:  Uhrzeit: Ort:
BIZ/53/2019
Modul	1	 25.02.-01.03.2019	 09:00-16:30
Modul	2	 01.04.-05.04.3019	 09:00-16:30
Modul	3	 06.05.-10.05.2019	 09:00-16:30
Modul	4	 24.06.-28.06.2019	 09:00-16:30
Modul	5	 19.08.-23.08.2019	 09:00-16:30	 Hospiz-	und	Palliativakademie	Mittelhessen,	
	 	 	 	 Charlotte	Bamberg-Straße	14,	35578	Wetzlar

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.	
	 Die	Weiterbildung	wird	in	Kooperation	mit	der	Hospiz-	und	Palliativakademie	Mittelhessen	durchgeführt.

Fachkompetenz



Einführung in die Homöopathie – Schulterschluss zur Schulmedizin?

Seminarnummer:	 	 BIZ	/	54	/	2019

Inhalt: In	Zeiten	von	multiresistenten	Erregern	und	einem	Überangebot	an	pharmazeutischen	Maßnahmen	wird	der		
	 Wunsch	nach	natürlichen	Alternativen	beim	Patienten	immer	größer.	Kritisch	stellen	sich	Fragen:	Was	hilft	
	 wirklich?	Kann	die	Homöopathie	auch	eine	ernst	zu	nehmende	Alternative	sein?
	 Für	viele	Menschen	ist	die	Homöopathie	eine	wunderbare	Ergänzung	zur	schulmedizinischen	Versorgung	der		
	 Gesellschaft	geworden.	Viele	wenden	diese	Medikamente	an,	glauben	an	eine	Wirkung.	In	diesem	Seminar		
	 sollen	grundlegende	Fragen	geklärt	werden.	
	 Beginnend	bei	der	Geschichte	über	die	Entstehung	der	Homöopathie,	bis	hin	zur	Wahl	und	Anwendung	in	der		
	 richtigen	Potenz.	Eine	Reise	durch	die	„fragwürdige“	Wissenschaft	der	Kügelchen-Medizin.	

	 Ziel	des	Seminars	ist	es,	dem	Teilnehmer	einen	Einblick	in	die	klassische	Homöopathie	zu	vermitteln,	
	 Anwendungsgebiete	zu	klären	und	die	Entwicklung	der	eigenen	therapeutischen	Bedürfnisse	einschätzen	zu		
	 lernen.
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Zielgruppe:	 Alle	Interessierten	
Dozent:	 Sonja-Cecil	Klein
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 15
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	60.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/54/2019	 19.09.2019	 09:00	-	12:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystraße	20,	Raum	5

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.

Fachkompetenz
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Fixierung in der Pflege
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 BIZ	/	55	/	2019

Inhalt:	 Mit	dieser	Fortbildung	erhalten	Anwender	die	Möglichkeit,	Ihren	Verpflichtungen	aus	der	Medizin-Produkte-
	 Betreiberverordnung	nachzukommen	und	die	erforderliche	Ausbildung	und	Kenntnis	zu	erwerben.

	 Zunächst	werden	in	einem	kurzen	theoretischen	Teil	die	Rechtsgrundlagen	beleuchtet	sowie	besondere	
	 Hinweise	zur	Vorbereitung	und	Durchführung	von	Fixierungen	gegeben.	

	 Anschließend	folgen	praktische	Fixierübungen.	(z.B.	3	Punkt-,		5	Punkt-Fixierung)

Zielgruppe:	 Examiniertes	Pflegepersonal	das	im	Pflegealltag	mit	Fixierungen	konfrontiert	ist
Dozent(en):	 Sonja	Hölzl,	Anke	Perry
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 8	–	10	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIZ/55/2019	 Nach	Absprache	 Nach	Absprache		 über	Frau	Hölzl	/	Frau	Perry
	 	 	 	 	 Tel.	45741	oder	Frau	Laucht	BIZ

Sonstige Hinweise: Die	Schulungen	werden	direkt	auf	Station	durchgeführt.
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Pflege tracheotomierter Patienten
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 	 BIZ	/	56	/	2019	

Inhalt:	 Die	wachsende	Zahl	tracheotomierter	Patienten	im	stationären	und	ambulanten	Bereich	stellt	Ärzte	und	
	 Pflegekräfte	immer	wieder	vor	große	Herausforderungen.	Maßnahmen	der	modernen	Intensivmedizin	sowie		
	 verbesserte	chirurgische	Verfahren	der	Behandlung	von	Kopf-Hals-Tumoren	erfordern	in	steigendem	Umfang		
	 die	Anlage	eines	Tracheostomas	zur	Optimierung	der	Beatmung	und	zur	Sicherung	der	Atemwege.	Bestehen		
	 die	Indikationen	zur	Tracheotomie	über	den	Zeitraum	der	Akuterkrankung	hinaus,	muss	ein	Patient	längerfristig		
	 mit	Hilfsmitteln	wie	Trachealkanülen	versorgt	werden.

	 Zur	Vermeidung	langwieriger	Komplikationen	und	zur	Verbesserung	des	Wohlbefindens	der	Patienten	sind	eine		
	 kompetente	und	kontinuierliche	Pflege	des	Tracheostomas	unabdingbare	Voraussetzungen.

	 Elemente	der	Fortbildung:
	 •	 Tracheotomie:	Begriffserklärung,	Indikationen	anatomische	Veränderungen,	Komplikationen
	 •	 Vorgehensweise	beim	Wechseln	der	Trachealkanüle
	 •	 Adäquates	Vorgehen	bei	der	Versorgung	eines	Tracheostomas
	 •	 Zusätzliche	Besonderheiten	bei	der	Betreuung	tracheotomierter	Patienten	
	 •	 Auswahl	spezieller	Trachealkanülenarten	und	Pflegematerialien
	 •	 Praxisbeispiele

Zielgruppe:	 Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	des	Pflegedienstes	
Dozent(en):	 Ana	Maria	Gomez,	Tanja	Heuser
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 15
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	45.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/56/2019	 22.10.2019	 14:00	-	16:15	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Raum	13

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Pflegeexperte Diabetes mellitus
Fachqualifizierung
Seminarnummer:	 	 	 	 	 	 	 BIZ	/	57	/	2019

Inhalt:	 Der	Diabetes	mellitus	Typ	2	ist	eine	weltweit	verbreitete	Massenerkrankung.	Nach	aktuellen	Schätzungen		
	 der	Krankenkassen	gibt	es	ca.	8,7	Millionen	Erkrankte	in	Deutschland.	Der	Anteil	der	Erkrankten	in	der	
	 deutschen	Bevölkerung	steigt	weiterhin	rasant	an.	Die	Ausgaben	für	die	Behandlung	des	Diabetes	mellitus	Typ	2		
	 und	der	Folgeerkrankungen	betragen	derzeit	ca.	35	Milliarden	€/Jahr.	

	 Ein	erheblicher	Teil	der	diabetesbedingten	Folgeerkrankungen	lässt	sich	durch	Prävention,	kontinuierliche	
	 Therapie	und	ein	entsprechendes	Selbstmanagement	vermeiden.	Dies	führt	in	der	Regel	zu	einer	verbesserten		
	 Lebensqualität,	einer	geringeren	Komplikationshäufigkeit	und	einer	höheren	Lebenserwartung	für	die	
	 Betroffenen.

	 Ziel	der	Fachqualifizierung	zur/zum	Pflegeexpertin/Pflegeexperten	Diabetes	mellitus	ist	es,	das	Fachwissen	der		
	 Teilnehmer/innen	auf	den	neuesten	Stand	der	medizinischen,	ernährungswissenschaftlichen	und	pflegerischen		
	 Erkenntnisse	zu	bringen	und	sie	zu	befähigen,	Patienten	mit	Diabetes	mellitus	Typ	2	während	einer	stationären		
	 Versorgung	sowie	im	ambulanten	Sektor	punktuell,	individuell	und	zielgerichtet	zu	beraten	sowie	in	ihrem		
	 Selbstmanagement	kompetent	zu	unterstützen.
	
	 Es	wird	ein	themenspezifisches	Modul	„Diabetes	mellitus“	sowie	ein	Modul	„Patienten-	und	Angehörigenedukation“		
	 innerhalb	eines	Zeitraums	von	einem	Jahr	angeboten.	
	
	 Nach	erfolgreicher	Absolvierung	der	gesamten	Fachqualifizierung	wird	der	Abschluss	„Pflegeexpertin/-experte		
	 Diabetes	mellitus“	verliehen.	In	diesem	Zusammenhang	wird	von	den	Teilnehmer/innen	eine	Abschlussarbeit		
	 erstellt	und	im	Rahmen	des	Kolloquiums	präsentiert.	

	 •	 	Krankheitsbild	„Diabetes	mellitus“
	 •	 	Ernährung	(Grundlagen,	Kohlenhydratstoffwechsel,	Berechnung	von	Kohlenhydraten,	Fallbeispiele)
	 •	 	Insuline	(Grundlagen,	Therapieformen,	Injektionstechnik,	Fallbeispiele)
	 •	 	Orale	Antidiabetika	/	Inkretine
	 •	 	Qualitätssicherung	der	Blutzuckerkontrolle
	 •	 	Hypo-	und	Hyperglykämie
	 •	 	Diabetes	mellitus	Typ	2	im	Alter
	 •	 	Kolloquium	„Pflegeexpertin/-experte	Diabetes	mellitus“
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Zielgruppe:	 Pflegefachkräfte,	Studierende	und	Absolventen	aus	pflege-	und	gesundheitsorientierten	
	 Fachbereichen
Dozenten:	 Mitarbeiter/innen	des	Universitären	Diabeteszentrums	Mittelhessen
Ansprechpartner:  BIZ Gießen / Diabetes-Schulungszentrum
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	800.-	Euro	

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit: Ort:
BIZ/57/2019	 03.06.2019	bis	07.06.2019		09:00-16:30	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18,	Raum	9
	 und
	 03.12.2019

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Klänge und Klangmassage – vom Hokuspokus bis zur klinischen Anwendbarkeit

Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	58	/	2019	

Inhalt:	 Bereits	vor	Jahrtausenden	wurden	Klangschalen	in	Tibet,	Nepal	und	Indien	für	Heilbehandlungen	verwendet.		
	 Der	Klangkörper	wird	auf	den	menschlichen	Körper	aufgesetzt,	darüber	gehalten	und	angeschlagen	und	in		
	 Schwingung	versetzt.	Die	intensiven	und	harmonischen	Tonfrequenzen	von	einer	Klangschale	übertragen	sich		
	 so	auf	den	Körper.	Die	erzeugte	Schwingung	wirkt	gleichsam	einer	Zellmassage.	Der	Körper	wird	stimuliert,		
	 seine	eigene	harmonische	Frequenz	wiederzufinden.
	 Die	Selbstheilungskräfte	werden	aktiviert,	Verspannungen	lösen	sich	und	der	Patient	erlebt	eine	tiefe	und	
	 anhaltende	Entspannung.
	 Diese	Methode	ist	sowohl	im	klinischen	Alltag	anwendbar	und	kommt	vorzugsweise	in	der	Schmerztherapie,		
	 Palliativpflege	und	im	psychotherapeutischen	Bereich	zum	Einsatz.

Zielgruppe: Für	Interessierte,	Pflegepersonal	und	Ärzte,	sowie	andere	Berufsgruppen,	die	den	Umgang	und	die		
	 Anwendung	von	Klangschalen	und	deren	Hintergründe	erkunden	möchten
Dozent: Sonja-Cecilia	Klein
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 8	max.	12
Kosten: Für	externe	Teilnehmer/innen	90.-	Euro

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/58/2019	 09.05.2019	 10:00-16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstrasse	18,	Raum	10

Sonstige Hinweise: Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Änderungen durch das Pflegeberufegesetz
 
Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	59	/	2019/A+B

Inhalt:	 Das	Pflegeberufegesetz	(PflBG)	fordert	ab	2020	von	allen	PraxisanleiterInnen	jährlich	24	Stunden	Fortbildung.
	 In	dieser	Veranstaltung	werden	wesentliche	Inhalte	des	neuen	PflBG	vorgestellt,	vor	allem	welche	Änderungen		
	 sich	für	die	Praxis	ergeben.
	 Darüber	hinaus	werden	Gesundheitsförderung	und	Prävention	sowie		pflegerische	Aufgaben	wie	Anleitung	und		
	 Beratung	eine	noch	größere	Bedeutung	in	der	Patientenversorgung	erlangen.	Die	Planung,	Durchführung	und		
	 Evaluation	von	Beratungsgesprächen	im	Rahmen	von	Praxisanleitungen	stellt	somit	einen	weiteren	Schwer-	
	 punkt	dieser	Fortbildung	dar.

Zielgruppe: Praxisanleiter	und	andere	interessierte	Pflegefachkräfte
Dozenten: Sabine	Graf-Schäfer,	Christiane	Mandler,	Stephan	Schmitz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Kosten: Für	externe	Teilnehmer/innen	120.-	Euro	
Teilnehmerzahl: 20

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
BIZ/59/2019/A	 11.04.2019	 8:30-16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Räume	11,	12,	13
BIZ/59/2019/B	 04.12.2019	 8:30-16:00	 GI,	Bildungszentrum,	Gaffkystr.	20,	Räume	11,	12,	13

Sonstige Hinweise: Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
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Standort Gießen
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Arbeiten und Führen im Gesundheitswesen                                                             

Aufbaumodul Systemisches Coaching 
	
Seminarnummer:	 	 	 	 BIZ	/	01	/	2020

Inhalt: Bedeutung der Thematik:
		 Systemisches	Coaching	ist	eine	personenzentrierte	Prozessberatung	zur	Entwicklung	und	Umsetzung	persön-	
	 licher	oder	beruflicher	Ziele	und	der	dazu	notwendigen	Kompetenzen.	Es	dient	der	…		
	 •	 Steigerung	der	Selbstwirksamkeit	und	Selbstverantwortung	der	Klienten.
	 •	 professionellen	Reflexions-	und	Entwicklungshilfe	im	beruflichen	Alltag	mit	dem	Ziel,	Optionen	und	Hand-	
	 	 lungsalternativen	zu	entwickeln.	
	 •	 Beratung	der	Klienten	mit	Hilfe	zur	Selbsthilfe	(Empowerment).	
	 •	 Suche	nach	kongruenten	Zielen	und	adäquaten	Lösungsalternativen.	
	 •	 Förderung	von	Zuversicht	und	persönlicher	Entwicklung	durch	den	Einsatz	individueller	und	systemischer		
	 	 Ressourcen.
	 •	 Steigerung	des	Erfolgs	der	Mitarbeiter	und	Führungskräfte	sowie	des	Erfolgs	des	Unternehmens.

	 Ihr Nutzen:
	 Systemisches	Coaching	als	ziel-	und	lösungsorientierte	Art	von	Beratung,	Führung	und	Pädagogik	wird	in	der		
	 Qualifizierung	zum	Coach	auf	verschiedenen	Denk-	und	Handlungsebenen	erlernt.	Dazu	gehören	sowohl		
	 die	spezifische	Haltung	des	Anwenders	als	auch	die	Anerkennung	bestimmter	Erkenntnisse	aus	Wissenschaft		
	 und	Forschung.	Auf	dieser	Grundlage	werden	Coaching-Methoden	erläutert,	demonstriert,	angewendet	und		
	 reflektiert.	Durch	die	Einnahme	verschiedener	Wahrnehmungspositionen	(Klient	-	Coach	-	Beobachter)	werden		
	 der	wechselseitige	Ressourcen-Transfer	gefördert	und	das	Lernen	vertieft.	Sie	lernen	-auf	der	Basis	der	
	 spezifischen	Auftragsklärung	mit	dem	Klienten-	gleichsam	wertschätzende	und	Verständnis	fördernde	wie	auch		
	 zielfokussiert-lösungsorientierte	Kommunikations-	und	Interaktionsformen	anzuwenden.		
	
 Qualifizierungsstruktur:
	 Die	Qualifizierung	zum	Coach	entspricht	den	Standards	und	Vorgaben	der	Deutschen	Gesellschaft	für	
	 Coaching	e.V.	Das	Curriculum	ist	angelegt	auf	eine	beruflich	begleitende	Weiterbildung,	die	in	einem	Regel-	
	 zeitraum	von	zwei	Jahren	zu	absolvieren	ist.	Den	Vorgaben	der	DGfC	e.V.	folgend	ist	Coaching	berufsfeld-
	 übergreifend	anwendbar.	Es	ist	in	diesem	Verständnis	nicht	an	bestimmte	Berufsgruppen/Sektoren	gebunden		
	 und	bezieht	sich	auf	Einzelpersonen	und	Arbeitssysteme	(Teams,	Organisationen,	Beratungseinheiten)	sowie		
	 auf	Aus-	und	Weiterbildungssysteme.
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	 Die	Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer	erhalten	nach	erfolgreichem	Abschluss	der	Weiterbildung	ein	Zertifikat,		
	 welches	zur	Führung	des	Titels	„Coach	(nach	den	Standards	der	Deutschen	Gesellschaft	für	Coaching	e.V.)“		
	 berechtigt.	Durch	eine	Mitgliedschaft	in	der	DGfC	e.V.	erhalten	die	Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer	nach	erfolg-	
	 reichem	Abschluss	der	Weiterbildung	die	Berechtigung,	die	Bezeichnung	„Coach	DGfC“	zu	führen.	

	 Inhalte:
		 Modul 1 „Systemisches Coaching“:	Ich	und	die	Gruppe;	systemisches	Coaching	im	Diskurs;	Differenzierungen		
	 und	Grenzziehungen;	Ethik	und	Arbeitshaltung;	mein	Coaching-Verständnis	im	„Kongruenz-Check“;	„Lebens-
	 kurven“	und	„Lebenszüge“

 Modul 2 „Systemisches Coaching“:	Der	Coaching-Prozess	im	Überblick;	Menschen-	und	Klientenbild;	
	 Problem-	und	Lösungsräume;	Beziehung(en)	zwischen	Klient	und	Coach;	Problemexploration	und	-konturierung

 Modul 3 „Systemisches Coaching“:	Auftragsklärung;	Ziele	der	Klienten	

 Modul 4 „Systemisches Coaching“:	Systemische	Fragetechniken;	Eröffnung	des	Lösungsrahmens	

 Modul 5 „Systemisches Coaching“:	Ressourcen	der	Klienten	und	ihrer	sozialen	Netzwerke;	Ambi-	und	
	 Polivalenz-Coaching	

 Modul 6 „Systemisches Coaching“:	Umgang	mit	systemischen	Einflussfaktoren	und	Interdependenzen;	
	 soziale	Konflikte	und	Konfliktmanagement	

 Modul 7 „Systemisches Coaching“:	Psychologie	personaler	Konstrukte;	Coaching-Interventionen	zur	Identifi-	
	 kation	und	Transformation	von	Glaubenssätzen	und	-systemen;	Werte-	bzw.	Kriterien-Hierarchien	und	deren		
	 Nutzung	im	Coaching		

 Modul 8 „Systemisches Coaching“:	Arbeit	mit	Widerständen,	Blockaden	und	Sekundärgewinnen;	Festle-	
	 gung	und	Visualisierung	konkreter	Handlungen	und	Maßnahmen;	Erleben	von	Scheitern	und	Versagen;	
	 Zukunftstransfer	und	Nachhaltigkeit

 Modul 9 „Systemisches Coaching“:	Kolloquium;	meine	Zukunft	als	Coach;	Rituale	und	Verabschiedungen;		
	 Verleihung	Zertifikate;	Feedback
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Zielgruppe:	 Absolventen	einer	Coaching-Weiterbildung,	zertifiziert	nach	den	Standards	der	Deutschen	
	 Gesellschaft	für	Coaching	e.V.	(DGfC),	Interessierte	aller	Einrichtungen	
	 (mit	entsprechenden	Zugangsvoraussetzungen)	
Dozent:	 Markus	Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	2700.-	Euro

Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIZ/01/2020	 Beginn:	Februar	2020	 		 	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstr.	18

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die	Techniken	und	Interventionen	werden	aktiv	in	Zweier-	und	Dreiergruppen	erlernt.	
	 Ein	hohes	Maß	an	persönlicher	Aktivität	und	Engagement	im	Seminar	sind	Voraussetzung	zur	Teilnahme!
	 Bitte informieren Sie sich über unsere Internetseite www.ukgm.de 
 („Beruf und Karriere“ - „Weiterbildungen in Gießen“ - „Systemisches Coaching“) über die genauen Termine.
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NLP-Practitioner, DVNLP
	
Seminarnummer:	 	 	 	 	 BIZ	/	02	/	2020

Inhalt:	 NLP	(Neuro-Linguistisches	Programmieren)	ist	eine	handlungsorientierte	Synthese	von	sehr	wirkungsvollen		
	 Methoden	und	Verfahrensweisen	aus	unterschiedlichen	Wissenschaftsbereichen	(z.	B.	Psychologie,	Kybernetik,		
	 Neurobiologie,	Sprach-	und	Kommunikationswissenschaft),	welche	zum	Ziel	haben,	die	Kommunikation	mit	sich		
	 und	anderen	Menschen	zu	optimieren.
	 NLP	ist	ein	offenes,	dynamisches	System	und	beschreibt	die	Zusammenhänge	von	neurophysiologischen	
	 Zuständen	(Organisation	von	Sinneseindrücken	in	Vorstellungen	und	Gedanken),	Linguistik	(Anwendung	von		
	 Sprache,	um	mit	uns	innerlich	und	mit	anderen	Menschen	zu	kommunizieren)	und	Programmen	(Identifikation		
	 und	Veränderung	von	inneren	und	äußeren	Prozessen,	Denk-	und	Handlungsmustern	und	Strukturen).
	 NLP	bietet	eine	Reihe	von	pragmatisch	orientierten	Ansätzen,	Modellen	und	Interventionen	um	Veränderungen		
	 rasch	und	effektiv	zu	bewirken.

	 In	dieser	vom	Deutschen	Verband	für	Neurolinguistisches	Programmieren	e.V.	(DVNLP)	zertifizierten	Ausbildung		
	 werden	grundlegende	NLP-Techniken	und	–Formate	erlernt.	Dies	geschieht	auf	der	Basis	der	NLP-Grund-
	 annahmen	sowie	der	Handlungsethik	des	DVNLP.

Zielgruppe:	 Interessierte	aller	Einrichtungen
Dozent:	 Markus	Lotz
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl:	 20
Kosten:	 Für	externe	Teilnehmer/innen	1600.-	Euro	
Seminar / Modul: Termin:  Uhrzeit:  Ort:
BIZ/02/2020	 Beginn:	September	2020	 		 	 GI,	Bildungszentrum,	Wilhelmstraße	18

Sonstige Hinweise:	 Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.
	 Die	Techniken	und	Interventionen	werden	aktiv	in	Zweier-	und	Dreiergruppen	erlernt.	
	 Ein	hohes	Maß	an	persönlicher	Aktivität	und	Engagement	im	Seminar	sind	Voraussetzung	zur	Teilnahme!
 Bitte informieren Sie sich über unsere Internetseite www.ukgm.de 
 („Beruf und Karriere“ - „Weiterbildungen in Gießen“ - „NLP-Practitioner, DVNLP“) über die genauen Termine.

Kommunikative Kompetenz
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Bemerkungen



Staatlich anerkannte 
Weiterbildungen



Weiterbildung zur Stations-, Gruppen- und Wohnbereichsleitung    

Struktur Der berufsbegleitende Weiterbildungskurs wird entsprechend der Regelungen der Hessischen Weiterbildungs-
und  und Prüfungsverordnung für die Pflege und Entbindungspflege (WPO-Pflege) vom 6. Dezember 2010 in der
Inhalt: Fassung vom 3. Dezember 2015 angeboten.
 Der theoretische Unterricht umfasst 480 Unterrichtsstunden (incl. Fernunterrichtsanteilen). 240 weitere Stunden  
 berufspraktischer Anteile werden im Rahmen der beruflichen Tätigkeit der Teilnehmer/innen erbracht. 10% der  
 berufspraktischen Anteile erfolgen in Form einer qualifizierten Praxisanleitung durch geeignete Personen.

 Die Dauer der Weiterbildung beträgt 18 Monate und ist modular organisiert:

 4 Grundmodulen
 GM 1 – Pflegewissenschaft und Pflegeforschung                                           60 Unterrichtsstunden
 GM 2 – Kommunikation, Anleitung und Beratung                                           60 Unterrichtsstunden 
 GM 3 – Gesundheitswissenschaft, Prävention und Rehabilitation                  60 Unterrichtsstunden
 GM 4 – Wirtschaftliche und rechtliche Grundlagen                                         60 Unterrichtsstunden

 3 Fachmodule
 FM 1 – Führungsrolle und –aufgaben                                                              90 Unterrichtsstunden
 FM 2 – Prozesssteuerung, Qualität und Instrumente des wirtschaftlichen Handelns
                                                                                                                          90 Unterrichtsstunden
 FM 3 – Rechts- und Organisationsrahmen für die Personalführung                60 Unterrichtsstunden

 Der Kurs umfasst Studientage und Studienblöcke.
 Alle Module schließen mit jeweils einer Modulprüfung ab. Der erfolgreiche Abschluss aller Modulprüfungen und  
 der Nachweis erforderlicher berufspraktischer Anteile berechtigt zur Zulassung zur staatlichen Abschlussprüfung  
 für die Erlaubnis zur Führung der Weiterbildungsbezeichnung „Stations-, Gruppen- und Wohnbereichsleitung“.

 Die Bewerbung für die Kursteilnahme interner Mitarbeiter/innen erfolgt über das Pflegedirektorium.
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Voraussetzungen: Erlaubnis zum Führen einer der nachstehenden Berufsbezeichnungen.
Zielgruppe: 1. Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
 2. Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/innen
 3. Altenpfleger/innen
 4. Hebammen und Entbindungspfleger
 5. Angehörige anderer Fachberufe des Gesundheitswesens
 (Personen unter Nr. 5 dürfen gemäß WPO nicht an der staatlichen Abschlussprüfung teilnehmen)
Dozent: Diverse Fachreferent/innen
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für Mitarbeiter/innen des UKGM ist die Teilnahme kostenfrei

Seminar / Modul: Termin:   Ort:
 Nächster Start: September 2019 GI, Bildungszentrum, Wilhelmstr. 18, Raum 8

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich. 
 

Staatlich anerkannte Weiterbildung
Weiterbildung gemäß Hessischer Weiterbildungs- und Prüfungsordnung WPO-Pflege 



Weiterbildung Onkologische Pflege und Palliative Versorgung    

Struktur Der berufsbegleitende Weiterbildungskurs zum/zur Fachpfleger/in in der onkologischen Pflege und palliative
und  Versorgung wird entsprechend der Regelungen der Hessischen Weiterbildungs- und Prüfungsordnung für die
Inhalt: Pflege und Entbindungspflege (WPO-Pflege) vom 06. Dezember 2010 angeboten. 

 Theoretischer und praktischer Unterricht
 Der theoretische und praktische Unterricht umfasst vier Grundmodule (gemeinsam mit anderen Fachrichtungen,  
 z.B. Anästhesie und Intensivpflege), vier Fachmodule und das Modul Palliative Versorgung:
 Grundmodul 1: 
 Pflegewissenschaft und Pflegeforschung  60 Unterrichtsstunden
 Grundmodul 2:
 Kommunikation, Anleitung und Beratung 60 Unterrichtsstunden
 Grundmodul 3:
 Gesundheitswissenschaft, Prävention und Rehabilitation 60 Unterrichtsstunden
 Grundmodul 4:
 Wirtschaftliche und rechtliche Grundlagen 60 Unterrichtsstunden

 Fachmodul 1:
 Besonderheiten onkologischer Diagnostik und Therapie 120 Unterrichtsstunden
 Fachmodul 2:
 Symptom und Nebenwirkungsmanagement 180 Unterrichtsstunden
 Fachmodul 3:
 Menschen mit einer Krebserkrankung individuell wahrnehmen und unterstützen
     150 Unterrichtsstunden
 Fachmodul 4:
 Koordinieren und organisieren der Versorgung krebskranker Menschen
     60 Unterrichtsstunden
 Modul: Palliative Versorgung (Palliative Care) 200 Unterrichtsstunden

 Berufspraktische Weiterbildung
 Die berufspraktische Weiterbildung umfasst Einsätze in Abteilungen der Inneren Medizin, in operativen 
 Abteilungen mit jeweils überwiegend Tumorkranken, in ambulanten und stationären Bereichen der Strahlen-
 therapie, im ambulanten Bereich, Tagesklinik, Stammzellentransplantationseinheit, Palliativstation und Hospiz 
            1800 Stunden
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Zugangsvoraussetzung
An der Weiterbildung kann teilnehmen, wer die Erlaubnis zum Führen einer der nachstehenden Berufsbezeichnungen hat:
 • Gesundheits- und Krankenpflegerin oder Gesundheits- und Krankenpfleger
 • Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin oder Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
 • Altenpflegerin oder Altenpfleger

Prüfungen
Die Module schließen jeweils mit einer Prüfung ab. 
Wer sämtliche Modulprüfungen bestanden und die erforderlichen berufspraktischen Anteile absolviert hat, kann zur 
staatlichen Abschlussprüfung zugelassen werden.
Die Abschlussprüfung ist eine dreißigminütige mündliche Prüfung.

Weiterbildungsbezeichnung
Nach bestandener Abschlussprüfung wird eine staatliche Erlaubnis zum Führen der Weiterbildungsbezeichnung „Fach-
pflegerin oder Fachpfleger für Onkologische Pflege“ und „Palliative Versorgung“ erteilt.

Kosten / Gebühren
Die Kosten des theoretischen und praktischen Unterrichts betragen für externe Teilnehmer aus Verbundkrankenhäusern 
z. Zt. 6000.- EURO
Weitere Kosten:
 • ca. 400.- EURO für 6 Übernachtungen mit Verpflegung in Freizeitheimen (je eine Studienwoche als 
  Gesprächstrainingsseminar und als Seminar zur Begleitung Schwerstkranker und Sterbender),
 • Kosten für eine Kongressteilnahme (Fahrt-, Kongress- und Übernachtungskosten).
 • Das Regierungspräsidium erhebt Gebühren für die Prüfung (75.- EURO) und für die Urkunde (75.- EURO).

Anmeldung
Interessenten aus dem UKGM bewerben sich mit dem Vordruck aus dem Intranet über die zuständige Pflegedienstleitung. 
Externe Interessenten nehmen bitte mit der Weiterbildungsstätte Kontakt auf.

Leitung und Organisation
Daniel Wecht
Rudolf Nieth
Tel. 06421 58 6 2774
Fax 06421 58 6 4597
wecht@med.uni-marburg.de

Staatlich anerkannte Weiterbildung
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Staatlich anerkannte Fachpfleger/-in für Psychiatrische Pflege

Struktur In unserer neu konzipierten Weiterbildungsstätte bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich berufsbegleitend für
und  die zunehmend anspruchsvolle Tätigkeit in der „Psychiatrischen Pflege“ weiter zu qualifizieren. Inhalte und
Inhalt: Strukturen unserer Fachweiterbildung entsprechen der aktuell gültigen Fassung der Weiterbildungs- und 
 Prüfungsordnung (WPO-Pflege) des Landes Hessen vom 06.12.2010.

 Zielgruppe / Zugangsvoraussetzungen:
 Die Fachweiterbildung „Psychiatrische Pflege“ richtet sich an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pflege-  
 und Erziehungsberufe in stationären und ambulanten psychiatrischen Einrichtungen mit einer Erlaubnis zur  
 Führung der Berufsbezeichnung:
 1. Gesundheits- und Krankenpflegerin oder Gesundheits- und Krankenpfleger
 2. Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin oder Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
 3. Altenpflegerin oder Altenpfleger
 4. Erzieher und Erzieherinnen
 5. Heilerziehungspfleger und Heilerziehungspflegerinnen

 Ziele der Weiterbildung:
 Die Weiterbildung „Psychiatrische Pflege“ soll theoretisches Wissen und praktische Fähigkeiten zur Weiter-
 entwicklung der beruflichen Handlungskompetenzen und den Erwerb neuer Handlungskompetenzen der 
 Fachkräfte in allen Arbeitsfeldern der psychiatrischen Pflege vermitteln.
 Besondere Schwerpunkte setzen wir in
 • Die Weiterentwicklung der sozialen und personalen Kompetenzen
 • Die Entwicklung eigener Denk- und Handlungsweisen, Einstellungen und Haltungen bewusst und kritisch zu  
  hinterfragen
 • Eigene Möglichkeiten und Grenzen zu erkennen
 • Berufsspezifische Denk- und Handlungsweisen zu verändern bzw. neue zu erlernen.

 Lehrkräfte:
 Für den theoretischen Unterricht stehen uns erfahrene, kompetente Dozenten aus den Fachgebieten Pflege,  
 Medizin, Psychologie, Ethik, Recht, Betriebswirtschaft und Management zur Verfügung; für praktische, klinische  
 Unterrichte Fachpflegekräfte und für die Praxisanleitungen Kollegen/innen mit entsprechenden pädagogischen  
 Zusatzqualifikationen.
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 Theoretische Ausbildung / Modulorganisation
 Die Theorie umfasst 810 Unterrichtsstunden. Die Schwerpunkte und Inhalte sind in  4 Grundmodule und 5  
 Fachmodule gegliedert, die jeweils mit einer Modulprüfung abschließen:
 Grundmodule (GM)                                                                                240 Stunden
 • GM1: Pflegewissenschaft und Pflegeforschung
 • GM2: Kommunikation, Anleitung und Beratung
 • GM3: Gesundheitswissenschaft, Prävention und Rehabilitation
 • GM4: Wirtschaftliche und rechtliche Grundlagen
 Fachmodule (FM)                                                                                   570 Stunden
 • FM1: Spezifisches psychiatrisches Pflegewissen 
 • FM2: Aufgaben und Rolle der psychiatrischen Pflege im psychosozialen Netzwerk
 • FM3: Psychiatrische Erkrankungen und psychiatrische Pflegekonzepte
 • FM4: Spezifische psychiatrische Pflege in unterschiedlichen Handlungsfeldern
 • FM5: Reflexionsverfahren in der psychiatrischen Pflege
 
 Praktische Ausbildung / Praktische Einsätze
 Die WPO-Pflege verlangt für eine qualifizierte Fachweiterbildung „Psychiatrische Pflege“ 1800 Stunden 
 berufspraktische Anteile in allen Bereichen psychiatrischer Versorgung, insbesondere in:
 • Psychosomatik
 • Rehabilitation
 • Stationärer Bereich, Akut- und Regelversorgung
 • Ambulanter Bereich
 • Komplementärer Bereich
 Davon mindestens 10 % in Form einer qualifizierten Praxisanleitung durch Kollegen, welche über die 
 notwendige Berufserfahrung und eine entsprechende pädagogische Zusatzqualifikation verfügen.

 Optionalmodul Kinder- und Jugendpsychiatrie
 Wie in der WPO-Pflege vorgesehen, bieten wir interessierten Teilnehmern nach erfolgreichem Abschluss der  
 Fachweiterbildung „Psychiatrische Pflege“ die Möglichkeit an, die Zusatzqualifikation „Fachpflegerin/Fachpfleger  
 für psychiatrische Pflege und Kinder- und Jugendpsychiatrie“ zu erwerben. Dazu werden noch einmal 90 
 Stunden spezifischer theoretischer Unterricht und 320 Stunden berufspraktische Anteile angeboten.

Staatlich anerkannte Weiterbildung
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 Prüfungen:
 Alle Grund- und Fachmodule werden zeitnah mit einer schriftlichen, mündlichen oder praktischen Prüfung 
 abgeschlossen und bescheinigt. Wer sämtliche Modulprüfungen bestanden und die erforderlichen berufs-
 praktischen Anteile absolviert hat, kann zur staatlichen Abschlussprüfung zugelassen werden. Die staatliche  
 Abschlussprüfung besteht aus einer dreißigminütigen Prüfung.

 Abschluss – Zertifizierung:
 Nach bestandener Abschlussprüfung wird eine staatliche Erlaubnis zum Führen der Weiterbildungsbezeichnung  
 „Fachpflegerin/ Fachpfleger für Psychiatrische Pflege“ erteilt und mit einer staatlichen Urkunde bescheinigt.

 Erzieherinnen/Erzieher und Heilerziehungspflegerinnen/ -pfleger erhalten ein Zertifikat der Weiterbildungsstätte.

 Kosten – Gebühren:
 • Die Kosten der Fachweiterbildung betragen für externe Teilnehmer 7800 Euro.
 • Weitere Kosten entstehen für Seminare und Kongressteilnahmen (ca. 500 Euro).
 • Das Regierungspräsidium erhebt Gebühren für die Prüfung und die staatliche Urkunde (je 70 Euro)

 Anmeldung – Beginn:
 Start der Weiterbildung Psychiatrische Pflege ist am 12. August 2019

 Bewerbungen senden Sie bitte an:
 Weiterbildung „Psychiatrische Pflege“
 z. Hdn. Herr Peter Klotz
 Rudolf-Bultmann-Str. 8
 35039 Marburg
 Tel.: 06421 – 58 63082 oder online an: Peter.Klotz@med.uni-marburg.de

 Dem Bewerbungsschreiben sind beizufügen:
 • Tabellarischer Lebenslauf mit beruflichem Werdegang
 • Nachweis der Erlaubnis der Führung der Berufsbezeichnung
 • Zeugnis des beruflichen Abschlusses
 • Heirats- oder Geburtsurkunde
 • Lichtbild
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Weiterbildung Fachpflegerin oder Fachpfleger in der Intensivpflege und Anästhesie
Weiterbildung Fachpflegerin oder Fachpfleger in der Intensivpflege, Anästhesie und Neonatologie

Struktur Der Kurs wird gemäß Hessischen Weiterbildungs- und Prüfungsordnung für die Pflege und Entbindungspflege
und  (WPO-Pflege) vom 6. Dezember 2010 als Weiterbildung „Fachpflegerin oder Fachpfleger in der Intensiv-
Inhalt: pflege und Anästhesie“ oder als „Weiterbildung Fachpflegerin oder Fachpfleger in der Intensivpflege, Anäs- 
 thesie und Neonatologie“ angeboten.

 Theoretischer und praktischer Unterricht
 Der theoretische und praktische Unterricht umfasst vier Grundmodule und fünf Fachmodule mit insgesamt 720  
 Unterrichtsstunden. Bei Interesse kann das optionale Modul Neonatologie additiv gewählt werden

 Grundmodul 1: 
 Pflegewissenschaft und Pflegeforschung  60 Unterrichtsstunden
 Grundmodul 2:
 Kommunikation, Anleitung und Beratung 60 Unterrichtsstunden
 Grundmodul 3:
 Gesundheitswissenschaft, Prävention und Rehabilitation 60 Unterrichtsstunden
 Grundmodul 4:
 Wirtschaftliche und rechtliche Grundlagen 60 Unterrichtsstunden

 Fachmodul 1
 Atmung  90 Unterrichtsstunden

 Fachmodul 2
 Herz-Kreislauf 60 Unterrichtsstunden

 Fachmodul 3
 Stoffwechsel und Ernährung 90 Unterrichtsstunden

 Fachmodul 4
 Bewusstsein, Wahrnehmung und Bewegung 120 Unterrichtsstunden

Staatlich anerkannte Weiterbildung
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 Fachmodul 5
 Anästhesiepflege      120 Unterrichtsstunden

 Optionales Modul Neonatologie    120 Unterrichtsstunden

 Die berufspraktische Weiterbildung umfasst 1800 Stunden mit den Einsatzorten:
 1. Anästhesieabteilungen verschiedener Fachgebiete
 2. Aufwachraum
 3. Intensiv- und anästhesienaher Bereich
 4. Intensivbehandlungsstationen verschiedener Fachgebiete
 5. Intensivüberwachungsstation/Intermediate Care

 Zugangsvoraussetzung
 An der Weiterbildung kann teilnehmen, wer die Erlaubnis zum Führen einer der nachstehenden 
 Berufsbezeichnungen hat:
 1. Gesundheits- und Krankenpflegerin oder Gesundheits- und Krankenpfleger
 2. Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin oder Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger
 3. Altenpflegerin oder Altenpfleger
 4. Hebamme oder Entbindungspfleger

 Prüfungen
 Die Module schließen jeweils mit einer Prüfungsleistung ab. Wer sämtliche Modulprüfungen bestanden und die  
 erforderlichen berufspraktischen Anteile absolviert hat, kann zur Abschlussprüfung zugelassen werden. Die  
 Abschlussprüfung besteht aus einer dreißigminütigen mündlichen Prüfung.

 Weiterbildungsbezeichnung
 Nach bestandener Abschlussprüfung wird eine staatliche Erlaubnis zum Führen der Weiterbildungsbezeichnung  
 Fachpflegerin oder Fachpfleger für Intensivpflege und Anästhesie, oder Fachpflegerin oder Fachpfleger für  
 Intensivpflege, Anästhesie und Neonatologie erteilt.
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 Kosten / Gebühren
 Die Kosten des theoretischen und praktischen Unterrichts betragen für externe Teilnehmer aus 
	 Verbundkrankenhäusern	€	6000.-
 Weitere Kosten:
 • Übernachtungen mit Verpflegung in Freizeitheimen (je eine Studienwoche als Gesprächstrainingsseminar  
  und als Seminar zur Begleitung Schwerkranker und Sterbender),
 • Kosten für eine Kongressteilnahme (Fahrt-, Kongress- und Übernachtungskosten).
 • Das Regierungspräsidium erhebt Gebühren für die Prüfung (75.- EURO) und für die Urkunde (75.- EURO).
	 •	 Anmeldung	und	Kursunterlagen	in	Höhe	von	je	€	25.-	für	die	Kurse	„Basale	Stimulation“	und	Kinästhetik“

 Kontaktadresse:
 Universitätsklinikum Gießen und Marburg, 
 Standort Marburg
 Weiterbildungsstätte für Intensivpflege, Anästhesie und Pädiatrie
 Sefa Elmaci, Dipl. Pflege- und Gesundheitswissenschaftler
 Baldingerstraße, 35033 Marburg
 Tel.: 06421 – 58 64549

Fachkompetenz
Weiterbildung gemäß Hessischer WPO-Pflege



Weiterbildung für Intensivpflege und Anästhesie 

Struktur Die Pflege und Betreuung kranker Menschen auf Intensivüberwachungs- und Intensivbehandlungsstationen
und  sowie in den anästhesiologischen Abteilungen in den verschiedenen Gesundheitseinrichtungen stellt eine
Inhalt: komplexe Herausforderung dar. Steigende Anforderungen, wie etwa eine stetig steigende medizinisch-
 technische und pflegerische Entwicklung, eine höhere Lebenserwartung der Menschen und damit einhergehend  
 eine steigende Anzahl multimorbider Menschen und nicht zuletzt eine höhere Erwartungshaltung an die 
 medizinisch-pflegerischen Versorger, erfordern eine hohe Qualifikation der dort Beschäftigten.  
 
 Die Aufgaben von Pflegefachkräften auf den Intensivstationen und in der Anästhesie sind die pflegerische  
 Versorgung von zumeist kritisch Kranken in einem interdisziplinären Team unter Berücksichtigung psycho-
 sozialer und rechtlich-ethischer Aspekte.

 Die übergeordnete Zielsetzung der Weiterbildung ist die Qualifizierung von Pflegefachkräften für die Arbeit in  
 der Intensivpflege und Anästhesie. Zur Erfüllung dieser Aufgabe sollen Kenntnisse, Fertigkeiten und Verhaltens- 
 weisen auf der Grundlage eines patientenorientierten Berufsverständnisses und eines engen Theorie-Praxis- 
 Transfers vermittelt werden. Hierbei stehen die Erweiterung und Vertiefung von allgemeinem und spezifischem  
 Fachwissen sowie die Förderung der medizinisch-pflegerischen Handlungskompetenz im Vordergrund. Nach  
 Abschluss der Weiterbildung sollen Sie unter anderem:  

 • Ihr Pflegehandeln durch wissenschaftlich fundiertes Fachwissen begründen können
 • Pflegesituationen einschätzen und analysieren sowie gemäß der Zielsetzung Interventionen planen, 
  anwenden und beurteilen können 
 • Veränderungen einer Pflegesituation erkennen und unter Beachtung der Prioritäten begründet 
  Entscheidungen treffen und Initiative ergreifen können
 • In ihre pflegerischen Entscheidungen die Werte und Überzeugungen der zu betreuenden Personen und 
  deren Bezugspersonen sowie deren psychosozialen Belange integrieren können. 

 Die Dauer der Weiterbildung beträgt 2 Jahre und ist modular organisiert: 
 
 Grundmodul 1 Pflegewissenschaft und Forschung
 Grundmodul 2 Kommunikation, Anleitung und Beratung
 Grundmodul 3 Gesundheitswissenschaft, Prävention, Rehabilitation
 Grundmodul 4 Wirtschaftliche und rechtliche Grundlagen

236

Staatlich anerkannte Weiterbildung
Weiterbildung gemäß Hessischer Weiterbildungsordnung



237

 Fachmodul 1 Atmung
 Fachmodul 2 Herz-Kreislauf
 Fachmodul 3 Stoffwechselfunktion und Ernährung
 Fachmodul 4 Bewusstsein, Wahrnehmung und Bewegung
 Fachmodul 5 Anästhesiepflege
 
 Jedes Grund- und Fachmodul schließt mit einer Modulprüfung ab.
 
 Die Weiterbildung ist staatlich anerkannt und entspricht den Vorgaben der geltenden Hessischen Weiter-
 bildungs- und Prüfungsordnung. Nach bestandener staatlicher Prüfung ist der/die Weiterbildungsteilnehmer/in  
 berechtigt, die Weiterbildungsbezeichnung Fachpflegerin/ Fachpfleger für Intensivpflege und Anästhesie zu  
 führen. Dies wird durch eine Urkunde und durch ein Zeugnis über die staatliche Prüfung in der Weiterbildung  
 bestätigt.

Zielgruppe: Zugangsvoraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufsausbildung in der Gesundheits- und 
 Krankenpflege/Gesundheits- und Kinderkrankenpflege.
Dozent(en): Diverse
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 6000.- Euro; 
 die Kosten für interne Teilnehmer/innen werden über eine Dienstvereinbarung geregelt.

Seminar / Modul Termin  Uhrzeit Ort
 Frühjahr 2020  GI, Bildungszentrum, Gaffkystraße 18

sonstiger Hinweis: Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fachkompetenz
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Weiterbildung Praxisanleitung                            

Inhalt: Das Gesetz über die Berufe in der Krankenpflege (KrPflG) vom 16.07.2003 legt fest, dass die praktische 
 Ausbildung von den Krankenhäusern bzw. Einrichtungen durch Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter sicherzu- 
 stellen ist. Die Notwendigkeit der Qualifizierung ergibt sich aus der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für  
 die Berufe in der Krankenpflege (KrPflAPrV) vom 10.11.2003, in der eine mindestens 200 Stunden umfassende  
 berufspädagogische Zusatzqualifikation bei mindestens zweijähriger Berufserfahrung gefordert wird.
 
 Die Weiterbildung Praxisanleitung gemäß der Hessischen Weiterbildungs- und Prüfungsordnung (WPO-Pflege)  
 vom 06.12.2010 soll Sie dazu befähigen, die Aufgaben einer Praxisanleiterin/eines Praxisanleiters im pflege- 
 rischen Alltag zu übernehmen und den Anforderungen im Hinblick auf die Vorgaben des KrPflG bzw. der 
 KrPflAPrV gerecht zu werden. Es werden Qualifikationen und Kompetenzen vermittelt, die es ermöglichen, eine  
 geplante, strukturierte und zielorientierte Anleitung auf der Grundlage pädagogischer Prinzipien der 
 Erwachsenenbildung durchzuführen.
  
 Die Weiterbildung umfasst insgesamt 372 Unterrichtsstunden, die sich in einen theoretischen Teil (212 Std.) und  
 einen berufspraktischen Teil (160 Std.) aufgliedern.
 Nach dem Block 1 findet in der Praxisphase eine durch die Lehrgangsleitung begleitete Praxisanleitung statt.  
 Des Weiteren müssen 10% der berufspraktischen Stunden durch eine Praxisanleiterin/einen Praxisanleiter  
 begleitet werden.

 Folgende Leistungsnachweise müssen erbracht werden:

 • Praktische Prüfung im Anschluss an Block 8 in Form einer schriftlich geplanten Praxisanleitung mit 
  anschließendem Reflexionsgespräch
 • Schriftliche Prüfung im Block 6 (Kommunikation, Anleitung und Beratung)
 • Staatliche Abschlussprüfung (mündliche Prüfung)

 Die Teilnehmer erhalten nach erfolgreicher Absolvierung dieser Weiterbildung eine Urkunde zum Führen der  
 Weiterbildungsbezeichnung „Praxisanleiterin / Praxisanleiter“ und ein Zeugnis über die staatliche Prüfung.
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 Inhalte: 

 • Grundlagen der Pädagogik und Didaktik
 • Theorie/Praxistransfer sowie Lernortkooperation gestalten
 • Beziehungen gestalten, Kommunikation und Konfliktbewältigung
 • Information, Anleitung, Schulung und Beratung
 • Berufskundliche und rechtliche Grundlagen
 • Ethische Fragestellungen im Zusammenhang mit einer Anleitesituation
 • Aspekte der Pflegewissenschaft

Zielgruppe: Zugangsvoraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufsbildung in der Gesundheits- und 
 Krankenpflege/ Gesundheits- und Kinderkrankenpflege, Altenpflege oder im Hebammenwesen.
Dozent(en): Diverse
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 1950.- Euro 

Seminar / Modul: Termin: Uhrzeit: Ort:
 auf Anfrage

Sonstige Hinweise: Eine Anmeldung ist erforderlich.

Staatlich anerkannte Weiterbildung               
Weiterbildung gemäß Hessischer Weiterbildungsordnung



Weiterbildung Fachpflegerin / Fachpfleger im Operationsdienst 

Struktur Die Weiterbildung im Operationsdienst richtet sich an Pflegefachkräfte des Operationsdienstes und an Pflege-
und  fachkräfte, welche in Abteilungen mit endoskopischen Eingriffen arbeiten. Mit der Weiterbildung und der da-
Inhalt: durch erworbenen Qualifikation wird der immer weiter sich entwickelnden Medizin und den daraus resultie- 
 renden erweiterten Operationsmöglichkeiten und -techniken Rechnung getragen. 

 Die Dauer der Weiterbildung beträgt 2 Jahre und ist modular organisiert: 
 
 Grundmodul 1
 Pflegewissenschaft und Pflegeforschung
 Grundmodul 2
 Kommunikation, Anleitung und Beratung
 Grundmodul 3
 Gesundheitswissenschaft, Prävention, Rehabilitation
 Grundmodul 4
 Wirtschaftliche und rechtliche Grundlagen

 Fachmodul 1
 Berufsprofil und Aufgabenbereich
 Fachmodul 2
 Hygienische und technische Erfordernisse im Operationsbereich
 Fachmodul 3
 Medizinische und naturwissenschaftliche Inhalte

 Jedes Grund- und Fachmodul schließt mit einem Leistungsnachweis ab.
 
 Die Weiterbildung ist staatlich anerkannt und entspricht den Vorgaben der geltenden Hessischen Weiterbil- 
 dungs- und Prüfungsordnung. Nach bestandener staatlicher Prüfung ist der/die Weiterbildungsteilnehmer/in 
 berechtigt, die Weiterbildungsbezeichnung Fachpflegerin/Fachpfleger im Operationsdienst zu führen. Dies wird  
 durch eine Urkunde und durch ein Zeugnis über die staatliche Prüfung in der Weiterbildung bestätigt.

240

Staatlich anerkannte Weiterbildung               
Weiterbildung gemäß Hessischer Weiterbildungsverordnung 



241

Zielgruppe: Zugangsvoraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufsausbildung in der Gesundheits- und 
 Krankenpflege/ Gesundheits- und Kinderkrankenpflege.
Dozent(en): Diverse
Ansprechpartner:  BIZ Gießen
Teilnehmerzahl: 20
Kosten: Für externe Teilnehmer/innen 6000.- Euro; 
 die Kosten für interne Teilnehmer/innen werden über eine Dienstvereinbarung geregelt.

Seminar / Modul Termin: Uhrzeit: Ort:
 Termine auf Anfrage GI, Bildungszentrum

sonstiger Hinweis: Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Staatlich anerkannte Weiterbildung               
Weiterbildung gemäß Hessischer Weiterbildungsverordnung 
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Dürfen wir vorstellen?
Ihre Dozenten:

Adler, Holger       Suchthelfer, Marburg

Balser, Felix       Mitarbeiter Station 2.2 NC Nephrologie, Gießen

Bartholomä-Peter, Susanne    Zertifizierte Achtsamkeitstrainerin, Gießen

Blohmann, Heide-Marie    Hebamme, Sterbe- und Trauerbegleiterin

Blomeyer, Yaga      Physiotherapie, Marburg

Blumkaitis, Volker      Medizintechnik, Marburg

Born, Thomas      Seelsorger, Gießen

Brehmer, Michael      Dipl. Pflegewirt, Leitung BIKE, Marburg

Bremer, Stefanie      Fachlehrerin Recht, Gießen

Brück, Silvana      Sehtrainerin, Betriebliche Gesundheitsförderung, Lich

Dänner, Gudrun      MH Kinaesthetics Trainerin, Lehrerin f. Pflegeberufe, 
         Heilpraktikerin, Gießen

Dr. Diederich, Urte      Betriebsärztin, Marburg

Dittmann, Monika      Sport- und Gymnastiklehrerin, Physiotherapeutin, 
         Pilatestrainerin, Faszienfitness, Weiterbildung im Bereich  
         Gesundheitssport/Rückenfitness, Gießen 

Eidam, Nina       Dipl. Berufspädagogin, Physiotherapeutin, Marburg

PD Dr. El-Zayat, Bilal Farouk    Facharzt für Orthopädie, Marburg

Ende, Adina       Referentin des ärztl. Geschäftsführers, Marburg
         Leiterin Stabsstelle Medizinplanung, Netzwerk- und Organisations-  
         entwicklung
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Dürfen wir vorstellen?
Ihre Dozenten:

Dr. Engelbach, Martin     Apotheker, Marburg

Evenius, Joachim      Volljurist, Behördenleiter des Hessischen Amtes f. 
         Versorgung und Soziales, Gießen

Falkenberg, Daniela      Rechtsanwältin und Mediatorin, Marburg

Frieg, Sabine       Kommunikations- und Stresspräventionstrainerin, Marburg

Gomez, Ana Maria      Fachpflegerin für Intensivpflege und Anästhesie, 
         BLS Instruktorin, M. A. Lehrerin Pflege und Gesundheit, Gießen

Görnt-Au, Elke      Dipl. Pflegewirtin (FH), Altenpflegerin, Koordinatorin, Gießen

Graf-Schäfer, Sabine     Krankenpflegeschule, Gießen

Gümbel, Henrike      Personalmanagement, Gießen

Hallenberger, Erika      Dipl. Pflegewirtin, Entspannungspädagogin für Autogenes  
         Training, Progressive Muskelentspannung, Marburg

Härter, Martin       motio - Unternehmensberatung für Betriebliches Gesundheits- 
         management,Personalentwicklung und Systemische Intervention
 
Dr. Hauenschild, Annette    Dr. oec. troph., Gießen

Hein, René        BÄD Gefahrstoffberatung, Marburg

Henkel, Günter      ICW Wundexperte, Marburg

Heuser, Tanja       Fachpflegerin für Intensivpflege und Anästhesie, 
         Praxisanleiterin, Gießen

Hild, Markus       Krankenpfleger, Wundexperte ICW, Hygienebeauftragter, 
         Praxisanleiter, Gießen
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Dürfen wir vorstellen?
Ihre Dozenten:

Hoffmann-Tischner, Inga    GF und Inhaberin Wundmanagement Köln, 
         PDL Kölner Pflegedienst, Krankenschwester, 
         Pflegetherapeutin Wund ICW e. V., Palliative Care, 
         V.A.C.-Spezialistin, Algesiologische Fachassistentin

Hölzl, Sonja       Praxisanleiterin in der Psychiatrie, Gießen

Holzhausen, Daniel      Pflegedienst, Marburg

PD Dr. Jaques, Gabriele    Arbeitskreis Gesundheit, Marburg

Kirchhain, Karin       Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
         Marburger Märchenerzählerin 

Klee-Reiter, Barbara      Evaluatorin und Trainerin für DCM

Klein, Sonja-Cecil      Heilpraktikerin, Gießen

Dr. Kluge, Ina       Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Marburg

Koller, Sabrina      M.A. Erwachsenenbildung, Dipl. Pflegepädagogin (FH), 
         Palliative Care – Weiterbildung Pflege, Gießen

Krusch, Stefan      Fachkraft für Arbeitssicherheit, Gießen

Dr. Kussin, Andrea      Fachärztin für Anästhesie, Palliativ- und Schmerztherapie,  
         Marburg

Lange-Hermstädt, Leyla    Deeskalationstrainerin, Gießen

Löscher, Lutz       EDV-Berater, Stadtallendorf
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Dürfen wir vorstellen?
Ihre Dozenten:

Lotz, Markus       Dipl. Pflegewirt (FH), DVNLP-Lehrtrainer, 
         Systemintegrativer Coach, WingWave®- Coach, 
         Lehrcoach DGfC, Gießen

Mandler, Christiane      Lehrerin für Pflegeberufe, Gießen

Michel, Armin       Deeskalationstrainer, Marburg

Dr. Middeke, Martin      Medizincontrolling, Marburg

Moos, Sabine       Transplantationsbeauftragte, Gießen

Molina-Garcia, Jose L.     Fachkraft für Arbeitssicherheit, Gießen 

Naujokat, Manuel      Fachkrankenpfleger für Intensivpflege, BLS-Instruktor, Gießen

Dr. Neubert, Thomas     Dipl. Humanbiologe, Zert. Wundmanager, Marburg

Nieth, Bettina       Lehrerin für Pflegeberufe, Marburg

Ohlsen, Ole       Dipl. Pädagoge

Otte, Monika       Kinderkrankenschwester und Lehrerin für Pflegeberufe 
         MH Kinaestics Infant Handling Trainerin Stufe 2, Gießen

Dr. Otto, Andrea      Betriebsärztin, Marburg

Partl, Sabine       Stomatherapeutin, Marburg

Perry, Anke       Krankenschwester, Gießen

Prof. Dr. Pfützner, Wolfgang    Allergiezentrum Hessen

Pfuhl, Norbert      Fachkrankenpfleger für Intensivpflege, BLS-Instraktor, Gießen
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Dürfen wir vorstellen?
Ihre Dozenten:

Quant, Sibylle      Koordination Beruf Familie Gesundheit, Gießen

Quint, Sabine       Dipl. Psychologin, Beruf und Familie, Marburg

Reuter, Ingo       Autorisierter IVA-Trainer, Gießen

Richter, Yvonne      Medizincontrolling, Marburg

Sachs, Joachim      Stv. Leiter der Abteilung Controlling, 
         Leistungs- und Kostenrechnung, Betriebswirtschaft, Marburg

Schade, Barbara      Dipl. Psychologin, Amöneburg

Schmitz, Stephan      Dipl. Berufspädagoge, Ethikberater im Gesundheitswesen, Gießen

PD Dr. Schroeder-Printzen, Immo   Qualitätsmanagement, Gießen

Schüler der Rudolf-Klapp-Schule, Marburg

Schülerinnen der Berufsfachschule für Diätassistenz im Rahmen ihrer Ausbildung, Gießen

Sell, Winfried       Suchthilfe Diakonisches Werk, Gießen

Sierotta, Gabriele      Juristin, Marburg

Stanclik, Martin      Sicherheitsfachkraft, Gefahrgutbeauftragter, Marburg

Vogel, Sabine       Dipl. Pflegewirtin (FH), Suggestopädin, 
         Systemischer Coach, Gießen

Vollmerhausen, Petra     Stomatherapeutin, Marburg

Waldmann, Susanne     Leitung der ZMB, Marburg
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Dürfen wir vorstellen?
Ihre Dozenten:

Walther, Andreas      Dipl.-Sozialarbeiter und –Pädagoge, NLP-Trainer (DVNLP),  
         HP Psychotherapie, Berufsbetreuer

Weisenfeld, Astrid      Kinderkrankenschwester, Regionalgruppe Marburg der 
         Initiative Regenbogen-Glücklose Schwangerschaft, Marburg

Weitzel-Lotz, Anette      NLP-Trainerin (DVNLP), Trauer- und Krisenbegleiterin,   
         Expertin Demenz, Palliative Care-Fachkraft für Kinder und  
         Jugendliche, langjährige Erfahrung in der Kinder- und 
         Jugendhospizarbeit

Wiegand, Svenja      Marburg

Wucher, Kay-Uwe      Leitender Fachkrankenpfleger für Hygiene, Gießen

Zeuner, Margitta      Qualitätsmanagement, Marburg
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Anmeldung                    - alle Daten sind erforderlich -

Veranstaltungsnummer:  BIKE / ................... / 2019 ................  BIZ / ................... / 2019 / ............

Titel der Veranstaltung:  .................................................................................................................................................

Veranstaltungsdatum:  .................................................................................................................................................
.
Name:     .................................................................................................................................................

Vorname:    .................................................................................................................................................

Einrichtung, Abteilung: .................................................................................................................................................

Berufsbezeichnung:  .................................................................................................................................................

Telefonnummer:  .................................................................................................................................................
Ihre genutze
e-Mail-Adresse: *  .................................................................................................................................................

Anschrift: **    .................................................................................................................................................

     .................................................................................................................................................

* für die Rückantwort
** ggf. Rechnungsanschrift
___________________________________________________________________________________________________________________

Einverständnis des Vorgesetzten Gesehen und befürwortet:  Einverständnis gegeben:
(für UKGM-Mitarbeiter Marburg)

..................................................... ...................................................  ......................................................
Datum, Unterschrift    Datum, Unterschrift   Datum, Unterschrift
(Teilnehmer/in)    (unmittelbar Vorgesetzte/r)  (Abteilungsleiter, PDL)

Ich besuche den Kurs   In meiner Freizeit   In meiner Dienstzeit
(für UKGM-Mitarbeiter, Gießen)
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Anmeldung                    - alle Daten sind erforderlich -

Veranstaltungsnummer:  BIKE / ................... / 2019 ................  BIZ / ................... / 2019 / ............

Titel der Veranstaltung:  .................................................................................................................................................

Veranstaltungsdatum:  .................................................................................................................................................
.
Name:     .................................................................................................................................................

Vorname:    .................................................................................................................................................

Einrichtung, Abteilung: .................................................................................................................................................

Berufsbezeichnung:  .................................................................................................................................................

Telefonnummer:  .................................................................................................................................................
Ihre genutze
e-Mail-Adresse: *  .................................................................................................................................................

Anschrift: **    .................................................................................................................................................

     .................................................................................................................................................

* für die Rückantwort
** ggf. Rechnungsanschrift
___________________________________________________________________________________________________________________

Einverständnis des Vorgesetzten Gesehen und befürwortet:  Einverständnis gegeben:
(für UKGM-Mitarbeiter Marburg)

..................................................... ...................................................  ......................................................
Datum, Unterschrift    Datum, Unterschrift   Datum, Unterschrift
(Teilnehmer/in)    (unmittelbar Vorgesetzte/r)  (Abteilungsleiter, PDL)

Ich besuche den Kurs   In meiner Freizeit   In meiner Dienstzeit
(für UKGM-Mitarbeiter, Gießen)
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Anmeldung                    - alle Daten sind erforderlich -

Veranstaltungsnummer:  BIKE / ................... / 2019 ................  BIZ / ................... / 2019 / ............

Titel der Veranstaltung:  .................................................................................................................................................

Veranstaltungsdatum:  .................................................................................................................................................
.
Name:     .................................................................................................................................................

Vorname:    .................................................................................................................................................

Einrichtung, Abteilung: .................................................................................................................................................

Berufsbezeichnung:  .................................................................................................................................................

Telefonnummer:  .................................................................................................................................................
Ihre genutze
e-Mail-Adresse: *  .................................................................................................................................................

Anschrift: **    .................................................................................................................................................

     .................................................................................................................................................

* für die Rückantwort
** ggf. Rechnungsanschrift
___________________________________________________________________________________________________________________

Einverständnis des Vorgesetzten Gesehen und befürwortet:  Einverständnis gegeben:
(für UKGM-Mitarbeiter Marburg)

..................................................... ...................................................  ......................................................
Datum, Unterschrift    Datum, Unterschrift   Datum, Unterschrift
(Teilnehmer/in)    (unmittelbar Vorgesetzte/r)  (Abteilungsleiter, PDL)

Ich besuche den Kurs   In meiner Freizeit   In meiner Dienstzeit
(für UKGM-Mitarbeiter, Gießen)
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Ihre Ansprechpartner

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008
TÜV-Süd Zertifikat Nr. 12 100 19801

BIZ Gießen       BIKE Marburg

Angelika Hammes, Leitung Bildungszentrum  Michael Brehmer, Dipl. Pflegewirt (FH)
         Leitung der Bildungseinrichtung
Ilona Pauler, Leitung Fort- und Weiterbildung   
         Susanne Füller, Sekretariat
Andrea Laucht, Sekretariat    
Markus Lotz, Dipl. Pflegewirt (FH)   Bettina Nieth, Lehrerin für Pflegeberufe
Bärbel Schelly, Pflegemanagement, B.A.   

Sekretariat:        Sekretariat:
Tel: 0641 – 985 40443, Fax: 0641 – 985 40469  Tel: 06421 – 58 64508, Fax: 06421 – 58 62302
biz.anmeldung@uk-gm.de    bike@med.uni-marburg.de
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Anmeldung                    - alle Daten sind erforderlich -

Veranstaltungsnummer:  BIKE / ................... / 2019 ................  BIZ / ................... / 2019 / ............

Titel der Veranstaltung:  .................................................................................................................................................

Veranstaltungsdatum:  .................................................................................................................................................
.
Name:     .................................................................................................................................................

Vorname:    .................................................................................................................................................

Einrichtung, Abteilung: .................................................................................................................................................

Berufsbezeichnung:  .................................................................................................................................................

Telefonnummer:  .................................................................................................................................................
Ihre genutze
e-Mail-Adresse: *  .................................................................................................................................................

Anschrift: **    .................................................................................................................................................

     .................................................................................................................................................

* für die Rückantwort
** ggf. Rechnungsanschrift
___________________________________________________________________________________________________________________

Einverständnis des Vorgesetzten Gesehen und befürwortet:  Einverständnis gegeben:
(für UKGM-Mitarbeiter Marburg)

..................................................... ...................................................  ......................................................
Datum, Unterschrift    Datum, Unterschrift   Datum, Unterschrift
(Teilnehmer/in)    (unmittelbar Vorgesetzte/r)  (Abteilungsleiter, PDL)

Ich besuche den Kurs   In meiner Freizeit   In meiner Dienstzeit
(für UKGM-Mitarbeiter, Gießen)
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